
VERBANDSNACHRICHTEN 

rfitteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 

--------------------------------------------------------------
21.Jahrgang 1969/70 Wien, am 20"November 1969 Heft 1 
--------------------------------------------------------------
Sitz des VerQandes: A-1020 VVien, Obere Donaustraße 99/7/1/3 (bei 
der Stadtbahnstation Schwedenbrücke). Auskünfte an Donnerstagen 

von 19 bis 21 Uhr. 

UNSER MITTEILUNGSBLATT: 
Mit dem letz·ten Heft des 20. Jahrganges hat Herr J6sef MRKOS, 
der durch viele Jahre - off innerhnl:) kurzester Zeit - ~n uner= 
müdlicher Arbeit die Vervielfältigu:v-~g und den Versand der Ver= 
bandsnachrichten besorgt hat, sein "Anre i

! aus Altersgründen zu= 
rückgelegt. Der Verband österreichischer Höhlenforscher hat ihm 
in der Jahreshauptversammlung 1969 einstiIDLlig und öffentlich den 
besonderen Dank für seine uneigennützige langjährige Tätigkeit 
ausgesprochen. 
Wie so oft, wenn in einem eingespi elten Arbeitsteam plötzlich 
eine Lücke klafft, schien es eine Zeitlang zweifelhaft , ob die 
Verbandsnachrichten in der bisherigen Form weitergef ührt werden 
könnten. Bei der Jahre shauptversammlung 1969 auf dem Tr a t t ber g 
vorsprachen die Delegierten des Landesvereines für Höhlenkunde 
in Wien und Niederösterreich, einen Weg zu finden, um weiterhin 
in freiwilligem Arbeitseinsatz das Erscheinender Verbandsnach= 
richten zu sichern, die die Arbeit des Verbandssekretariates er= 
leichtern und den dem Verband angeschlos senen Vereinen, For= 
schergruppen und Schauhöhlenbetrieben Informationen bieten wol= 
len. 
So erscheint hiemit das erste Heft des 21. Jahrganges der Ver= 
bandsnachrichten - wie bisher sind für den Jahrgang 6 Einzel= 
hefte vorge sehen. Höhlenkundliche Vereine und Schauhöhlenbetrie= 
be erhalten je ein Exemplar kostenlos mit der Bitte, es auch zu 
lesen. Jeder sonstige Interessent kann die Zusendung gegen einen 
Spesenersatz von S 10.-- für den Ja~~gang beim Verbandssekreta= 
riat erbitten. 
Das Protokol<l der Jahreshauptversammlung 1969 auf dem Trattberg 
sowie das Protokoll der außerordentlichen Hauptversammlung, die 
am 23. Oktober 1969 in ~ien stattgefunden hat, werden in der 
nächsten Nummer der Verbandsnachricht en abgedruckt werden. 

WICHTIGE INFOHLlATIONEN: 

Die Jahresmarken 1970 gehen den e inzelnen Landesvereinen und 
Sektionen bis spätestens Ende November 1969 brieflich zu. 

Für den Jahrgang 1970 der "Höhle 11 vverden noch ein bis zwei Titel= 
bildvorlo..gen gesucht. Einsendungen an das Verbandssükretariat 
erbeten. 

Die Schauhöhlenbetriebe werden geb et en, Betriebszei~en und allen= 
falls geänderte Eintrittspreise zuverlässig für das Jahr 1970 dem 
Verband b ekanntzugeben, und zvmr bir zum 15.Dezember 1969. 
Besten Dank! 
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PERSONALIA 

---_ .. -------,_._---------_._--------~--:---
---------------

-----------

Die ungarische Speläologie hat im letzten Jahr durch den Tod von 

zwei führenden Fachkräften einen schweren Verlust erlitten. Am 

20. August 1968 starb der Archäologe Dr. Lasz16 V ~ r t e s, der 

durch die minutiöse Ausgrabung der Höhle von Istalloskö bekannt 

geworden ist und in den letzten Jahren die erste Siedlung der 

Sinanthropus-Stufe im östlichen Mitteleuropa aufEleeken und unter= 

suchen konnte. ~ 8. Jänner 1969 starb im 68. Lebensjahre der Hy= 

drogeologe Dr. Frenc P a p p; ihm ist die Einrichtung, der Aus= 

bau und die Weiterführung der karsthydrologischen und speläologi= 

sehen Forschungsstation in Josvafö zu verdanken. 

Im Juli 1969 geleitete eine zahlreiche Trauergemeinde Regierungs= 

rat Dr. Friedrich l\[ 0 r ton, dessen Name mit Hallstatt untrenn= 

bar verknüpft ist, zur letzten Ruhe. Ein Nachruf wird in der Zeit= 

schrift "Die Höhle" im Heft 4/1969 erscheinen. 

*+* 

UniversitätsprofesS0r Dr.Erik .A r n b e rg e r, Mitglied des 

Landesvereilites für Höhlenkunde in viien und Niederösterreich, wur= 

de mit wirkung vom 11.Februar 1969 zum Vorstand des Geographischen 

Institutes der Universität Wien bestellt. 

Univ.Prof.Dr.Erik A r n b erg e r wurde zum geschäftsführen= 

den Direktor des in der Ostcrreichischen Akademie der vJissenschaf= 

ten neu gegrlindeten Instituts fur Kartographie ernannt. 

Die Höhlenforscher Günther S t u m m e r (Ebensee-Wien) und Rita 

Lai m e r (Hieflau-Wien) haben im Juli 1969 den Bund fürs Leben 

geschlossen. Als Trauzeugen fungierten Kameraden des Landesverei= 

nes für Höhlenkunde i n Wien und Niederösterreich. 

Dr.Hubert Tri m m e 1 wurde zum Gc.:.1eralsekretär der Internatio= 

nalen Union für Speläologie fur· die -·ci t bis zum nächsten Inter= 

nationalen Kongreß für Spel äologi e i - ü-ahre 1973 gewählt. Das Ge= 

neralsekretariat der Union ist gldJ' :'z ·' -' .vif; nach ','/ien verlegt wor= 

den. 

~m Rahmen der Internationalen Unio_l ~ 4":: .. ~)81äologie wurden die 

Osterreicher Dr.Herbert ~rJ . F r · a n k v ~,n den Vorstand der Kom= 

mis sion für Gpeläoc'hronologie, Dr . i:!Tax _1. . Ci' l n k zum Vorsi tzen= 

den der Subkownission für Terminologie 'xnd Dr.Hubert Tri m = 

m e 1 zum Vorsi tzenc1f~n der Konmission f ";.r ~okumentation und der 

Kommission für die größten Höhlen der Er de berufen. Die Arbeiten 

der beiden letztgenannt-en Kommissionen sollen über das General= 

sekretariat der Union koordiniert werden. 

************* 

An dieser Stelle ist noch zweier Höhlenforscher gedenken, de r en 

Wirken an anderer Stelle be r eits gewürdigt worden ist, und die 

im Jahre 1969 von uns gingen : am 23 . Februar 1969 verschied in 

Salzburg Dr.Friedrich 0 e d I sen ., der Miterschließer der Eis= 

riesenwelt, und am 1.März 1969 in Linz Josef H u e m e r, der 

mehr als 25 Jahre lang im Landesverein für Höhlenkunde in Ober= 

österreich tätig gewesen war~ Der Verband österreichischer Höh= 

lenforscher wi~d auch sie nicht vergessen ! 
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MITTEILUNGEN DES VERBANDSVORSTANDES 

-----------~-------------------------------------~---~----
-----

Metallabzeichen. 

Der neue Preis für Metallabzeichen in der gewohnten Ausführung 

(Fledermaus über Halbmond) beträgt S 12.50 pro Stück. Der Ver= 

bandsvorstand bittet um Kenntnisnahme. Abgabe nur an Vereine. 

Höhlenführerprüfung 1,970. 

Ein Höhlenkundl i cher Einführungskur s wird be i genügender Teil= 

nehme r zahl i m Bundessport heim Ober traun i n der Zeit vom 8 . bis 

11. Juni 1970 al s Vorbe r eit ungskurs fur die Höhlenführer pr üf ung 

abgehal ten , die für 12. Juni 1970 vorges ehen i st. Anreiset ag ist 

der 7 . Juni 1970. 
Gemäß den geltenden Best immungen sind die Ge suche um Zula s sung 

zur Höhl enführer prüfung spät es tens bis zum 1 . April 1970 bei m 

Bunde smini s t erium fur Land- und Forstwi rtschaft, Stubenring 1, 

1010 Wi en , einzubringen. Am Kurs können auch Inter essent en teil= 

nehmen , di e die Höhlenführer prüfung nicht ablegen wöllen . Über 

den Kurs besuch werden im Bedarf sfall Bestäti gungen ausge stel l t. 

Um einen uberblick über die zu erwartende Teilnehmerzahl und ü= 

ber das Zustandekommen des Kurses zu h aben , wird empf ohlen , die 

Anmeldung möglichst frühzeitig vorzunehmen und auch dem Ver band 

ei ne die sbe zügl i che Mi tteilung zukommen zu lassen. 
Näher e Auskünfte über die Voraus setzungen für die Zulassung zur 

Höhlenführer prüf ung er teil t der' Verbandsvorstand j ederzeit. 

Fahrt zu den prähistorischen Höhlen Vvesteuropas. 

Eine Studienreise, bei der eine neihe prähistorischer Höhlen in 

Westeuropa besucht werden soll, wird vom Akademischen Reisedienst 

(Kompaß-Reisen) im Jahre 1970 voraussichtlich wieder unter der 

Reiseleitung von Dr.Hubert Tri m m e 1 organisiert. Abreise 

von Wien: 18.Juli 19fiJO, Dauer 16 Tage". Autobus. 
Das Erogramm ist gegenüber den fruheren Fahrten etwas abgeän~ 

dert, di e Dauer etwas kürzer, so daß mit insgesamt zwei Url.;wbs= 

wochen (10 Arbeitstage) das Auslansen gefunden wird. 

Besuchi;; werden die Höhlen um Les EYZ =- 8S (Combarelles, Font-de- , 

Gaume, Grand Roc, Laugerie Bass e ) , T8 Aoustier, die Höhle von 

Rou~fignac und die Höhlen von COU g:1 ;:tC be i Gourdon bei der Hinreise 

neu isn Programm wird voraussichtlich der Gouffre de Preymoussac 

bei Le Bugue aufgenommen. In Spanien werden Altamira und das Höh= 

lengebiet bei Puente Viesgo besucht, auf der Rückrei~e Labouiche, 

Niaux, Mas d'Azil und der Aven Armand. Auch Andorra wi r d besucht. 

Weitere Einzelheiten stehen bei Redaktionsschluß nPch nicht fest; 

es ist von den Nächtigungsorten, in denen Unterkunf t gefunden 

werden kann, abhängig, welche Höhlen noch ins Prcgramm einbezogen 

werden können. Da die Teilnehmerzahl be schränk~ ist, ist rasche 

Anmeldung unbedingt notwendi g . . 
Detailprogramme , Preisangaben und Anmeldeblätter stehen ab an= 

fangs Oktober be im Verband auf Anforderung ~ereit. Als ungeführer 

Rüchtpre is können S 3400.-- mit Halbpensio~ und einschließlich 

der Eintritte angenommen wer den. 

Die Autobusplätze werden in der ~eihenforge des Einlangens der 

Anmeldungen beim Akademischen Reisedienit vergeben. Beim Verbands~ 

vorstand einlangende ~eldungen werden unverzügliCh dorthin wei= 

tergegeben. 
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Förderung der "Höhle". 

Dem Aufruf des Verbandsvorstandes, die Voraussetzungen zu einer 

repräsentativen Erweitl;lrung des Umfanges der "Höhle" zu schaffen 

um zu dokumentieren, daß die Zeitschrift nach Abschluß des 20.Er. 

scheinungsjahres ein "kraftvolles" Organ der Karst- und Höhlen= 

kunde geworden ist, hat als erster der Landesverein für HohIen= 

kunde in St.eiermark Folge geleistet und einen Zuschuß i n der Höh( 

~on S 1000.-- übermittelt. Auch an die ser Stelle sei dafür herz= 

lichst gedankt. 

Die Eisriesenwelt-Gesellschaft m.b.H. hat anläßlich der Vollen= 

dung des 20. Jahrgangs der Zeitschrift "Die Höhle" das aus dieser 

Anlaß in Vorbereitung befindliche besonders reich ausgestattete 

Heft der iJeitschrift "Die Höhle" mit einer Stiftungs summe von 

S 5000.-- bedacht. 

Die Verbandsnachrichten werden über weitere Zuwendungen in der 

nächsten Nummer berichten. 

----------------------------------------------------------------
AUS DEN VEREINEN 

----------------------------------~-----------------
------------

Sektion Ebensee des Landesvereines für Höhlenkunde in Oberöster= 

reich. 
Bei der am 14. Juni 1969 abgehaltenen Hauptversammlung wurde fol= 

gender Ausschuß der Sektion ~ewahlt : . 
Obmann: Sepp N 0 v 0 t n y (Ebensee ) i 

Stellvertreter: Georg 0 b e r n d 0 ~ f e r (Ebensee), 

Kassier: Othmar H of i n g e r ,(E0ens e ) ; 
Schriftwart: Hubert H ei ß l (Ebensee ) ; 
Hütten - und Höhlenwart: Johann L 0 i d 1 (Ebensee); 
Weg- und Zeugwnrt: rUois L a hn s t e in e r (Ebensee ) J 

Beisitzer: Alfred M ai r i n ge r (Vöcklabruck); 
Karl H ö 1 1 e r (Neukirchen be i Altmünster). 

Sepp Novotny. 

----------------------------------------------------------------
AUS DELI VEltBAlIJD ALPINER VEREINE ÖSTElulliICHS UND AUS DER OSTER= 

REICHISCHEN BERGSTEIGER-VERENIGUNG 

Postautoverkehr zu~ Binderwirt. 

Infolge der Schließung de s Hasthofes Binder i n Hinternaßwald am 

Fuße der Raxalpe wird der Postautover kehr nur mehr im Sommer und 

nur an Samstagen und Sonntagen aufrechterhalten . I m übrigen ver= 

kehren die Postautobus s e nur mehr bis Naßwald Pos t amt. 

Ermäßigte Fahrscheine für Fahrten ins Packalpengebiet. 

Bei den Autobuslenkern der Gra z Köflacher-Eisenbahn- und Bergbau= 

gesellschaft sind gegen Vorwe i s des Mitgliedsausweises mit Ver= 

ban~sst~eif~n nun ermäßigte Fahrkarten auch für folgende Strecken 

erhal tllch: einfache Fahrt Hi n- und Rückfahrt 

Voitsberg - Edelschrott 
Köflach - Edelschrott 

(ca.20% ermäßi gt) (ca.25% ermäßigg) 
10,50 S 20,-- S 

6,50 S 12,50 S 

Im Vorverkauf können ermäßigte Postauto-Touristenfahrscheine nun 

auch fur die Strecken Voitsberg - Gaberl 19,50 S und 
Voitsberg - Klagenfurt 56,50 S 

bezogen werden. 
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----------------------------------------------------~----------
KAR8'r- illfD HÖHLENKUNDE IM SPIEGEL DER PRESSE 

---------------------------------------------------------------
Berichte und Mitteilungen über Karst und Höhlen in Zeitungen und 

Zeitschriften. Zweiter Teilbericht für 1969. 

hWf, Neue Gänge und Hallen in der T h ein K., Internationa= 
Dachsteinmammuthöhle. Der Berg= ler Kongreß der HöhlenfoF= 
steiger, ~~, 9, München 1969, scher (Ankündigung). Der 
S.709. T. Bergsteiger, 22, 9, Mün= 

__ , Vom Erdboden verschluckt. CBetr. chen 1969, S.709 T. 
Höhlenforschung in Österreich). G 0 t t a s H., Große Lei= 
Kurier, Wien, 28.6.1969, S.28. stungen Sal.zburger Höhlen= 

T. forscher. Neuentdeckungen 

--, Höhlen sind ihr liebstes Zu= 
hause. 22 Kandidaten traten am 
Wochenende zur HöhlenfUheerprü= 
fung an. Volksblatt, Wien, 22. 
Juni 1969. T. 

I 1 m i n g H., Höhlenführer -
eine österreichische Speziali= 
täte Österreichische Touristen
Zeitung, 82, 9, Wien 1969, 137T 
138. T. 

--, Höhlenrettung. ibf-Informa= 
tionsdienst für Bildungspolitik 
und Forschung, Reportagen, Nr. 
181, Wien, 18.4.1969, S.5.(Betr. 
zu geringe Zahl gesc~ulter Hel= 
fer). F. 

im Tennengebirge. Wiener 
Zeitung, Wien, 11.4.1969, 
8.3. T. 

G 0 t t a s H., Höhlenfor= 
schung aus der Luft. (Betr. 
Bergeralpel). ibf-Informa= 
tionsdienst für Bildungspo= 
litik und Forschung, Rep~r= 
tagen, Nr.179, Wien, 4.4. 
1969, S.15-16. F. 

--, AZ-Tip für die Sonntags= 
tour: Mörderkreuz, Bären= 
höhle. CBetr.Ludlloch bei 
Winden, Bgld). Arbeiter-Zei= 
tung, Wien, 21.3.1969,8.15. 

F. 
--, Wir wandern durchs belieb= 

te Sauerland. (Erwähnt auch 
Balver Höhle, Attahöhl~). 
Neue Post, 22.3.1969,8.18. 

F. 

H e i m G., Ruhe zu kleinen Prei= 
sen. Südliche 8teiermark will 
nicht nur Durchgangsland sein. 
(Erwähnung der Lurgrotte). 
Frankfurter Allgemeine Zeitung; 
Frankfurt/M. 7.8.1969, S.3R ]'. L iss n e r L. ~ Sanatorium 

A.M u h m e n t h a 1 e r, A.G e i= ~n der Grotte.~\Betr.~öhle 
s e r, Tau cher im Hö1loch (Schweiz, u;'cha C~odba, ?lowakel). 
Bi1dreportf!..ge). Nationa1-Zei= .r1?unte Osterrelch-Illu~tr., 
tung, Basel, Nr.33, 21.1.1969. Hlen, Nr.19, 7.5.1969,8.7. 

F r e i b erg S., Höhlenbesuche 
zwischen Email und Tapisserien. 
(Betr.auch Lascaux). Die Presse, 
Wien, 3./4oMai 1969, S.18. T·. 

'--, Sudwala-Höh~. (Mit 6 Fotos, 
davon 3 in Farbe ; 8üdafrika). 
Südafrikanisches Panorama, 
Nr.26, Wien (1) 1969; 8.28-29. 

F. 
K ö 1 1 e r E., Plaudereien an ur= 

zeitlichen Kaminen. (Betr.Höh= 
1enwandkunst). Salzburger Nach= 
richten, Salzburg , 25.1 .. 1969, 
S.19. A. 
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--, Der Erholungseffekt beim 
Vv~derur1aub - Ausgangs= 
punkt Pinzgauer Salzachta1. 
(Behandelt auch Eamprechts= 
ofen). Der Fremdenverkehr, 
Wien, 42.Jg.,März 1969, 
Seite 9. F • 

--, Drei Kinder -in einer Höh= 
1e verschwunden. (Betr.Süd= 
frankreich). Kurier, Wien, 
14,3.1969, S.2. F. 

Mitarbeiter: Alfred Auer, 
Grundlsee CA.), Dr.Stephan 
Fordinal, Wien (F.), Dr.Hu= 
bert Trimme 1 , Wien \T.). 



W a n k e L., In der Ober= 
steiermark: Felszeichnungen 
entdeckt . In der sogenannten 
"Nockgasse " . Noch keine Au s= 
s age über das Alter . (Betr . 
Notgasse im Kemmetgebirge b . 
Gröbming) . Tagespost , .Graz, 
5.6.1969. T. 

--, Das ueheimni s der Notgasse 
im Kemmetgebirge . (Betr . Fels= 
zeichnungen) . Der Ennstaler , 
Grqbming , 18 . 2 . 1966 . T. 

--, Rätselhafte Felsbilder im 
Kemmet_ und Toteh-Gebirge . 
Was werden wissenschaftliche 
Untersuchungen erbringen ? 
(Betr. Notgasse und vVurzeralm) 
Der Ennttaler, GrÖbming, 

M a y erB., Jugend i m Ber g . 
fBetr . Schlüssellochhöhle im 
Laubenstein). DAV-Mit t e i lun= 
·gen-Jugend am Berg) , 21 , 2, 
München 1969 , S.59-61:-. T. 

-- , Warmb ad Villach: Ein weite= 
res Höhlensystem wurde ent= 
deckt . (Betr. Buchenloch) • 
Kärntner Tageszeitung, Kla= 
genfurt , 10. 5. 1969. T • 

(p i e Is tick er), Vor: 
stoß in die Unterwelt. (Reich 
bebilderter Übersichtsartikel ' 
mit Fotos auch aus Oster= 
reich). unsere welt heute, 1, 
8, 1969, 8. 8 - 14. -

11.7.1 969 , S.11. T. __ , Dreizehnjähriger bei Höh= 

K r a f t PT, Die .l?r ähistorie leneinsturz getötet . (Betr." 

wird zu einem amtlichen Stre it= Erdstall bei Zistersdorf ,NÖ ). 

fall. Warscheneck-Felszeich= Kur i er, Wien , 14. 4 . 1969 . N. 

nungen a l s provatrec:htlicher 
Z811kapfel - Ratloser Natur= 
und Denkmalschutz . Oberöster= 
reichische Nachrichten,Linz, 
25.8.1969 , S. 8. T. 

--, Den Geheimnissen der Klaus= 
bachhöhle auf der Spur . Mond= 
se er und Linzer Höhlenforscher 
machten interessante Funde . 
Weitere Erforschung im kommen= 
den Jahr. Salzkammergut- Zei = 
tung, Nr.2, Gmunden , 9 . 1.1969 , 
S .17. A. , N. 

--, Grundlsee: Vorstoß Wiener' 
Höhlenforscher ins "Blasloch" . 
( Aus~ührlicher Ber icht) . Salz= 
kammergut- Zeitung , Nr . 7 , 
Gmunden , 13 . 2 . 1969 , S . 10 . N. 

--, 457 Tage in Berghöhle (Betr . 

--, "Eine Riesen-Eishöhle wird 
erforscht . .Zoologen erwarten 
eine Sensation. (Betr . Schwarz= 
mooskogel- Eishöhle, Totes Ge= 
birge ). Oberösterreis hische 
Nachrichten , Linz , .6 . 2 .1 969. 

N. 

--, Französische Höhlenfors9her 
stel lten den Lebensrhythmus 
auf 48 St unden um (Betr . Spe= 
leonauten, die fast 5 Monate 
in einer Höhle bei Nizza wa= 
ren). Tagblatt, Linz , 17. 1 . 
1969, 8. 3 . A. 

K i t tel E., "Großwildjäger" 
und "Skorpionfänger" im Toten 
Gebirge . (Betr . Arbeiten von 
Karl Gaisberger in Altauss ee ) 
Salzburger Nachrichten , Salz= 
hurg , 31 . 1 .1 969 . A. Dauerauf enthalt eines Ju~osla= 

wen in der Höhle Samar, Ostser= 
bien). Expreß am Sonntag ,Wi en , --, ~tit dem Flugzeug neue Höh= 

6.7 .1 969 , S . 2 . N. len entdeckt . (Höhlene~kundunf 
mittels Infrarotfilm). Salz= 
burger Nachrichten , Salzburg , 
7.3.1969 . A. - - , Hine Woche in Höhle gefan= 

gen . Die Taschenlampe fiel aus/ 
Schon völl ig e~schöpft (Betr. 
Unfall in den italienischen 
Seealpen) . Kurier , Wien~13.10. 
1969, S. 5. H. 

Mita+beiter: Alfred Auer, (A.) 
Grundlsee; Josef Novotny (N.), 
Ebensee; Dr.Hubert Trimmel (T.) 
Wien 



--------------------------------------------------------~---~-~ 
AUSLANDSKONTAKTE 

---------------------------------------------------------~------

Der Landesverein für Höhlenk.nde in Salzburg wird sich durch Bei= 
stellung von Ausstellungsmat erial am der "2. exposici6n internaeio= 
nal de espel eologia 'l bet ,eiligen , die im Februar 1970 im Palais de 
l a Vi rrei na ~ Barcelona eröffne t werden soll, und b ei Auswahl und 
Übersendung de s Me t ari als auch die Inter essen des Verbandes öste r= 
r e ichischer Höhlenfo r scher vertreten. 

Im Juli 1969 besuchte Herr Direktor Bau m gär t n e r von der 
Dobschauer Eishöhle Österreich. Während seines Aufenthaltes in 
vifien machte er in Begleitung der Wiener Höhlenforscher Authried, 
Mayer, Schmitz und Wirth auch eine Exkursion in die Hermannshöhle 
bei Kirchberg am Wechsel. 
Im August 1969 unternahmen 14 ~a tglieder des Landesvereines für 
Höhlenkunde in Wien und Niederösterreich eine neuntägige Studien= 
fahrt nach Ungarn, wobei die Höhlen in der Umgebung von Budapest, 
das Höhlenbad in IVIiskolc, der nordungarische Karst und schließlich 
die Seehöhle von Tapolca am Plattensee besucht wurden. Im nordun= 
garischen Karst konnte der unterirdische Durchgang von Aggtelek bis 
Josvafö gemacht werden; auch die Karstforschungsstation Josvafö 
wurde besichtigt. Es kam zu einem intensiven Erfahrungsaustausch 
mit den Mitgliedern des ungarischen Höhlenforscherverbandes und in 
Aggtelek zu einem Treffen mit den Kollegen aus der Ostslowakei. 
Verschiedene Mitglieder und Gruppen von Hitarbeite r n vor al l em des 
Landesvereines für Höhlenkunde in Wien und Niederösterreich haben 
in den Sommermonaten des Jahres 1969 die persönlichen Kontakte mit 
mährischen Höhlenforschern weiter gepflegt und Exkur sionen in den 
Mährischen Karst durchgeführt, bezviT. sich an Neufors chungen i n die= 
sem Raum beteiligt. 
Im Verlauf einer Studienreise durch Europa besuchte der Direktor 
der größten Schauhöhlen Südafrikas, der Cango Caves, Hr.Schultz, 
auch die Eisriesenwelt und die Dachsteinhöhlen. 
Während eines mehrwöchigen Aufenthaltes in Usterreich konnten die 
freundschaftlichen Kontakte mit dem Generalsekretär der Internatio= 
nalen Union für Speläologie, Profes s or ll..Ibert A n a v y (Beirut) 
vertieft werden. Er besuchte die Eis r ie s enwelt und die Dachstein= 
höhlen, nahm .,einige Tage auch in Salzburg , Obertraun und Wien Auf= 
enthalt und führte vor allem mit dem Ver bands sekretariat intensive 
Besprechungen über Fragen der internationalen Zusammenarbeit. Wäh= 
rend seines Aufenthaltes in Wien wurden Exkursionen in den Kalkwie= 
nerwald durchgeführt und die Seegrotte besucht. Auch an einem Ar= 
beitaabdne des Landesvereines f ür Höhlenkunde in Wien und Nieder= 
österreich nahm Professor Anavy teil. 
Die englische Höhlenforschergruppe, die schon in den vergangenen 
Jahren Arbeiten im Toten ~ebirge durchführte, hat im August 1969 
einen neuen Vorstoß in den Ahnenschacht durchgeführt und in den von 
ihr im Vorjahr, aufgefundenen Horizontalteil rund 1600 Meter Gänge 
vermessen. 

An den Grabungen, die Ende August 1969 in der Schlenken-Durchgangs= 
höhle durchgeführt wurden, nahmen auch Mitglieder des Vereins für 
Höhlenforschung in München und r.U tglieder des Landesvereines für 
Höhlenkfinde in ' Salzburg aus dem Berchtesgadener Land. 
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Am 12.Septbr.1969 t;raf Direktor Mag y a r y von der Aggte= 
leker Tropfsteinhöhle (Nordungarn) in Wien ein. Während seines 
Aufenthaltes in Wien konnte er mit verschiedenen Wiener Speläo== 
l ogen Kontakt aufnehmen . Bi nen mehrtägigen Aufenthalt in Wien, 
der i n erster Linie dem spel äologi s chen Erfahrungsaustausch 
diente , schalte ten auf der Reise zum Internationalen Kongreß für 
Speläologi e in Stuttgart auch die ungarischen Speläologen Arpad 
C s e k ö und M. G a d 0 r 0 s ein. Um ihre Betreuung haben 
sich in erster Linie die Kollegen Heinz Ilming und Dipl.Ing.H. 
Mrkos verdient gemacht. Unter &~derem wurde auch eine Exkursion 
in die Hermannshöhle bei Kirchberg am Wechsel organisiert. 
Am 8.September 1969 sprach eille vier köpfige Gruppe von aktiven 
Mitgliedern des Polnischen Hochgebirgsklubs beim Generalsekre= 
tär des Verbande s vor, die der Sektion Zakopane der Kommi s sion 
für Speläologie und Tiefenalpinistik angehör te und von Christian 
Par m a geführt wurde. Die Gruppe nahm am f olgenden Tag mit 
Albert Morokutti in Salzburg Verbindung auf . Während ihres Auf= 
enthaltes in Österreich beabsichtigt e di e Gruppe tiefenal öini = 
stische Unternehmungen mn den Nördlichen Knlkalpen. 

Im Anschluß an den 5. Internationalen Kongreß für Speläologie 
in Stuttgart im September 1969 wurden von einer Nachexkursion 
auch die Eisriesenwelt und die Dachsteinhöhlen besucht. An die= 
ser Exkursion, die dank der liebenswürdigen Unterstützung durch 
Eisriesenwelt-Gesellschaft und Dachsteinhöhlen-Verwaltung sowie 
durch die intensive fachliche Flh~rung und Betreuung durch öster= 
reichische Höhlenforscher erfolgreich verlief, nahmen in erster 
Linie Speläologen aus den Vereinigten Staaten ·von NordmaBika, 
Großbritannien, Irland und Neuseeland teil. 
Nlehrtägige Besuche in Salzburg stat t eten anschließend ·an den 5. 
Internationalen Kongreß für Speläologie die Kongreßdelegierten 
Mr. Dun k I e y (Australien) und E3 t, Rod a (Slowakei) ab, um 
Kontakbe mit österreichischen Spe l äol ogen aufzunehmen, bezw. zu 
vertiefen. In Wien kam es bei der ,:,1.~_·'ckre is e der Delegierten zum 
Internationalen Kongreß für Speläologie in den ersten Oktober== 
tagen 1969 zu einem Erfahrungsaust811 8eh mit den slowakischen 
(Dr.B 1 aha, Dr.B art a und DI',J a c a 1) ,. den ungarischen 
(vor allem über Katasterfragen mit G. D G :i.L e s) und dem bulga= 
rischen (Prof.Dr.D i n e v) Teilnehmer. 
Der neuseeländisehe Speläologe Les K 8 r m 0 d e hielt im Lan= 
desverein für Höhlenkunde in Wien und Niederösterrei~h am 6.0k= 
tober 1969 einen gut besuchten Farblichtbildervortrag über Neu= 
seeland und seine Höhlen. 
Am 11. Oktober 1969 konnte der Generalsekretär des Verbandes und 
der Internationalen Union für Speläologie, Dr.Trimmel, den Lei= 
ter des Speläologischen Institutes in Cluj (Klausenburg) , Herrn 
Dr. 0 0 man und Gattin, bei sich be grüßen. 

Der australische Höhlenforscher J ohn D un k 1 e y konnte am 
16.0ktober 1969 beim Arbeitsabend des Landesverei nes für Höhle~= 
kunde in Wien und Niederösterreich begr ußt we r den . Gemeinsam nut 
Dipl.Ing.Mrkos und A.Obermayer unter~~ e: am 1~.Okt~ber 1 9~9 
eine höhlenkundliehe Exkursion i ns sudostll che Nl eder os ter re lch. 

- --------------------------
H;;;~;~;b;;~-Ei;;~~tÜ;~;-~~d-v~;l~~;;:-v~rban~ österreichis che r 
Höhlenforscher. - Verantwortlicher Schrl ft l elter: Staatskonserva= 
tor Dr. Hubert TrimmeI. - Herstellung: Egon Stoiber. - All e : 1020 

Wien 11., Obere Donaustraße 99/7/1/3 ' 
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Die V8rTLE:; =f·{n; ~L :;;:,~n6 un cl u nR IiGf'ten un se :re r Ve rbandsmi tteilungoL. 
hat He T~:' 3 ?:cYl Sr; 0 :i. 1) G :r'. e iu lI1it glj s d des LEmdesve r e ine s 
fiir' Höl~ JJ)::: l '~:'~i: l e i n ':'!i ,m l}l~,G. ,Ni edcl'ö :3t <.H'I'e :i ,ch 'Lib ()rnommen. }l'ür di e 
be re it\!ii illü'.G~8 l.\ ~ _i_ td cte"_t; de i n c'jTI3l1B d os Ve rbande s auch an die s e r 

\. ~ .. . . 
Stolle ge c~ (l;J \-: L~" 

Das De taiJ),:,o 3';::CliIld :;:\ ir die in GO::::" vorig en NurYl.lller d e l'" Verbands =
nachrichtcD \.,,;\, ::,:ü ts ctngokündigte Studi enre ise in die Höhlen Ül. 
SüdfrankJ'e i cb vnd I'lT,')!\J.sp 2,:rü en ab 18 . Jul~ 1970 unter d e r Führung 
von D:c.li. T.;:'i ~:('le l ~'_s·c. fe's'tJg e le g t und di e sem Heft der V0] rbandsnCLc~ L 
richte n b e ige:ns.tte t; , 1)0 :(' P c;.uscha lpreis ist mit S 2980. -- f e st=
gelegt ) wo:;,;u d i e 1m .2ros1,?ekc; angeführ ter.. 80nderlei stungen y~n c 
S 295 " ._- zu :::,~cbnen sind. ICeine::-E: Pre i sände r ungen müssen weßen 
d e s .rlich·c g m::- ' st c.bilen ::t)r e i,s p;ei'üges W'o&~:ahalten b l e iben . Ev. . 11:.

tue l18 j.\Er.l0 ~.(i ·l,nge ::J. 'oi t t uu vTir bald~öglichst vorzune hme n, d a zur 
Zeit de~c DJ:t~cl:l e gung c.ie oor }IJ',:unrner 20 :?lätze b OTo i ts verge b en 
aind. D:!_o Telln2hm2rzab,l ist be s c.hränkt. ' 

Anl ä ßli c h clOb' 1J:Je ihnacll.t;sfestes und d e s Neuen Jahres hat der Ver= 
band ö:st;e i:Te i chiscJ:,~e~:, .tIöMonforsche r ebe n s o wie di e e inzelnen 
ITitglieder do;:; Verb cmd s 7orst811d e s zahlre iche Glückwunschschrei = 
ben von ' Ve rei~en? Scbauh~~l onbetrieben, Institutionen und oinzo l = 
nen HöhJ.enforsc il.8 ~,:'n e :::.naJj:; en. Auße rstande , allem Fre unden pers ön,
l i ch zu dal1ken, una ll.l. dom B0streb en i j e de ent~ehrliche Ausgabe 
v on VerbEln6.sgeldern zugu::tl::iten ";e 2 Druckes von fo..chlichen Arb e i t tL~ 
ein zllspac6ll : dank n d.ie IVli tgl;i ,_'de r d e s Ve rbandsvorstande s allem 
Freunden a 1.1t di 'Bem 'w0ge und ervfid e rn d i o Wünsche für d a s nun 
b egi nnende lahr 197u B.uf da:::: herz lichste. 

Für d::'c "fröhl,)" '~7 (.:; rclen n '~.ch wie vor akt u e 1 1 e Nachrich= 
t e n und Mi:'vt::; o illEJgen b e sond.e r s :für die .Gpal te "Kurz vermerkt" e I e 

bete n , Die Re cl iJ.kt.2..on ~;_ eh~I, "Li es ab e r im a llgeme ine n ab, Informatio = 
nen, die eige lltliGlJ. ·J.nb8<iing~ :i,c1 die "Höhle il gehöre n und in den 
in kle in(') r Lt~ :L' l Gse 8 :;,;,sch e ir1e n d. ''3n l~ 'J.ch.richtenblättern der einzel", 
n en Lende svern i ne' .fij.:::: Höhlenkunde ode r Sektione n schon bekanntgo 'c 
geben sinö_ ~ 110c:O,ll'aJ. s - sozusugel1. li au s zweit or Hand" ...;. D.bzudrucki:r 
Bei E i n h a l tUIl~; de I fÜl' d.en Redo.kticll.sschluß angegebenen Termine 
( j eweils clo.2 };nde eine3 '! ~. (,) !r:?t e l:al-J1::'e~3 ) ist e inG rasche Verbrei=: 
t ung 'tün Infor;llatioYlCn c,\ueh i n d e )::' "Höh18 " garantie rt . 

Ab 2, J'änne ~::, /19'70 ~',1.ß di e ,lms c h:::ift auf allen Sendungen , d i e I'tl~ 
Zeitungscl~:t'ck:Jach8 mi·,.; eie m Vermerk jlP~l) . b .1l uufg\1gcb en wer den , 
wi e d i e "Höhle " , d j.c P ostlei'i::;zahl t r agen , d a s~e s ons t zurüc kg8= 
wi e s en wi:rd., VerbandGverei!l.e) d.ie uns l\.dressenänderungen oder Nel: 
b e zic h eJ_' dGr Z.oi;tschrift b0k~tgeben, bit1;e n wir un b edingt dar
a u f zu. <:V~lltG ~1: d.aß eie ~ostl.cit7sahl ebenfalls angegeb ßn wird~ 1m 
zei. traub eIlrie EÜl~ kfrö.g8n und, Schvvie rigkci ten b eim Zei t schriften= 
versand zu v e rme iden r 
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SPCJ.:..dt.: lli. .k ~lon für ,di 9 1'~Iöhle". 

Dur LUL::"~lJ.':;'·: zu.!:' b88 ond ,:n~en Ausge staltung des 21. Jahrganges der 
Ze i tcd!:::~n; Wijj.e Höhle l' durch 8.ußerordentliche Zuwendungen beizL.:'· 
tr0r;eil-;- h~'li über die ·Q.€i;r'ei ta j n der vorigen Nummer der Verbands=: 
n.:>c h ,:-.i,;bt0::1 cdcan:c.t hegebenen Spenden hinaus folgendes Ergebnis 
gehu':YG:, L~,~. '/t3 r"bandsvors'cand und ::'~ G daktion der Zeitschrift · "Die 
Höhl.!I .:..!li.~j }):'.:J'r vdrmcrkcJ.l: 
Lö....:.dG~.;;re~:;":;in .n.LT.' Höh~_ enku!"l,de in Tirol: S 100,--
ffo.:...' s.~1: ,~ rß"'~·\ I PR~ \ ':L' . ~!<::lns'l:i~d~ 9-e ~ TJcnde sv0reines für Höhlenkunde in 

\-.: :J~:'l 1,; -;:,(1 _ r':'f'de-rostcI'r~ncn: J:3 100,--. 
1;i[Gi tGI'e Z1..I~:\feYI.du:'le; e.l.'l vvcrd.c n in d e r n ;i.cbsten Nurnmer der Verbands= 
naGln:·i.Gl) ·:::--= ~:: . 1.)(; ~~ c~nnt;{s8 g(.; 'o en vI,e rden. 

Ge suclrc c; ~= E ft2 ,-:er Zc i'c schrift 11 Di e Höhle 11 • 

. Fü:,:' :';::~t<: J.C t3.-::-:S(' :.1t en j <'l:i..e di e vollständige Serie der Zeitschrift " D~ , 
Hölüe I1 e r, '{r3 r: )0!Q ',',TolLem j s ucht der Verbandsvorstand laufend Hef·ce 
i'olger-ciE.:' 1~U:I!lJne:cn. de r Zeitschrift zum Rückkau f zu Original-Mi ~= 
gliej\~ r-pJ~'eis8n : l~r . --;/1950, Nr. 3/1951, Nr. 1/1 953 , Nr. 1/1956, 
Nr. 'I ~' 2 und ~/1957; Nr. 1 und 2/1 958 und Nr . 2/1963 . 
Mi tglü~dc ... , d .... c Ee.r 1;e diese r volllcommen v e rgriffenen Nummer n C'.'l'lj::"" 
beb.:::'l:j_~b ;:U::.b€ll ; -,:v-erden gebe t en , sie dem Verband zllr Verfügung zr 
s tel.1. er. ode:L~ [:l.:r::.su bie+:;en. 

Vorau s sicht;~ .. t..che Verlegunc; der Höhlenführerprüfung . 

\Jlr :~ i:~ i;e.J. danj.t zu recr.u."1E.:n, daB die nächste Höhlenführe rprüfung 
'vom :.2" c::'CJi' den 1 9 . tTU::'Lj. 19'70 und der Einfuhrungskurs für die Höh= 
l0.Jlf'j.;:'.:::'eJ:l)::c·ufl .. :ne;-·~·6m-?~·- ··bi8--11. J\mi wie ursprünglich vorge se= 
hel~ ~ln(j \,8:'~L.1·1 ·,tbar "l; - au f die Zeit vom 1 /+. bis 18.Juni 1 9~'0 ver= 
leßt wi~-:'("'.. Es ste:nt dafür nur ··och die end gültige Zusage de r BUD.= 

dGL,3PO:'.;1:;'/8rwa:' t'.lng aus) in der gevviinschten \".foche die entsprechen -= 
de J38 ·~;..!.~3::O. ~o..hl ln Obel:traW'l reservieren zu können. Die Verlegung 
eri'olß ·;-; aus t e cffiÜscJ:.-::m Grunden.. 
~Jir Iilcl C<IlO:'"L !l;:) <.. hül[cls da.rauf at:fmerJ:';:sam , daß das Zustandekommen der 
Prüfunr::; ·r.ac. ci.e s Kurses v on e iner entspreehenden .Anzahl von Anmel e 

dUDsen 2."u '1.2.~r:gig i st une. bitten daher, Interessenten, ihr Zulas = 
si.u) ;~ sce E) p('h ::e11.0.Ll j e tzt a.r} das Bundesministerium für Land- und 
~For c-j ';l;-ir ' ·i;Gc;.~_cl1't; ~ll ricl1.t eD ,. 

Die (1.';11 70l'b O',:'.d an.Geschlossenen Landesvereine für Höhlenkunde, 
Sekt:: ~:' :l8:j. L:::."i,(, EO:"::'.s tj.ge:;:: .. L~gesclllos senen Insti tuJeionen ~rerden gebc:>
ten; .Ä_'Jclc TI_,n.ge:'l :~Jl Cl .G r 'Zc:....1J.l d e r laufenden Bezieher der Zeitschrift 
11 ]j.G EOflJ.e ·;b::' s öpäte stens 15 , He bruar 1970 dem Ve rbandss ekretar:'t.c j~ 
zu-verli:ij.s-=-g oel,::an.ntzuge0811, da.mi t sie b e i den Vorarbeiten für d e ll j 
VersCl.:lr'c von EE.' f· ; 1/'1970 rechtzei"1:;ig berücksichtigt werden könner. 
Wir er:i l.'lfle:i:T. 110c hIl).2.ls G..araYJ., d a ß b e i gleichbleibendem Pre is für 
d en J ahrgang 1970 ~Ü8 cl'em 21, Jci.lJ.rga.YJ:g e in b esond e rs erweiterter 
Umfang v o:::-ge,se :1,9n is t; . 
GOT~läß 7-2J'o and i.f]" $ s8~1ll)ß aus derCl. Jahre 1951 sind alle dem Verband 
ange:::(;J..:.lcss E.'YlG Y.l. D.ö:hlcnkuncllicb"'n Vereirte verpflichtet,' e ine i~re :( 
nr.i~; j~:.'-;" e!18:r' ::uhJ. ents.prechende .. A.Lz ahl von Exemplaren der Ze i tschri/ ·:. 
l eJ .. ~ ·~ SD.r~. ~~u b e z;iehen, 
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,Höhlenkunde an der Uni versi ~ä t \vien im Sommerseme s:t;er 1970. 
Im Sommerse~ester 1970 werden an der Philosophischen Fakultät 
der Univeil5'sität Wien folgende Vorlesungen abgehalten: 

431 233 

431 299 

Einführung in die KaI's~kunde und Höhlenku:r:de 11: 
Karstmorphologie. Horsaal des Geographls~hen In= 
stituts, Montag 14 - 16 "Ghr Dr.Trimmel 

Die Höhle als Lebensraum und ihre Bewohner, Hör= 
saal des Paläontologischen Institutes, Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag 13.10 bis 13.55"Uhr 

Prof.Ehrenberg 

405 054 Seminar (Feldforschung, Höhlengrabung) mit , Lehrgra= 
bung. Institut für Ur- und Frühgeschichte, Frei= 
tag 16 - 18 Uhr Prof.Felgenhauer 

GE;O-; ' Bio- und Anthropospeläologie sind in diesem :Semester mit 
je einer Lehrveranstaltung vertreten! . . 
Schauhöhlenwerbung. 
Im Auftrag de r Österreichischen Fremdenverkehrswerbung und 'in 
Zusammenarbeit m.it dieser gestaltet der Verband österreichi= 
scher Höhl enforscher im Frühjahr 1970 eine in großer Auflage er=
sCll einende 1Jverbebroschüre über IISchauhöhlen in OsterreichlI, di e 
dre isprachig erscheinen wird und vorwiegend zur Werbung im Au~= 
lan~ b e sti~~t ist. Alle Schauhöhlen Österreichs werden darin be = 
handelt werden', wobei Besonderheiten, Lage und Zugang, B~trieb s= 
zeiten und Eintrittspreise angeführt werden. Auch kennzeichnende 
Lichtbilde r v/erden in die Broschüre aufgenommen werden; die 
Schauhöhlenbetriebe wurden brieflich eingeladen, die erforder= 
lichen Unte+lagen zur Verfügung zu stellen. Die Bitte, dies zu= 
verlässig bis 15.Jänner 1970 zu besorgen, s e i auch an dieser 
Stelle nochrrlals wiederholt. . 
In der Broschüre wird auch ei,l einlei tendes Vorwort über den 
Verbnnd und die ihmangeschlosst:men Vereine, über die Höhlenfor=' 
sehung' in Osterreicb; und eine :[va.rnung vor IIwilden 11 Begehungen 
unter Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen enthalten s ein. 
Alle angeschloss'enen Vereine und Schauhiill:n.lenbetriebe werden Be = 
legexempl are .- etwa im Mai 1970 - erhalten. 
ßintrittsprej,se und Betriebszeiten 1970 werden so wie in den 
vergnngE.men J'ahren auch im IIVerkehrsbuch des Verbandes alpiner 
Voreine usterreichs, SO~TIlerausgabe 1970 11 abgedruckt werden. 

Tätigkeitsberichte. 
Der Verbandsvorstand bringt nochmals seine Bitte in Erinnerung, 
baldmögli'chst nach dem Er.scheinen die ser Nummer der Verbands= 
nachrichten - soweit noch ni~ht geschehen - die Jahrest~tigke it s= 
berichte zu übermitteln, die zum Adruck in der Zeitschrift II Die 
Höhle ll bestimmt sind. Um druckreife Vorlage des Nanuskriptes -
mi t ;3chrdi bmaschine z"Fvoizeilig und mit Koorekturrand, nur ein= 
seibig beschrieben - wird zur Erleichterung der r edaktionellen 
Arbe i t dring·end ersucht. Das vorspät e te Eintreffen von derarti= 
gen Berichten \.vürd'e unliebsame Verzögerungen in der Veröffentli= 
chung aller . Berichto und einem dffin Verb81ldssek:tetär zusätzlic.h 
belastendep. .Sc.hriftweehseJ. zur Folge haben - beides bitten wir 
zu vermeiden. 
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Berichte -0.~( M:j,t\~ ,,; i,u'ngen ' über Karst und nöhlen· in Ze·i tungen 
und Z~;i 'LiSc ilrij:·t:,?!L Dritter 'reil b.erich-c für 19E?9 . 
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Höhle . ·liiJo.S 3 '::1 .:'i'Ü}1 ;:, ,,,nd,l' z-, L.I3 J lJ:'=: 
rechtsofe1". i~r:: j ~~0fe:c \J~;,I'~"'. eI-=-:: 
forscht,· ))i.c ?>es[: c -, '~Ecl1; 
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len . (Be";;:.: .L-U1.T·J~L_ c..1.1),l! ::; d F; S Ko.-== 
turhöhlens.jc~ 'L; ,3 ""t. ) , Ost ciro2..er 
Bote, Nr 0,; 7 ~ :; d. el"lL-~? 27 ~ '1 ' j , 1969 
S.17v 7. 

G ais b c r 6 e r K .. Die Li a~ 
ger in der SO e \Tj, e SC' bs i LI t-· 
Aussee . (Bef' chr '~ ji)ung ) c '-'--iag =-: 

blatt, Linz~ / j ') ,.~ <'iC:E9: S.6~ 

A" 

Aue r A.:, 33 , t~2,~E' S shaJ.ptv8T'= 
1 ~ 1T"', Co 1, 'l' l' n samm ung Ci.eT QL'~.l,Le~r:Ol'Sc.!J.I:.;_~ .L 

Alt-Ausses, rl:a~')latt; L:inz, 
24.3.1969~ S.G. A. 

G. 0., Auch Höhl e :!.l ble~.l:;8D niGh'!, 
mehr verscho~{. (G]~8se zu d, 
Rübelä.nder HÖ~l'_ 8i:.Li'c ststie18n) 
L'.xpre s s '_;r:, (.:' 1'1 ~ (j /j CiG q ;3 • r(; 0 D • ~ ) . - -_'-' '} _ "I ;J ;> • ./ 'I 

~L 

--, Drei 'I'ag(=) e.uf ES :CJIl'l :da, dl. I' 
Trauminsel (lJ3l' Ve:r.'::'..üc;'e>ten .. 
(Bericht L~d Eild vo~ ~er Lea= 
mingtonhöhle) " S:"::'8'-VI,} i lÜ"'" 3'7, 
9.9.1968, 3. LJ.~ _ 1:1, 

S a r i n G A ö'" J .. ;u.q,s T8f1~nen= 
birge ist ho~l. ' Forc~L~~ v e r= 
muten im In."J. S::'0 1~. ei~l ::r:i.e8i~e s 
Höhl enl a b;Y'.r·':": l ' ;]J." .!i::' l),_ü t e r-·Z 0l = 
tung, Wien, 2~.2~S69, 3.5· 

T . 
.t' ~ 

--, TodeSE3c}~::3ß 3C~ C-.J.:: eIer' =-Iöh~Le$ 
. (Betr. Höt.l eü iE C.T'.1( "ilI~;r:r;,eg~ 
l' m 1TTe st -; o~ "-l r n ,-~,_,,-l I· C' r'" c<i.) vv J . - L_C _ C •• _. ,-_ ~ .... J. _ CA...., '" 

Kurier, Wie"l,~ "13,,3,,1S6S , 8.2 ,· 
B. 

l,·r - h t ~ Tl' O· ·8 vr ~ I0 -'-- l' n v a c c. r::. r , '. . .. . c. -' L < U 

der Grott ',; sele.sseQ,., . '~,s(,hau= 
höhleI1JlbeR~.l ~~. '."G · :,:r:jl~ge~~·+; EOll<.lj.,-= 

tion von f0oTtlern: Öst8~rn ichs 
Eishoc.key r'1 :t(!l"l::: -:': l::~Jt YCTI e>I' ""lach 
Be Ruch ('I C, "'-' {'de· l (~ ~Pl'·-:-r'e·r>r''I'()~- : ce ') ........ -A... ...... _ .. ' . -'- I...... '.~.J >..:J ........ t...; _ \. " 

Kurier, /,0 ':: >' i 'j69~S, 2)-, F. 

/~ 2 

--) HÖhlen.(Betrifft Zuwachs 
[Ln Riesenhöhlen in Öster= 
:reich). ,i_bf-,Informatüons= 
dienst für Bildungspolitik 
L;nd FOl"'SchLJ.ng, Reportagen, 
Nr.209~ Wien , 31.10.1969, 
S.7~ F. 

.--) Höhlenforschung. (Betr. 
Grabungen in der Schlenken-, 
Dur~hgangshöhl e 1969)0 ibf
reportagen, Informations= 
dienst für Bildunspolitik 
und Forschung, Nr" 202) Wie:ll 
12.9.1969, S.78 F . 

0_0_', Miner3.1.!:']gisches Porträt 
(:3otr.l'hneralvorkommen irrl 
~ennengebirge, bes.in Höh~ 
ien). ibf-Reportagen, In= 
formationsru.cr.I'.J3.st für Bil~' 
dungspolitik . und Forschullg, 
Nr.204, ~ien, 26.9.1969, 
S '17 li' • . • _ J 

K J. 1.1. g e 111: •• B r u c k = 
b erg e ' r' E. , Ich bin 
legendig begraben. 465 Tage 
will Milutin Veljkovic in 
einer unerforschten Höhle 
allshal ten.' (Ost serbien) . 
Praline: Nr.48, 26.11.1969~ 
S.8 - 9. F. 

Die Mitteilungen über diese 
Zei tungsber:i.chte stammen von 
fole;enden Mitarbeitern: 11.1= 
Ired ADER (A.), Grundlsee; 
Dr.,Stephan Fordinal (F.), Wien; 
Ing.Erich Bt>andstetter (B.), 
Kapfenberg; Anton Mayer (M.). 
Wien; Dr.Hub e rt Trimmel (T")~ 
Wien., 
rfi'G' a:cbei t an die ser Rubrik 
::"st stes ervrünscht ! 

BITTE BEACHTEN: 
TERlUNKAI.JENDER FÜR D./LS 

1970 

IN DIESEM HE~'T ! 

JAHR 

) 



" 

, " ) 

-------------------------_ ... _---------- ...... -" .. -----------_ ....... ------~--_ ... _-- ....... -
TERMINKALENDE:rt 1970 ' 

Z'Nei te Eebruarwoche: 
Expedition in die Dach-steinmammuthohle, \Jeiterforschung und 
live i tervermessung. Beschrä.YJ.kte :l1eilnehmerzahl, Voranmeldung • 
Durchflihrung: Lcu'1desvE~reL'1 feu' Hohlenkunde 'in 'I,Vien und Niede r= 
österrei~n. 

Erste und zweite M~r~woche: 
D0chsteinmammuthöhle, systematische Sedimentuntersuchungen iw 
RlliTIrlen eines Untorsuchunglr·rogri3.Jllms des Geologischen Insti tut :::~ 
der Uni versi t~t Karlsrt:h,e \. 13 eKrauthausen). Voranmeldung • nötig. 

16.-18.IVIai 19t;Zl0: 
Neunter FranzösiscflleI' Speläologenkongreß, veranstaltet von 
der Federation Frcu1caise de Speleologie im Raum D i j 0 n. 
N~here Informationen beim Verbffild österreichischer Höhlenfor= 
scher. 

14. -19. ",Juni 1970: 
Einführungskurs über Höhlenkunde im Bundessportheim Obertraun, 
zum Absyhluß staatliche Höhl enf-iihrerp:r'üfung (bei genügender " 
Teilne hmel'zahl) . 

Ende Juni/anfangs Juli 1970: 
Dürrensteinexpedi tion und VJei terforschung in der Lechnervveid== 
höhle. LacYJ.desverein für Höhlenkunde in Wien und NiederöstGr= 
reich. Beschränkte Teilnehmerzahl) Vorilllffieldung nötig. 

18.Juli - 2.August 1970: 
Studienreise zu den Höhlen Südf2:'llil.l::reichs und Nordspaniens • 
Reiseleitung: Dr,Hubert ::'rimmel, Auskünfte beim Verbandsvor= 
stand. 

Letzte Lugustwoche: 
Fortsetzung der Grabungen -:'1 der Schlenkendurchgangshöhle in 
Salzburg. Leitung: Univ.Prof.Dr"Kurt Ehrenberg. Teilnahme nur 
.nach Voranrrie 1 dung • 

6. - 13.September 1970: Ver ban d sex p e d i t ion. ' 
FrauenrbJJ.uerhöhle-Langst ,dntropfttoinhöhle, vorwieg-end Ver= 
messungsarbeiten. N~here Informationen e rgehen zeitgerecht 
durch den I,andesverein für Röhlenkunde in der Steiermark. 

September 1970; 
Expedi tioh in die GruberhornhöhJ e. }")olnische Höhlenforscher 
e;emeinsam mit Landesverein für Höhlenkunde in Salzburg , 
Teilnahme nur nach Voranmeldung" 

30.9. bis 1.11.1970: • 
Ausstellung "25 Jahre Jl.ufbauarbeit im Bundesdenkm{llamt Wien" 
mit Ausst e llung über Höhlens(?,hutz. Sezession, Wien. 

24. - 26.0ktober 1970: J a h res tag u n g des V e r= 
b a .n des. Organi'3C1tion: Sektion Ausseerland des Land-es= ' 
vereines f ü r Höhlenkunde in Steiermark. N~here Mitteilungen 
erfolgen zeitgerecht. 

Daneben werden viTei tel"'\e ckleine re oder größere Expeditionen ge== 
plant, deren 'I'ermi:ne bei Redaktionsschluß noch nicht feststehen~ 
I1ber bei den veranstaltenden Lc. ~desver(jinen zu :erfragen sein 
'Nerden. Bisher sind folgende Ziele bekannt: . 
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AusbauarbeiteiJ. in der He rmo.nnshöhl o bei Kirchbe rg am Wech= 
seI (Ve rbesserung des Führungsweges , Wochenenden J&.""iller 1970); 
Trockene s Loch b e i Schwarzenbach an der Pielach (derzeit 2140 m 
v e rmess en; Februar 1970); Stiegengraben-Wa.sserhöhle bei Lunz 
(Restvermessung), Goldloch im Türnitzer Höger; . 

alle Fahrten vom Landesve rein für Höhlenkunde in Wien und 
Niederöster'r e ich. 

livie deraufnahme d e r Forschungsvorst'öße und Vermessungsarbe i ten 
in der Tantalhöhle (Te rmin noch nicht festge l e gt), 

vom Landesverein für Höhl enkunde in Salzburg; 

l!"orschune;sf ahrten am Bret.tstein (Totes Gebirge ), 1!'"1 ortsetzung 
der Forschungen in der Almber[ -Eis-un~ Tropfsteinhöhle b e i 
Grundlsee , Erkundungsfahrten im Koppengebirge 

von der Sektion Auss eerland des Le.ndo sve r e inos für Höhlen= 
kunde in der Steie rmark 

Die an dies e r Stelle n ac h d en beim Verbandss ekretariat vorhffi~= 
denen Unterlagen zusammengestellte Liste kann noch keinen Im= 
spruch auf Vollständigkeit e rheb en . 

AUS DEN VEI-illINEN 

r.:Ii tgliederzahl 1 969 . 

Für Ende 1969 wurde vom Verblli~dsvorstlli~d an Hand d er Abre ch= 
nung der Jahresma rken e in Gesamtmitgliederstand d e r im Ve'r= 
band zusammengescnlossonen h öhlenkundlichen Vereine von 

797 Mitgliede rn 
e rmittelt. Die größte Mitgli0Qerzahl weisen di e Landesve reine 
für Höhlenkunde in Wien und Niederosterreich (255)~ dierne r in 
Salzburg (167) und in Graz (76) auf. ' 

J~ande sverein für Höhlenkunde in Obe rö.sterreich. 

De r 'l\; rmin für die monatlichen Vere insabende wurde geändert. 
Die Zusammenkünfte finden J:lunmehr a..Yl j edem 2. Donne ratag im ~1o= 
nat . r ege lmäßig statt. Sie beginnen um 20 Uhr j.m Vereinslökal 
wv\Tienerwald-Freinberghof", Linz. 

Der mit der Salinendirektion Bad Ischl abgeschlossene P acht=-: 
v e rtrag übe r die Lipplesgrabon- .8 tollenhütte , wurde um weitere 
zehn J·ahre bis zum 31.März 1980 v erlän.gert. Di e ses Unterkunfts= 
haus wird demnach weit e rhin VOlt1 Landesverein für Höhlenkunde 
in Obe rQsterrE~ .ich betreut . 

Sektion Sierning. 

Die Dektion S i e rning hi e lt am 29.November 1969 ihre Jahres = 
hauptve rsammlung ab. Bei der Neuvmhl des' Vorstandes wurden al=: 
le bisherigen Vorstandsmi.tglie der in ihren :Funktionen be stä= 
tigt.. Das Arbei tsj ahr 1970 wird vvilPder mit d e m schon tradi -bi o'=
n e ll gevvo~den-3n "Sior n inge:c Höhlenfürsche rball" eröffnet wer=: 
d e n. 

------------------------------------------------------ --------
He rau sgeb er , :ügentümer und Verleger: Ve rb 3nd österreichischer 
Höhlenforsche rv - Ve:cantvwrtlicher Schriftleiter: Dr .Hubert 
Trimme l. - Vervielfältigung~ l.;on Stoiber. - Alle: Ohere Don2u=-
straße 99/?/1/3~ 1020 Wien. - ", 
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Ve:L·D8I.CL öste1.Teichischer Höhlenforscher 
Delegie r-c8IJve:'.'8ClDill.'J Ul1~ au_f d em }fintertratt'berg a...rn 16. August 1969 

T eil n e ~ D 8 r l ist e : 

A u 
TI a '.J 

B a 

Ti ·2 

li' r 
F u 
I- u 
G e 
G e 
G 0 

G r 

t 
ü 

u 

cl 

0 

C 

J:' 
-.... 
-
:r 

h 
In 

Iil 

Tl. 

'--. 1, 

l' .J. 

" , 
-. 

'-' ._, 
s ,--

( ,-,. - ~ " 
~ '~ I: o:c {~ _I.) 

1 i c (,. E:C~.ch (V~,lle.ch) 
8 l.t"'..rl.c. (Si,8r2:Ü:;'1.g) 
i n g ~ r a- (Enenfurbh) 
. ' :' 1'1T '"1 (\Ir ' l' -e .d_ . JlJ._ • \ org / 

'~ Kurt (~Jörgl) 
o cl man Lo-.l (Münch er.) 

l D • - ~. ( K~ 8 s se .. ) r , v'i aJ.. Ger . \..J .. Cl = 
r;'~ -lful":"- ) 0 ..... ·.1. _ _ _ L 

TI a ~ t m a TI n Hel B8 'Wien) 
H art In Ei n n Vi:' ~ J.i ( Wien) 
Bau 3 e 'e C-- (S:i_er.L,:üng) 
TI :< 1J. ."" e' I' TI ( ,g -i e '''' ll' ""0" ) il......... '"-' .. 1,,, , . _ ', .&.- ;,) 0 

H cl. '.1 S e r L(l. ,iwig ( T.JU!l z/Se 8) 
H a u s ü ~ I~~se (_unzjS28) 

l ' --T ( VJ ' ) H .l . ~ (; 1.. • \ l"n 
H 1.1 e rc: e r Me _._:,1.~::- ad ( ~Vi e~) 
I l m ._ n ß G" (B:,:-uDX1/ l}eb ,) 
I 1 .' 1 n. r, ~S.ei!lz (B,L'unn/Ge) .) 

("",'1-" 
uncc Z;':Ve~L oOl1Y1.e) 

1T -, J- f" /-_. '\ _"- n 0 .. , . OE30 lIle \l~euzeug/ 

K n 0 1 1 RL~P 8Tb (Ne'u.z e ug) 
K 0 In P n cl [) Gi..int!::'.8I' (iHien) 
K r u c k ~ n ~ a ~ der Jo = 

l\n:a U.l-' ~ _C 

( \1-7 0 -~. "'1 " 
.T _ -"- 'r'ii'~~ C!n) 
'; '" . 11 -'- ........ _ .. 

M a Y B rho f e r F.(Si e r~ 
nirig) 

M 0 r 0 cut t i Albert 
(Salzburg) 

hl 0 r 0 cut t i Hilde ( 821 
burg) 

o b e r mai e r H. (Sa1zbtT;';) 
o s 1 Josef (Wörgl) 
p 0 i ger Rudolf (8alzbu~'y~ 
Rad i s 1 0 v ich Rudo~i' 

(WölIGrsdorf) 
R e J c h Herbert (Wien) 
R e pis Willi (O~cralm) 
S c h ~ f f 1 Fritz (Si e r~iL5) 
S c h mit z Otto (Wien) 
S ',.i e g 1, Dr.Huns (Linz) . 
Sie g 1 Thilde (Linz) 
S c h 8. U b e rg e r, Hofrat 

Bipl.lng.üthmar (Bad Ischl) 
S i n Cl Alfred, (Ternitz) 
Sol a r Ernst (Wien) 
S t ein met z Angela (T~Jr::-~:L ~ 
8 t ein met z Wilhelm 

S u 
T h 
S c 

S c 
'r 0 

T r 
T u 
V 0 

(Ternitz) 
ß e n b e c 
ein Karl 
h m ö ger 
chen) 

k Heinz OVi8r.. ) 
(München) 
Ursula (Mün= 

h war z Heinz (Salzburg) 
TI i e s Rosa (Wien) 
o t z 1 Karl (Linz) 
s ~ her Margarete(Wien) 
r n a t s ehe r, Dr.Jo 2~ ~ 
(Wien) 

Wes e n aue r Walter 
(Salzburg) 

Wir t h Josaf (Wien) 
W .L a dar Helmut (Korneubur~5) 
Z ave r s n i k A.(Villahb) 

Vom Ve rbe.nd dl?3r Deütschen Höhlen- und Karstforscher lag ein :8(-=" 
grü3un gsscLvoi~eli vor. 

V G r t ~ 8 t 8 TI e 0 r gen i s Cl t ion e n: 

L2Ddesve .-::ein für Höh~.c:nkundo in Salzburg 
LundeGyc'('c i n ::\!.r Höh:Lenkunde ~_.Yl Oberösterreich , Linz 
SektJ_on Si(-"Fi.:il.l. S clee Lv .f .Hk,in Oberösterre ich, Sierning 
Sck-:Ji')Yl FqJ_ls 0 a tt--Cbertraun dos Lv. f "Hk. in Oberösterreich 
Lo.nd.e svC!J. c jn :~'Lir Höhlt3nkundo in Steiermark, Graz 
Sekticm !:~ l S3 0C.c'_:.;=' ::1LL Q88 Lv~f . Hk, in Steiermark, Altaussee 
Landc,sv(::::ce~ L fi..:T Hö:üenkunae in Tirol. Innsbruck 
Fe,chgJ.'uppe fiir Kal~8t·- und H:· '1.lenforschung im Natur'Vvissen= 

,=3c i.laftlicheIl -i'ec~oin :tür K~rnten, Klagenfurt 
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LandesvereiL für Hö:b.lenku.L!_de in Wien und :'Yie5.€röFter:(·ejcll j 

Wien 
li'orschergruppe 'vVi811er Neustac1t im Lv.f .. Hk,ln \ J:"'<.:?Yl unö NÖ, 

VVöllersdorf 
:Forschergruppe "stal c~bDüt" iTI :::/\T.f"I-I;:.:,üJ. Wien "L'.:c.d NÖ:, CeeJ.'llj."l;/ 
Landesverein für Höhlenlcunc1e Ll KE~:u:ni:Jcn, V~:.llac}] 
Eisriesem'v'clt Gesomcb .L. G .88l"))"J.:·:g 
HermC:ll1nshöhlen--Betr ü:;b.~::;" ' (~·8 s. u, -bc E:.\ :!J j eI~.· VI au er' 

DiG S Cl t z-c.ng"sgemä n e.i·ll.b el\Llf-(~; Jl ~~ J Ql~ -c-~ :slJ ;~Jl}~!~ \j ,'--: :r[3 ::'t-:-J~~:r~J ~ ll11~~ \'liI1C:. 

vom Vorsitz·enden; Dr.Vrl~;::i.la.-cscLJ:L' .: U!ll C; T.ili.'~ .,~ l;:=· deT }ün':;e :l: =" 
trattberg eröffne".:; 0 Dr'" VorI,:,cl"0,Sc.hs2: Gcc-:'enJ::':; S:'.Di::; ::,'.~.s C ·~!. C:;: G<L:·.cc: 
dung dds Verbandes V()lC s;!~mn;,j2.g J ,:.b.ee ll - i:.:rJ, J't~l:tU ' ,9L!9 . .',1'..11.' 

der SchönbergoJ.ID bei 01y~r-;:;_·aun . 
. 111 el'l" er G~,1en l-:-Tfl-i r"Tc, .,,--; run ,l C;':' \T<-,-,....~-',+;0~10 c~·ll'-'n r: .. , c:: ,te· pr''<'" 190=: • .J.. -..J U ~ .. ~..L_J._ ........ -"" ___ Jv \ " ____ "- _\....' ... ............. . ...i __ . _ "--_.u __ \"""' ''''''-1..... __ -.:;-""- __ J 

nen Jahres gedD.c:bt~. :Jipl"Ing ,, ~-i;.:;r·rr. :::, ::.':tJ. ~~oc~'- : U:r'..i, :J·r~ frD,,' . H.3.ns 
Strouhal, Dr~Fried.rich O~ d.!. se '. . i l):r "E':,'o Gd_j.c.,h .:VIO:r<iCr. , ~epf 
Huemer (Linz) '<l.D,f!:. Fr:i.ü01 ·~::l bC-.!:...i! !cher (:3,:.3 Isch.'.) . 

Den trClgischen 1'00. G.e s nJ d-G 2; :; GnV::Jnl.J.·C·C;rl 12.::.: 1l11.-C DI·. 'iJ U:r_'nb-:-;~ 
scher zum Anlaß) 'leIn eind2:'ir,;,sL.C'.b. vo:'.' ,r~'::;.J(ioml! FC::~.:.sch2l1 zu 
warnen • .fu'lschließen(l 'c,egrüSi :; JTbf.::T.L :·.lOT'CC.U [,ti S8'1. " (lj e ljn'v!C:S2'1. '
deIl im NlClillGn d e c L t.::l "'1 ·='e·r1 "·I--.)-.1·~~iy)nc.' f1 ~t "l i.::föll 1 C""llrj'-'1r1 F'l -~-(: S;Jl Zbl1-'~0' ce •. ) ~l~U_ .. o"c;.L\':; •• . ~uO. ,- ~ .. - .L.".'-dl., __ ~ •• _"' ._.'-' .. "-Co" 

Dr. Vornatschec:: clan:6.:t ( ,8 :·J. V8:L a.l.l .3 ta.l -C eJ:'.'C :(ü:.: di e 'BGu~ijr:c::1gen UI'.d 

ste 11 t . die :8eschll..~ßf~-i.l~j_~ke i t r'lL87.' \T2 .~SmIlJ([h.~.!.1G :.~IJ C'C '. 

"Gegen die in den ;: -\TerDandsl1 iJ.chEic~r::;-<o:n 11 n~rj::f entL.c.hto Ta= 
g e sordnung wird kein E-:.nw8.D.Q e:.:hCuGll . Ds..s l?:...'otOk02='. cLel' .Jaho", 
reshauptv8rSclInmluIle; 19G8 \.!wc;. einotirr .. xig f:;cmG~,)-J;~! '=;·s; auf elie 
Verl(~sung ~i7ird i;:.'l. Hinbli.::',J( c~· f die in d82l Vor'uan3.sne.ch:;~ichten 
e rfolgte VerBffentlicblng vc~~~ch~ot, 

.Als nächstor Punkt dO=:"1 'l."?'; 0SJ:l::ct.'lUTlg folgt ,'leI' r:cät:: .l';k8:LtF.
bericht des Schrif-bfüh.c8rs L.~n(i. !?-oll.erGl sek::.'oti:irü; d il Ai r;1:-. dieco: 
ser wegen. ejnes ]":llf.lrJ::Jc1.S.s.'l:L,::;'ncho.lt e s 8J'lt.s2~.nl.;.(1~.gJü hat: ·\'..'trJ. 
der Bericht von IN, !iartrna'l:n.. 'v'orlcsc::L :r:ü Ll'1 v.T:> .. ~d Jr:J S 211Ci.eo 
ausgeführt: 

\' 

MitgliederhHwegung: 

D~'r V,e'rband _'o.Dt de'" 'Ü'c+Ej~Y''"'1''''',,''c -' '\:;!0n Bn"'·j· .. 't .. ,-;u'., .. · .. _·lTe o' ' ." '-' ~ .J.. ;:J v J.L~ ~ '.,. , "_J..::J'-'~.JJ. ·-,.1.0,:::> t.;;·~b eJ. :r J.DJ.b'lJ.n.g 

und dem Vorb.:md Cllpiü():-::> YeT8:::'ne gebenÜt)E)~ 8..L1 31. De 'ZJeTJ.b('~L· 1968 
einon I·.Ei tgliedGJ::r3tand. -{on C/3?; PO:;'7.8cn012. auf G~u~d d9".:' a'ogonOic.= 
I;J.onen v e r i'o ch0nbarcll1 j['.h~~~mo.:!:'k.en D.t1.ot;cvli e s en . 
Mit 31 . Dezcmbel 1958 i st ens Kate .!:~_och bei We i z ~ \Ilie in c..en 
Vorbandsnachrichten m.J..tp-,:e-~~)~=--[; v;n~rde. aus dOIi1 ·Ter:anä. Dl..1sgec= 

. . ; L 

schiod.en. Im Järmer' 1969 !-i ''l_t. f_;~.ch ein W~t31,_L;,es\.Te:rein :~'ü:::, Höh18J" 
kunde' ·in Kärnten r: 50bilc1.ot, der so{or't; b8J se~i ::'''lei' G=-Lin(1.ung CE,;::': 

Absuchen um ~lufnabme jI: (._on 7r::::::,~'.Jc.ll:.d .stE:~·_Jt(' . 

Beitragsleistvrigon: 

Die J ahre.sboi tr8.so 1958· .:1.Cl.GmL 1., 1=.8 l:.Bhl'-?:l.klll1.dlic;J.O·ll -Ve:c.·c.iL8 
gel 0 i" te +- D··"..... V <' r1)":".-, d ~ 'l'e'i .! l-'C,i'" . b "' t, .~ : ,-"Jl · pr', "·""l·j C~'7l ';e d c: 2 "". ü u. V.J,... v .. Cl...l ..... r~' _u L':", -. v "--'C":.J,I J \... -'-'._.:....'-O •. _ ~ .)..-' _t: {; 

Als Beitrag an die Ö.c~t,='-~y>8l c· -: Sr" h '" :8.-",- """,:;:::.Lu ··i (Y8~·r" ·Va r-e"; 1"'1' O'l'n0' '1:1 J.c-
................ ...J.- __ -- - - - .... / ...... '-'_._\. .... ~ '-'-0 -- ........ . L . .L u U U ... l,j 

abor' der Ve:.cband pro H'!..tglicd ab ': .. 1 .. 196':3 p2:0 J2ht· S 30--' UJ. 

bezahlen, Daraus err:,;ibt s~.cjJ clio Notw811CUJ~1(ei t? d:i.o ~rT':·.;;f; del.:' 
Bei träge an den Verblli"'lQ zu dis):;::11. tieren ulJ.d einen li.bF.:~c ;. elu.'1.e;8c 
beschluß zu fasseD~ 
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• 

Die Schnuhöhlenbetriebe habcti den IIHöblenforschungsgroschen", 
ihren Beitrag für 1268 , mit ~nigon Ausnahmen ebenffills über~ 
w':'esen~ Er ist die \.7rundlage für die Publikationstätigkeit . 
Publikationen . 

Die Zeitschrift "Die Höhle ll ist jeweils termingemäß erschienen . 
Die im Vorja~e beschlo3sene spürbare Preiserhöhung ab 1969 hat 
zu einem Verlus't von etwa 3,5~ der Abonnenten geführt , ,der je= 
doch durch Neuzugänge im wesentlichen ausgeglichen werden kann= 
ta . Der Verband der Deutschen Röhlcn- und Karstforscher hat je= 
doch dIese Preiserhöhung nur unter der Bedingunb akzeptiert; 
daß der binzelversand an derz ,' t 216 Adressen direkt von Wien 
aus durchgeführt wird . Die Adr"ssierung hat in donkenswerter 
Weise fü.r alle Bezi eher, d~e·nicht Sammellieferungen erhalten , 
Kollege Inton M a y e r übernommen . Bei der Redaktion und cer 
Korrekturen hilft Prof . Dr . Stephan F 0 r d i n al mit, dem 
auch an dieser Stelle fü:;.~ seine verantwortungsvolle Tätigkeit 
goda..'1kt sei . . 
Im Berichtsjahr ist das Beihoft N"r.21 , Raucherkarhöhle , er= 
sGh.Lenen . Das Be.iheft 12 , Sugengebunden,e HÖhlennamep , befm= ' 
det sich in Druck . Für das Beiheft 16 , Bibliogr aphie 1960 , 
kOImte die Finanzierung durch den Lande$verein für Höhlenkunde 
in ',':i0n und Niederösterreich gesichert werden . 
Vervlclfältigung und Versand der Verbandsnachrichten hat in be ~ 
währte!' treise auch im abgelaufenen Berichtsjahr Herr Josef 
Mrkos sen . durchgeführt . 
Korrespondenz . 

Die Zahl der eigehenden und abgeschickten Poststücke ist im 
Berichtsjahr erh~blich gestießen . Da darüber keine üetailauf= 
zeichnungen Gefuhrt we.rden~ können lediglich Schätzungen er= 
fol.gen . Insgesamt dürften im i3erichtsjo.hr rund 6000 Post stücke 
oxpedic:-t worden sein. 
Organisatorische Arbeiten . 

Der Betrieb der vom Verband gepachteten ~mahütte läuft rei= 
bungs:Los. Die Benützung ist zufriedenstellend . 
Das bisher geführte eigene Konto ItDritter Inter nationaler 
lCongreß .für 3pcläologie lt (1961) wurde abgeschlossen . Dns in 
der Enddbrechnung noch ausgewiesene Defizit von rund 5000 S 
wurde vom Vel."'band als Belastung übornommen , der dafür die Rest= 
bestände der.Xongreßaktcn als !~tiva erhielt . Durch den allmäh= 
lichen Verkauf von ~~(ten-Bänden sind im Zeitpunkt der Bericht= 
erstattung rund 5a,:~ der übernoDUJlenen Passiva bereits gedeckt . 
Der Vertrieb der "Höhlenkunde !! erbrnchta dem Verband ,. da die 
vorgesehenen Spesen für Verpackung und Versand als Spenden er= 
bracht wurden, ~twa 1000 Sein . 
In Zusammenarbeit mit dem Reisebüro Ibusz wurde eine neuntägi= 
ge Ung&rn- Fahrt im August 1959 vorbereitet . . 
Für die Internationale Union für Speläologie wurden zwei Zir= 
klllare (konventionelle Zeichen , längste und tiefste Höhlen) 
verfaßt und vursandt . 
Die Arbeiten am Höhlenkataster und Höhlenverzeichnis wurden in 
stärkerem Umfang wieder aufgenonunen . , . 
Für die Nnchdxkursionen des 5 . Internationalen Kongresses für 
Speläologie im September 1969 die f ur drei Tage auch Öster= 
rei.ch bcrühr011, wurden Vorarboiten geleistet . 
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.iJl8 Kontakte mit dem Öst'erreichischen Nqturschutzb<.H~c3, wurden 
v,::;rtieft. Das Europäische Naturschutzjahr 1970 könn't;e für un= 
sero .)!li tgliedsvereine zum An.laß genommen werden) !luch in Fra= 
gen des HöhlenschutzGs aktiv hervorzutr8t en. Angesichts der 
Häufung von jll{t~n sinnloser Zerstörung in einzelIlen Höhlen und 
.lngosichts der .0edrohung ganzor Höhlengebiete durch 1.'Jirt'schaft= 
J. :L Che ]i[o.ßno.hinen ist eine bes ondere Dringlich"!!kit gegeben. 
[; h e.,:' ~J'J8i tere Arb() i ten des VerbEUldssekretC:1.riat e s haben die Ver= 
'.' 2:''ld::mach:cichtel1 laufend berichte t. 

,,' to.-rb",üt b e i de:r:' ÖsterJ::'eichischcm Be:cgst ~;i.g e :0-·Vureinigung. 

~I l ' l 7orgo.j1genen J aItr hat das Verbandssekrot-nriat auch in Ver= 
·) .LJJ.d:~P1g [[üt der Mitgliedschaft ') c i der üiW, ins'b~sondere durch 
·;, ~1 ;::;C::-'1,.;':lder8etzungen im Verband o.lpinor VereülG Ostorreichs, 
.~c~:Jl:«rb e i tell. zu, leisten geho.bt ~ Bei einigen' Si tzmJ.gen \'\TaT der. 
'. erband durch Kollegen B:nrtmann und Dr. ',[lTirn:mel v e rtl'eten. 
1':;"e 031,1' 112.t e i'18 für alle IJIitgliedsver(;ine verbindliche und 
C:~,llh.?j.t1ichc J Qhro smo.rke eingefuhrt, die; Quch auf unsoren Mi t= 
~;J.~,edsQJJ.B';18isen anzubringen ist. Die se J c:L'lrusmarken sind ver= 
~ech8nbar; der Jo.hr~sbeitrag des Verbandes an die ÖBV beträgt 
sait h e u e r pro Mitglied S 3.--. 

0e rbung und Öffentlichkeitsarbeit soitens des Verbandes sind 
, _ ,. . . - ,r,:-t "'! •• ' ,,;c:ne.iCrll.I'bEutsberelch, der auch den d em veroana angonore.nden 

;3cb.D.uhöhlenbetrieben direkt zuguto komr.1t. FrE:ülich ist' der Er:=: 
fo lg' häufiß nicht direkt meßbar, und Hanche Schnuhöhlenbetriebe 
neigen c1a11er -. unseres Erachtens zu Unrecht - dnzu j elie Unter= 
stützung des 'Ih,-rbandes durch den Höhlenfors-chungsgroschen als 
l:2:'lprodukti v e Ausgo.be zu betr,o.ehten. 
\Jurb e einscha ltungen im "Bergsteiger", im Verkehrsbuch des Ver=
bandes a lpine r Vereine Österreichs) die Borücksicütigungder 
Schnuhöhlon in einem "iiaumordnunbskon~ept der öst 'Jrreichischen 
B'...mdesregierung", die IVIitgestaltm'lg e ine:r:' JJ'a~C'btaf o l b oim Stich= 
wort I'Höhlen 1I :i.n der neuen "Bro ' khnus "-Enzyklopäc1ie, die Bei= 
stellung von Drct'en über Scho.uhöhlcn c..18 Zielpunkte des F'rem=
denverkehrs' fijr eine Studie über die Ne~bewertung des Bundes=
E,·(:;~L'3.ßerÜ'lctzes durch das Institut für Raumforschung, die seziel= 
te V/e rbung durch eine pharmazeutische Firma. für e in n e ues Kal= 
ziLllllpräparnt mit Höhlen-Farbdias aus Niederösterreich und der 
S',:;eiermark, c.ie Mi tVJirkung bei Raundfunksendungen und älmliches 
sind . abgesehen von zahlreichen Vorträgen - einibe Werbemög= 
l 'ichkei ten, die im Berichtsjah genutzt vve rd.en konnten. 
Diesor Bericht ist keinesfGlls vollstm'ldig (eine ausführlichere 
'Zusammenfassung wird im Verbandsarchiv unter T-J1/150 aufbe= 
,;,r'-' 1', r-'- ) •. t....l-. .L.l. U • 

VOTtrctung im Lus land: 

LLJ.:'C'2,Ü don Generalsekretär war der Ver'öand im Berichtsjahr boi 
folgcI1den V's ranstal tungen v e rtretcm: 9 . Nationaler It.alieni= 
scher 2poläologenkongreß in Rom (SeptembEH' 1968), J2hrestagung 
des Verbandes der De utschen Höhlon- und Kc:trstforscher in Osto= 
rode ~ HClI'z (Oktober 1968), Eröffnungskonzert ill der 'rropfstein=
höhl e von J oita bei Beirut, Libanon (Järmer 1969). 
Auf persönliche ;Kontakte mit Speläologell uus dem Ausland vrorde 
iü den Vorb,.:ndsnachrichten jweils hingewi e sen., 
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Büchera i" 

De r s Cc hiiftentausch konnt e mit l\:Iühe im vollen Umfang aufrecht . 
e rhalten w~ rdeD : Duich die · Ve rbringung eines Teile s der Zeit= 
shhr::'ft enb e ,s t ända als , lJ,,,j h gab8 an das Referat für Höhlen.schu t z 
im Buno.es'dc;n:cBalamt konnte in d e r Raumfrage Gine kleine Ateill= 
p2:Li.se g·ewonner.L ·ve rd,:m. Im Bundesdenkmalrunt konnte durch stu= 
c1011tische ililfskI·äfte die karte imäßig'e Erfassung der vorhande= 
n en. Sel'icm du .cchi3e führt ·werden .. Eine Ausfertigung der K3.rt e i) 
diu jÜ:ll' l i ch auf den n eu es t en Struld gebracht >No rden soll, ist 
alJ. c h in Vorb e.x'ld s hf..; j.ill .:mfge i egt \I'!orden. 

Kr l. ti sch e Gt:: Gn.11}:::sn zur Ve rbands8.rbe i-t; . . 

ZUJ"".1 ~ ~b~~hJ.u ß ciUf3 rrätigkoitsbe rlchto s werden , e inige Gedanken 
vorgc;bracht ') C-:'1. 8 e 3 gerc:ct t'.m erscheinen 1 assen, an Gine AblöSUll.g 
d\C~~:; 'sch:ciftfl.-lllre rS und Generals ekretärs des Verb andes zu den= 
ke:rL Dies "vllircl sc'llicßlich für elen Termin des Ablaufs der der -: 
zoi tigcm lTunktionsperiode im Jahre 1970 als Bitte formuliert< 

Dis k u s 
und z u 

~. ion zum T a t i g k 0 i t s 13 e r ich ~~ 
e in g e b r ~ c h t e TI A n t r ä gon. 

In Be zug auf di e Tatsache, d aß die Beiträge an d en Vorband g e=
ringe r sind al s sie laut Mitgli8c1srstand sein sollten, wird 
beant ragt ~ no c~hrnaJs festzust dllen, daß der Mitgli e dsbeitrag 
f'üI'l edE:: s Wli tgliod (ob A ode r B? ausübend oder unterstützend, 
etc.) einzlJzahlen ist, Der J\ntra g vJird einstimmig ongenOTJllJ8n. 

Zum Aufnolu.Q.(j8Iltrag des Ilffildc sve roines für Höhlenkunde in Kärn= 
tiJn Gibt QS v e.r.schiedeno Vrortme ldungeri. Dr ., l7ress e l spricht von 
e iner Z~rsplitt erung)da ja s chon e ine F a chgruppe für Höhl en = 
kunde i!J IJaturvIlissenschdftlichen Verein b e st e h e . Es werden e i= 
nige Tatsachen übe r die E~tstehung dur Zwe ige leisigkeit e r= 
wännt, KaE~e r ac1 Trotzl ford ert zu Einigkeit auf, die allein 
st&rk l~ac~e . Ke me rad Ilming wi~ft die Frage d e s .Katasters auf. 
Schließlich kommt 8S zu d e r Ve reinbarung, daß Dr.Gressel (Na= 
turw·issl,nscha:~tlicher Verein) und Kamerad Fröhlich (Londos= 
verein) persöalich darüber v orhc:mdoln woll en. Dr.Vornatscher 
stell t den _Ult rag, den lJ andesv0roin fl-Lr Höhlenkunde in Kärn= , 
·Gen als ~E t gb e d aufzunehmen Illi t d e m Er,suchen, den Richtlini en 
d es VU:c'bancle s Genüge zu tun , De r i.ntrag wird mit zwe i Stimm= 
e:"1.thal tungcE (Dr , Gressel) Hofrat Schauberger ) angenommen. 
Dr. Vornatsche r b e grüßt Kcuno r a ä Fröhlich als Dele giert -::m und e r = 
s uch·::; ÜlfL ? cli d Ka tGste:rarbe i t e inhe rnehmlich rni t Dr. Gre ssel zu 
e rledigtm. 

Die Mitgliodsaha f't zur Öst erre ichischen Bergste iger-Vereinigung 
wird d·iszuti8rt ~ Es 'vJird f e stgesh;ll t, daß e ine solche Mi to= 
gliedschaft, ~um6l ·si6 bedoutende Kosten verurs a cht, die durch 
die Totomitte l· nicht mehr 'aufg ewogen werden, für die KameradGn 
in d en Eunde eJ.i:.inde I tn unr;ütz i s t. Das Ergebnis der Diskussion 
ist der l\.lltra(?; , d e r 'Ven'bond mö ge aus der OBV austre ten. Der j'~YJ. -:: 
t:C8.g Vorird b e i S:;immenthü.l tung vvi ens mit d en' Stimmen der übrigi;l1. 
LClIldc~sve re ine anl~enOlm[leü. 

Der ~i1ltrag ~ den be·i trag an d en Vurbond ab 1970 von ~~ 2. -- auf 
S 5·,,-'-' pr,o l1il:; p;li e d zu 8.rhöh0n j ·wird einstimmig angenorrrl1len. 

Da;~ ~Drs1Jc h en : f\ir "D4 l', Höhlo" -: ··;hr KurzberJ.cht e vor?'ulegsn, 
!;riTG ~03;" ti v ceuf g(mOillIllen. 
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HC~Tn Josu:f:' M:rkos vii1.'d der D'J.Jlk dc s Ve rbar~de s für seine Arbeit 
'i::'!. rl 3~1 \.Tei.·b ::~ncl sndeh:cicr..ton J usge sproche n und s ein Rückt ritt 
lT.L t 3ccL::lu8rn :?",J ~' KDnntnis genoillHlcn. Die Deleßierten des J.JDll= 
d osvor 8 iu8s f~r HBhlenkunde in Wien und Nieder~stcrreich ma= 
ehen Gich erb b big, eine L~sung rür dos gesichert e Weiterer= 
sche:Lncm dor iTer1ac.clsn2.chrichte n 7,11. finden. 

D:, ,~! .!!Tbo itsüberl::wtung dc;s G8n e ralsekre tärs wird bedmi8:cnd zur 
T~< '··l n ·l'-~·l i..., f::' ' ' Il u''-n rr e' Tl ,'n r1 ' '71'0'nC:'" p 't' u" b"-'r 8)1'ne ;:'ndc runc' r.e·" L"'ge ~_ ...... -' _ _ , _ _ • __ " J ..... "] v _ . . ~. ;. l _ ,..1-'- 0" 1....... .J ;"';' u '--'".JC"

t
,:) ? _ 1.:.... ..L~l. ..:...1.0 .... 1........ Cl 

LLEiC~;~. !6 "'J. d 8::'1~': (:;-,-1 .. , 

Tk;J' ßO=~::, ' .~:T::': ~L~>JT ( ,=- 8 orgcmisatorisehell Arbeiten, die Ausl::mds=
[( · "h) :: . t~. n 'L"~.;':i. d<.(; ,:Jflege der Ko·~.t8.kte zum Ausland v.rerdon oui= 
'-:";':-.' - ! i - , .. )~ - ·~ · I';"' ::\-'l0·n~~, ,{J·""' DJ· ...... .l ,· bsi lr de..-i Gon ::. ~al c,clr"y\ ,:") ..1-a"rs Z11 d J -_, ._.L._ . '. ) ', ... ..'<-,l." ...... 4_,'~.L1. " ~. , ~ , ,Cl. , _CL! J U I:.: I:.:I _ . 0 .:"-.J.l) lJ , ~ e-
:'l'Li, :J::.O 1:' ~:"' C:!) ' 1:;_=:0. [ai i; Hed8:u e :;::,n zur K8nntni3 g onOTILTTl811. 

'::' I.~ d.·::;::':>cd.l..; y:,,@ 1.-. J\1Ji ' i 968 bis 30, J uni 1969 vmrdon f o l gen de 

[,u:,' (~_Grr. Fnsse:::! J:oYJ "co 
~m_f cie·'ll Ij~'.'.l: ~:;r~)nD ]-',:konto 
[r'J i~' (lO},l f)I·' J. f~ t)8p(JrkEJ. ssenl-(onto 

ZUSGmmon 
dor GesumtsGl do beträgt 

Eingang 

34252,,34 
3509.38 

91514.83 

'129276 .. 55 

Diese hU JTI!D.en. f;et zen s i ch Z;U S8.mIllCl1 au s : 

r~o ' I rl: ;- OQ+Ol1 ('Q'lChU'"g''' ::re'ou··lITen) \.... \..·._v •. _ ........... t:.:~ . ,._;1",.. ' __ J • .!. ül--, ......... .J. 

Su bvn::.'l t~_(; " _C:il '_~nd 2pendcn 
I\!Ii '~gl ie Q S ·08j Ll'~~~ge 
Ko. t a :; +)~~ r 1)1 ii tt (, r 
UnkJsten 
Hbhlenfo~sc~ergrosc~en 
Ze i tschri f u " }:~hl e r; 

Schauj1.BhJ.c:nhe~' t ( Re stbe s tand) 
Verbanc3.2:.1a~hr::_ chten 
T T . -10" ' c ' v ~l \ , .. I .. ,D.r~en.. . <. 

dl v(~:,:,se J?':.1.b.Li.!.C1 blonen 
Tc::.f()J.-,I~QT-cen-F(ib.rcr,-·Hlicher 
Po:C't;~. 

Div'E::TSGS 

2.:;&tC2..c;!'L;. chu J~innal:TIen und Ausgaben 
32. IJ:C' per 1 07 " '1968 
,s c:üdo pel' 1 ,1, 1965' Länd~rbc:Ulkkonto 
Saldo p~ ~ 30.6.1969 

2C 

15·11 
367/1.50 
1700. ~.
Li-749. --

352-80 
24966.--
34070.47 

72.--
396.--
462. -.-

2755.31 
884.65 

2'1.50 
L~663Lt-" 81 

'120757·15 
6273.85 
2245.55 

128276·55 

Jr.1sg rtng 

3-1845,14 
1324 . 20 

71 L: 54. 46 

104623·70 
24652.85 

129276·55 

89-58 

900.--
2392.--
9195·90 

36333·37 

360. ---
531·50 

3452·31 
22Yi .89 
4718.98 

44~,18.17 

104623.70 

24652,85 

129276·55 



Die Unkosten setzen sich zusammen aus 

Lokalmiete (Verbandsanteil) 
}·.uf' .. ;andsenptschädigungen 
D-'.:.-ucj-:: sorten und Kuvert s 
:: ailr2 smarken 
J3-(', ~::onatcrial 

;~ ('i =- (Ausgleichssteuer für BUche!:) 
.'cc.·, :rr':,=-b·- und Büroarbeiten 

Eingang 

~i-' :~:'.en'JcJ.ren, Eückersatz für Farbbänder 352080 
"canzspenden , Neujahrsgelder uodgl. 
Li :;. ~ .. - c.~ 1-- SE' S 

Summen 352.80 

D2S Konto Diverses setzt sich zusammen aus: 

~V;t: tallebzeichen 
0:~Gf fabz eie he!l 
r.;E:'ila~lij t te 
:::::1l: lelmgebühren (Bücherei) 
!(cngreßakten 
Sargeld vom Kongreßkonto bei Übernahme 
To~o~ittel, Seilanschaffungen 
KOLgre[~teilnahmegebühr Stuttgart 
3L~c[lvertrieb d€r;\ Höhlenkunde ii 

672.--
192.--
918.--
366.--

1924.24 
65.17 

2221.--

40276.40 

Ausgang 

18 Lj9.--
3600.--

3/'.0.60 
250.--
518.20 

1027.--
1000.--

223.10 
390.--
98.--

9195090 

1590.--

22000--
388.47 

37820.80 

b e ~ ich t der R e c h nun g s p r ü f e r. 

Namens der RechnungsprUfer erstattet Willi Repis Bericht. Er 
stellt die Ric~tigkeit der Gebarung fest und beantragt die 
Sntlastung der Kassierin. Der Antrag wird einstimmig angenomm 
ffieDJ Ansc~üießend "'vird die Entlastung des Verbandsvorstandes 
;:J Can·tragt ur.d ebenfalls einstir ... nig angenommene 

N ~ U 8 a h 1 der R e c h nun g s p r ü f e r. 

Oie bisherj.gen Rechnungsprüfe~ Willi Repis (Oberalm bei Hal~ein 
S ::.lzburg) und Ernst StRBUß (Linz) werden siedergewähl·t. Ihre 
~ahl erfolgt einstimmig. 

c 1 a n U D g , der w e i t e ren A r bei tun d 
~ , 1 f ~ 1 1 i g e s. 

~700 Landesvere~n flir HöhJenkunde in Steiermar~ liegt ein aus= 
rLh~lich begründet~r Antrag vor, die Verbandsexpedition 1970 
~D die Frauenmauer Langstein_H5hle zu führen~ wobei der Haupt= 
' ~\Vec:lc oie Vermessung des gesamten Höhlensystems sein soll. Ein 
vorl~ufiges Programm ist fUr die Dauer von etwa 7 Tagen erstellt 
,t/0rde;:.. Der Antrag wird einstimr.1ig angenommen. Die Fahrt soll 
im E2rbst 1970 ~ngesetzt werden. 
Der Landesverein für H6hlenkunde in der Steiermark wird ersucht, 
die O~ganisation der Expedition durchzuführen und wegen des 
' ~ermin~s mit den ' übrigen Landesvereinen Fühlung zu nehmen. 
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D:Le Se~d~lOjl Ausselc:rland v"ird ersucht j die Jahrestagung 1970 im 
t;'~llYil "./1-; "'+-(~rno'()r-f i~J" c ·'~e,,-i.L·~l· <"cherl C:a'lz'k' am·n''''rgu+- f:l :,r die Ze'it vom, _"_ C l.. ..... 1, .L ___ ' L ___ '- _..!. _ j _ _'- '.. I...J l_...J... 0-") .L........ ll\ "- _ L- ..,. _ ......... _ 

~4o ~is 25.0ktober 1970 zu organisieren. 

Von d~r Sektion Sie~nlng liegt der Antrag auf Einführung eines 
dreiteiligen Mitgliedsau3weises vor. Auf dem dritten Teil soll 
Eaum ::='Ur die ".Jlchtig sten An,schriftc:-L und Fernsprechnummern de s 
Hdh~enreltun9sdienstes zur Verf~gung stehen. Die GegengrUnde 
c:ec:, Vc:rbClndsvorstanc~e3 (Druckkost<2;l j dauernde Korrektur) Um= 
~Clusch aller Mitgliedsausweise etc.) werden zustimmend zur 
:<,enntni. s genommen 0 i~ame cad St(c?j,nnH~tz (Terni tz) macht sich erbö=, 
t i9: ein .c:Lll13'::i ebl 2tt in ent, s prechender Gl.~öße und Auflagenhöhe 
zu dl."c.;,cken j 02 i,' (~en vorhondenen I'1itgl ieosaus1iJei :::;en, ohne deren 
Änderl~n0 hc~beizufUhren, beigel~gt werden könnte. Der Ant~ag auf 
Scnaffun9 eines d~eit2iligen Ausweises wird demnach abgelehnt, 
die Idee aber zur Verwirklichung vorgesehen. Die ntiheren Ein= 
zelheiten solle~ in pers6nlicher Absp~ache geregelt werden. 
Der Antrag, Herrn Dr.Priedrich Oed1, Salzburg, als Ersatzdelc= 
gie~ten zur Internationalen Union für Spel~ologie zu melden, 
'jJird zur Kenn cyd_c) genommen 0 Herr Dr 0 Siegl erkl~l.rt sich berei t, 
OroTr~~m0l bei der Korrespondenz mit den englisch sprechende~ 
L~ndern ~u unterstützen. 
Kollege Ilming s richt zu einer etwaigen Veröffentlichung eines 
Schauhehlenhefte s oder Pro spekte s. es \'Iird er suc ht·, die Schau c= 

h~hlenbetriebe anzuschreiben, ob Interesse vorhanden ist. 

'2"u.r das Xe.vermcter hat die Sektion Sierning die Vc::rarbei ten ein= 
geleitet. Eine baldige Fertigstellung wird angestrebt. Magister 
',Jei,ßennsteiner hat (vor der Tagung) einen Neigungsmesser und ej.= 
ne finnische Bussole zur Ansicht vorgelegt. Beide Ger~te schei= 
nen sehr brbuchbar zu sein. 
Albert I1orokutti setzt den Beginn der HöhlenrettungsUbung fUr 
cen l'7oI'J,gust 1969 'L'1' 'J./> 9 Uhr fest. Bei schlechtem vv'etter muß 
sie im Ta0uncs~aum durchoeführt werden. . :J .J .J 

Dr. Vornacs,"her schließt die JClhreshauptversammlung um 16 Uhr 
mit dem nochmaJigen Ddnk an die )rganisatore~. 

Hintertrattberg, am 16.August 19690 
Der ProtokollfUhrer: 

DroHans SieSl e.1'1. 

Zur Kenntnis gnomsen: 
(Dr.Josef Vornatseher) (Rosa Tönies) 

e 0 1'1. , e.h. 

(Dr.Hubert Tri~mel) Vor :=~iJczender Kassier 

Schriftfijhrer 

Am 23.0ktober 1969 hat Uberdies eine satzungsgem~ß einberufene 
a\.1ß2ro~dent liehe Hccptver sarnml uns; sta t bJefJ-E1den 0 Die Amesen= 
heitsliste und das Protokoll dieser Versammlung werden in der 
n~chsten Nummer der Verbandsnachrichten abgedruckt werde~o Der 
Verbandsvo~stand wird bestrebt sein, . ~iese Nummer m6glichst bald 
zu vCl.-öff211 Jclichen ~ urn eine mög~ichst u.mfass.ende Information al", 
ler ve~b~ndsmit01ieder zu erreichen. 

L _ 



stQdienreisB ZQ den HbhlGn Qnd ZQr prihistorischen H~h18nWandkQnst 

1. Tag: 

2.Tag: 

in Südfrankreich und l'i'0Edspanie12 

16 'l'age, ml'+ ;utobu Q , flerml'no 
v u. ~.L'. r, (' '" KCr"k , > _ PtlSEN 

, . , . , . _ Mariahil{c -0l-' rlel 37 
'ilien - Linz, - ,:Jalzburg - Lofer - InnsbrucK (od.Umgebung) . 1150WIEN, 

Innsbruck '- Arlberg - J1'eldkirch - .,ifalensee - E,ern (Rundganl~n~~..:'4q~ 1 t
stadt; I'1ürister, Jundeshaus) - IVIQrten (malerisches, mittelalterliches 
sttidtchen, wehrgang). 

3.Tag: Murten - Genf (kurze Rast) - Mantua (Durchquerung des Juragebirges) -
--- Lyon (DQrchfahrt) - Feurs - 'fhiers - Clermont-l"errand. 

4 . Tag: Clermont-Ferrand (Rundgang durch die Altstadt, Kathedrale mit Glas
malereien, romanische Kirche III otre-Dame-d'1-Port, "Grottes Petrifiantes \1) _ 
Tulle (Rundgang, Renaissanceh:iuser) - J3riv3 - lVlontignac (Lage der be
rlihmteri Hdhle von Lascaux, Besuch voraussichtlich nicht m~glich) -

" LelVloustier (klassischer ii'undplatz) - Höhle von .~~.~~!'!ignac (lVIammut
darstellungen, Höhlenbahn) - P&rigueux. 

P~rigueux - Les :yzies (modernes urgeschichtliches MUSSQffi in mittel
alterlicher Burg) - Laugerie-Basse (durchgehende Siodlungsspuren vom 
Jungpal~olithikQm bis zur Gegenwart) - Grand-Roc - Höhle Fünt-de-Gaume 
(Höhlenwandmalerei) - Höhle Les Combarelles (jungpaldolithische Hitz
zeichnungen) - Beynac (Höhlendorf an der Dordogne) - LaroquG - Gageac 
(malerisches Dorf) - Grottes de Cougnac (Höhlenwandkunst) - ~arlat
P&rigueux. 

6.Tag: P~rigueux - le Bugue (V~zeretal) - Gouffre de Preymoussac (Tropfstein
bildungen) - Grotte de 3ara-~ahau (Ritzzeichnungen) - Bergerac - Dax
Bayonne. 

7.Tag: 

8.Tag: 

Bayonne (Kathedrale) - St.Jean-de-Luz (Atlantikküste am Golf von 
Biskaya, ev.kurze Badegelegenheit) - San Sebastian (kurze Rast) -
Bilbao - Laredo (malerisches städtchen, kurzer RQndgang, ev.Bademög
lichke it) - Santillana deI Mar (nalerisches städtchen mit romanischer 
Kirche und prachtvollem Kreuzgang). 

Santillana deI Mar - Höhle von Altamira (tiltester Fundplatz der Höhlen
wandkunst) - Puente Viesgo-Höhle :1 Custillo (dandabklatsche und 
Höhlenwandbilder) - Ebroschlucht - Burgos (kurze Rast, Kathedrale) -
Pancorbo. 

2.Tag: Pancorbo - Tudela (kurzer Rundgang) - Zaragoza (Rundgang in der alt
stad t) - J~erida. 

1 o.I'ag: 'Lerida. - Sec de Ur~ (alter spanischer ßischofssi tz) - ,tmdorra. (kurzer 
~ufenthalt in der ' Pyrenlienrepublik) - ~x-L8s-Thermes - Tarascon-sur-

11 • Tagl, 

i,riege. 

Tarascon-sur-ßri~ge - Höhle von Niaux (Hbhlenwandkunst) - Foix - Höhle 
von Labouiche (unterirdische 30Gtsfahrt) - 1e Mas d'hzil (470 m langer 
Hohlentunnel, clQrch den die straße hindurchfu.hrt, JeSllch der Seiten-
8.ste 'mi t urgeschichtlich8n und paläort-... logischul1. l"unden) - Toulous'2 
(st .Sernin). ----

i 
,12. Tag; 'I'oulouse - Cahors (berühmtf,) 10tbrücke ) - Cabrerets (Grotte dL 2eche

Merle? fropfsteinhöhle mit Höhlanwandmalcreien und ~ußabdrücken des 
jungpalb.olithischen IVienschen) - i'ahrt durch das 'ral dos Lot - Albi 
(Rundgang, durch die mi ttt~lal tel' liehe ", 1 ts tad t, fes tungsartig-c; groß
artige Kathedrale). 

U. Tag: ii.lbi- l'1illau - i,ven i;rmand (HÖhl p mit 50 m hohen 'I'ropfst f3inen!) -
Sainte-Enimie (altes städtchen am Tarn, Rast) - Mende - L8 Puy (Vulkan
kegeln mit alten ~irchen im Stadtbereich). 



,., . ~ 

, . 

14.'rClc;: 1,0 ',.-u..y - St.LtionntJ " 1~{or~ - 20:cou~.e 8 (male1.'isch88 Jtüa.tchen mit 
mittolalterlichem Stn td b ilf ) - Genf ( Run0gang durch die Alt s t~dt , 
Re form ', tions denkm:ll) - Murt en. - - -

1 J. Tag: :Murt e n - Ile rn - 1uze rn(kc:..rze r Run dl~':_mtS ~~m Se eu fer) - \ialensee -
Pe ldkirc h - lirl b:;rc,' - 1 i:1.,nrl e ck( od e r Um[;e bun t~' ) ' 

~ 6 .Tng: Inn~h ruck - ~ Qlzburg - 1 i n z - ' Wi en. 

P.'3.uschnlpreis: inbe,;riffen die F:::thr :t mi t dem li.utl"lbus 
die Näch ti i~;un[5 in Z'llei be ttzimmern bz,v . Doppel be t 
ten( :::tusnahmsweise in Dreibe t tzimrnern,bei ~inzel
reisenden) 
die Verpfls "ung ( zwei Ivbhlzei ten tä6'lich-H:llbpen
sion) 
die Führung und Betreuun,; durch einen .ikademiker 
als Reiseleiter 

Sond e rl e i s tungen : '111e S t c.d trundf ahrten, Rund [;'än i", e , Führunt~'en, Bes i chti gunc en 
It.obit;em Pro ,.:';r':.mm, 3.1le Eintrittsge bühren,:::tlle r-1auten 
und Strn.ße n s t e u e rn 

.mfzahlun< Etuf Einbettzimmer: S 40,- pro Na cht 

Preis- und Prof',' rammänderunben vorbeh '1l ten 
Di e Prei s e sind per 1. 7. 1969 erstellt und [ e l ten für eine Mindest 

teilnehmerznhl von 35 Personen . 



VER BAN D S -N ACH R ICH T E N 

Mitteilungsblatt des Verbandes österreichischer H~hlenforscher 

-~-----------------------------------------
-------------------

21.Jahrgang 1969/70 Wien, am 26.Februar 1970 Heft 4 

-------------------------------------------
-----~-------------

Sitz des Verbandes: A-1020 Wien, Obere Donaustraße 99/7/1/3 

(bei der Stadtbahnstation Schwedenbrücke); Auskünfte an Donners= 
tagen von 19 bis 21 Uhr 

VORANKTJNDIGUNG DER VERBANDS TAGUNG HERBST 1970 

Die Jahrestagung des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 

firid~t vom 24. bis 26. Oktober 1970 in 

Mitterndorf im Steirischen Salzkammergut 

statt . Di-e Sektion Ausseerland des J.1andesvereines für Höhlen= 

kunde wird sich freuen , möglichst viele Freunde der Höhlenfor= 

schung da,bei begrüßen zu können und bittet ·schon jetzt, diesen 

Termin vorzumerken . Folgendes Programm wird vorbereitet: 

Freitag, 23.0ktober: Ailreisetag für die Teilnehmer an der Vor= 

exkursion. 

Samstag, 24.0ktober: Anreisetag fÜr die übrigen Tagungsteilneh= 

mer. 
Vor e x kur s ion Zll den Höhlen am Brettstein am 

Südrand des Toten Gebirges. 
Begrüßungsabend mit Lichtoildervor-tro.!2;. 

Sonntag, 25.0ktober: Jahreshaupt~ersammlung des Verbandes öster~ 

reichischer Höhlenforscher. 

Besuch des L i g 1 1 0 ehe s bei Tauplitz. 

Besichtigung des Museums und Römerbadeq in Mitterndorf. 

Abends: Kurzvorträge von Tagungsteilnehmern. 

Montag, 26. Oktober (Nationa:"feiertag): Abreis9tag 

Nachexkursionen nach Wunsc::J.. 

Dienstag, 27.0ktober: Abreisetag fur die TeilnelLmer an der Nach= 

exkursion. 

V/eitere Einzelheiten folgen in cer nächsten NUILIller der Verbands=-

nachrichten. < 
Alfred Auer. 

VORANKUNDIGUNG DER VERBANDSE1J?EDITION 1970 

Die Verbandsexpedition 197C findet, w~e bereits angekündigt, in 

der Zeit vom 6 . bis 13 . September im ~öhlensystem Frauenmauer= 

höhle - Langsteintropfsteillhöhle im Eocischw8.b stett. Dazu teilt 

der Landesverein für Höhle.okunde in ce:' Steiermark Bf'.hOll jetzt 

folgendes mit: 

Die Höhle zählt zu der. g:,ößten de;' Steiermark und ist zugleich die 

zweittiefste Höhle Österreichs. rennocn krul~ auf Grund der vor= 

handenen Vermessungsdaten und Plijne keine \virkiliit.:h exakte Lfu.\gen.-



und Tiefenangabe gemacht werden. Dies hat seine Ursache it der 
relativ langen Erforschungsgeschichte der Höhle, in welche'l' 
seit dem 19.Jahrhundert zu allen Zeiten in verschieden~ nöh= 
lenabschnitten Vermessungen durchgeführt wurden. Es existieren 
zwar Verme~sungsunterlagen, doch sind s'ie nach heutigen Ma.ß= 
stäben game'ssen vielfach nur bedingt brauchbar und führen bei 
Zusru~menschlüssen mit Neuvermessungen zu beträchtlichen Fehl= 
darstellungen. 
Für die Verbandsexpedition ist folgende Organisation vorgese= 
hen: 
Qua r t i e r e: Gsollalm, Frauenmauer-Westeingang, Walpur= 

gisdom (Höhlenbmwak), Bivmk 2, BiviTak 3. 
Bedingungen für die Vermessungsgruppen: jede Vermessungsgruppe 

muß aus 5 bis 8 Personen bestehen, um eine rasch forts.hrei: 
tende Vermessung und auch ein reibungsloses techtusches Vor= 
wärtskomnen bei Neulandvermessung zu gewährleisten; 
die Vermessungsgeräte sollen folgende Ablesegenauigkeit auf= 
weisen: Kompaß: 360 Grad, Nord über Ost, Genauigkeit 1/2 Grad; 
Neigungsmesser: Genauigkeit 1/2 Grad; Maßband: Genauigkeit 1 cm. 

Einzelne Vernessungsgruppen vverden auf zugeteilte Vermessungs= 
absclmi tte ange setzt. Es handelt sich dabei um eine l...rbei tsex= 
pedition, bei der nach Möglichkeit auf die touristische Lei= 
stungsfmligkeit der einzelnen Vermessungsgruppen und deren be= 
sondere Wünsche Rücksicht genomnen werden soll. 
Vor a n m e 1 dun gen von Teilnehmern und von Vermes= 
sungsgruppen, die die Absicht haben, an der Expedition t<?il~u= 
nehmen, werden an den Lendesverein für Höhlenkunde in der. 
Steiermark, Brandhofgasse 18, 8010 Graz, erbeten. 

END G U L T I GER T E R M I N 
HOHLENFÜHRERPRÜFUNG 1970 

Leider bringt eine Terminänderung fur eine scllon lamgeim VDraus 
geplante Veranstaltung immer wieder unvorhergesehene Schwierigkei= 
ten mit sich. . . 
Die notwendig gewordene Verschiebung der Höhlenführerprüfung ist 
von dieser Erfwlrung nicht ausgeschlossen gewesen. Schon in der 
letzten Nu~~er der Verbandsnachrichten vvar ein Ausweichtermin ge= 
nennt ~orden, doch mußte auch dieser nochmals g e ä n der t 
weren. • 
Wir bitten also vorzuuerken, daß der 

Höhlenkundliche Einführungskurs im Bunclessportheim Obertraun vom 
11. bis 14. Niai 1970, Anreisetag ,sonntag, 10.Mai 1970, und 

die Höhlenführerprüfunß für 15.Mai 1970, Beginn 8.30 Uhr früh, 
endgül tig festgelegt vvorden sind. Der endgul tige Termin wird auch 
iL1 Heft 1/1970 der "Höhle II nochmals nitgeteil t werden. 
lllimeldungen sind oll das Bundesministeriun für Land- und Forst::;: 
wirtschaft, Stubenring 1, 1010 i:lien, für die Prüfung, und an 
Dr.Hubert Trimmel, c/o Bundesdenkmalamt, Hofburg, 1010 Wien, oder 
an den Verband fü;r den Einführungskurs zu richten. 
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------------------------------------~~---~~-.-~--~-~----~------~-
VERANSTALTUNGEN 

---------------------------------------~--~-----------------~--
Landesverein für Höhlenkunde in Tirol. 
Wie die Forschergruppe ~-iörgl eies Lande svel'e~es mitteilt, wird 
am Sonntag, den 30.August 197? die.fei~rl:c~ Ein w e i.h ~ n g 
der Forscherhütte erfolgen, dle belm Elngart€ der Hundalm-Elshohle 
von den Mitgliedern des Landesver~ines e:r:'~alt w?rden i~t. Alle 
österreichischen Höhlenforscher slnd dazu ~~zl~chst elngeladen. 

-~------------------------~~---------------.------~---------~----
r/IITTEILUlifGEN DES VERBANDSVORS~lmES 

-------------------------------------------~-------~------------

Spendenaktion für die "Höhle 11 0 

Außer den bereits in den letzten Nummern de VerbandsnaChrichten 
mitgeteilten Spendern, die einen Beitrag zu besonderen Ausge= 
staltung des 21.Jahrganges der Zeitschrift Die Höhle ll geleistet 
haben, ist nun noch die 
Sektion Ausseerland des Landesvereines für ::5hlerununde ir: Steier= 
flark mit einer Spende von S 100,--
zu nennen, den diese Sektion trotz der bescränkten ihr Ziur Verfü= 
gung stehenden Mittel aufgebracht hat. 

Nli tgliedsbei träge für 1970. 

Der Verbandsvorstand bittet, die Mitgliedsllträge an de:,~ Verband 
für das Jahr 1970 in nächster Zeit auf das )stscheckkon~o 55312 
zu überweisen. Der J\'Ii tgliedsbei trag beträ(jt ~ür höhlen~U:ldliche 
Vereine, Sektionen und 'Selbständige Forsc~le,ruppen, die dem Ver= 
band angehören, von 1970 an auf Grund des B1chlusses ~er Jahres= 
hauptversanralung 1969 auf dem Hintertrattbe~~ S 5. -- prc. Mitglied. 
Der Verbandsvorstand dcmkt schon jetzt für (-e gewährte 'Jnter= 
stüt~ung bestens. 

liJerbebroschüre IIHöhlen in Osterreich" • 

Für die tatkräftige UnterstützunG bei der ZusÜlne..1.stellun~ des 
Materials und des Textes für die WerbebroschüI:, <-eren DrlCk und 
Verteilung die usterreichische }i'remclenverkehrE\Terbmg für das 
Frühjahr 1970 plant, dankt der Generalsekretär des 7erbanles auch 
an dieser Stelle bestens • Mit einer einzigen LlsnabJ.e (Eilhorn= 
höhle bei Dreistetten, NÖ) haben alle Schauhöh..enbe-riebe Jster= 
reichs termingerecht alle orforderlochen Daten für ras Bet~iebs= 
jilllr 1970 zu~ Verf~gung-gestellt. _ 
Insgesamt besitzt Osterreich 20 Schauhöhlen , devon jE-. 3 in Ober= 
österreich und Salzburg , 1 in Kärnten, 1 in T~ol, 5 .n. dei Stei= 
ernark und 7 in Niederösterreich. 
NähleJt>IB' Einzelheiten über die vJerbebroschüre \i'e.:'den im l'j.c.h,'t;en 
Heft der Verbandsnachrichten mitgeteilt werde~ können. 

Schutzhütton. 

Die deu Verband ange schlossenen höhlenkundlichen Vereine wer ?n 
, _hiemit e rsucht , bis Ende M~lirz 1970 folgende Daten bekann-zugE.en: 

a) SchIefplatzzahl auf den von ihnen betreute:c. Schutzhü-t"hn; 
b) Zabfl der 'Näch tigungen in Jahre 1969, aufgegliedert n8.C'. Mit 

glieder n des V~rbande s und Nichtmitglieder, d.s. Gste, 
Mitglioder anderer alpiner Vereine oder NichtnitglJ3der. 

Die .Angaben werden für die Toto-Zuschüsse, bezw. deren InaUlprucl..:. 
nrulmA dringend benötigt. 
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~------~------~----~----------------~----~~---------
--------~ 

AUS DEN SCHAUHÖBIEN 

~-~-----------------------------------------~~-~--
-------~---~-

Katerloch bei Weiz (Steiermark). 

Das Ehepaar Hermann und Re gina Hofer hat mit einem Schreiben vom 

22. Jänner 1970 mitgeteilt, daß di e Mitgli eder der dem Verband 

angeschlossenen Landesvereine für Höhl enkunde bei Vorlage des 

Verbandsausweises mit gijltiger Jahre smarke eine 50%ige Ermäßi= 

gung des Eintrittspreises genießen, d.i.für Führungen bis zum 

Seeparadies öS 10,- statt öS 20,-. Die Höhle ist bekanntlich 

von Ostersonntag bis Ende Oktober täglich außer Montag geöffnet. 

Griffener Tropfsteinhöhle. 

Bei Teilnahme an normalen Führunge;n vvird allen Mitgliedern höh= 

lenkundlicher Vereine gegen Vorweis der gültigen Mitgliedskarte 

ein um 50% ermäßigter Eintrittspreis eingeräumt, das sind der= 

zeit öS 3,- statt öS 6 ~ -. 

Entriaxche Kirche bei Dorfgast ein (Salzburg). 

Der Zugangsweg zur Höhle ist t eilweise umgelegt worden und be= 

ginnt jetzt nicht mehr bei der Ruine Klammstein, sondern bei 

der Haltestelle Klammstein der Tauernbahn. Die Höhle ist jetzt 

im Sommer täglich geöffnet und wird vom Höhlenführer Richard 

Erlmoser betreut. D1itglieder höhlenkundlicher Vereine haben in 

der Entrischen Kirche frei en Eintritt. 

Hermannshöhle be i Kirchb erg am Wec~sel (Niederösterreich). 

Im Winter 1969/70 vrurde wi eder eine Etappe der Erneuerung und 

Verbesserung der Erschließungseinrichtungen in Jrngriff genom= 

men, be zw. durchgeführt. Das Hauptaugenmerk galt diesmal der 

schon erneuerungsbedürftigen Plattform beim Spitzenvorhang 

oberhalb der Dietrichshalle, wobei die Holzplattform durch ei= 

ne Betonausführung in Fertigteilbauweise ersetzt wurde. 

AUS DD,·T LESERKREIS 

---------------------------------------
-----------~--------------

Eereinsmitteilungen ? 

Jeder Landesverein benüht sich, seine Mitteilungen bestens zu ge= 

stalten. Dennoch ist e s s ehr schade , wenn gute, rein höhlenkund= 

liehe Aufsätze im Lokalblatt erscheinen. Diese verdienen es und 

gehör en in Fachblätter. 
Unt er ande.r em brachte z . B. de r Ti r oler Landesver e i n in seinen 

~litteilungen zwei Aufs ät z e , Mar t i nsgrotte und Tischofe r höhl e ,die 

i n" unsere Ze i tschrift !1 Di e Höhl e " gehör ten . Sie sind do ch druck= 

wertig und dann dem weitesten Kreis von Höhlenkundlern offen ! 

Nebstbei i s t es auch ei ne Genugtuung fur den betref fenden Höh= 

lenver ein , wenn sein Auf s atz s i ch an japanische Höhlenberich t e 

r ei ht . Ver e·i nsfr eunde mögen andere r sei ts aber auch ver s t ehen , 

daß die Vereinsangelegenheiten, Per sönliches un ) ersönliche Er = 

lebnisse, Heiraten und Klubabende a l l e m n i m Lokhlblatt 

ihren Platz haben. Natürlich soll es aber auch nicht s o wei t ge= 

hen, daß man klappende Hippionaden bringt und die peklassierung 

der alpen Mitglieder ! Gustav Abel (Salzburg) 
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----------------------------~---.--~----------------------~-
AUS TIm~ VERBANTI ALPINER VERE:(NE OSTERREICHS UNTI AUS TIER ÖS':ER= 
REDHD CREll BERGSTEIGER-VEREI~IGtlNG , 

-------------------------------~-------------------------~---

Auszug aus den Bestimmungen fur die Zuerkennung von Mitt~n 
aus den dem VAVÖ zukommenden Toto~eldern. 

1. 'rotogelc1er können nur -für irgen~wie öffentlich zugwJliche 
SGhutzhütten und HerberGen zuerkannt vverden. Zur fb-,rprü= 
fung dessen sind für Schutzhütten, die über keine :onzession 
verfügen, die Besuchs- und Nächt~gungsfrequenzen ~)s jewei= 
lig letzten Jahres, getrennt narrt. Vereinsmi tglied·cn und 
Nichtmitgliedern der Verbandslei t-lng vorzulegen. 
lnderungen &er Zahl der Schlafplä:ze mit dem StaL vom Jah= 
resende sind stets bis 15.3. laufe:n~en Jahres behnntzugeben. 

2. Bei größeren Reclmungsbeträgen sol:en, faJils nic-:; Zahlungs= 
rabatte ausbedungen vvurden, '2% Kaspa-Skonto abge;:>gen vverden. 
Originalrechnungen mit Original~Zah.lungsbelegel! erbleiben 
bei der Totoverwaltung. Die Verei:le mögen daher ür ihren 
Bedarf Doppelstücke ausfertigen lE,ssen. 

3. Rechnungen in Kleinformat sollen f-uf einem Bogt im Fornat 
A.4 aufgeklebt sein, v/enn sie eir.gereicht v,rerd"," ' 

4~" Kurzlebige \'Jirtschaftsgüter, z.B,B:;-ennholz u.c .. " und An~ 
'schaffungen, die nur dar Verschöne~g des Sc]~~hauses die= 
nen~ z.B,~ekorstoff für VorhänGe oeer für s e~ Bewirtschaf= 
tung nicht unbedingt notwendig sinu, wie Schn -s gläser , sind 
zur Verreclmung rui t den Totogeldcrr. n icht g e e :net . 

4. Arbeiten im Pfusch werden beanstiindet; alle ,I)ei ten :!lollen 
von befugten Unternaooern durchsefuhrt v/erde 

Die übrigen J:3estiiOElUngen sind iL'1 wesentlichen r' für den Ver= 
bandsvorstand von Belang •. Die Einre~chur~g der I-'Ilmungen muß 
tJ:i.s:l- September jeden Jahres erfolEpn, 
Der '! erböndsvorstand bittet die el~ scli..ossone:voreine uns 
Sekt~onen, (11 P. Hür.l!!;en betreuen, (l':_C80 EostilliIl1-L~n zu beachten. 

Mangelhafter Druck der Verbandss~;rD:'fet~. 

Auf den Verbands streifen des VLVJ j c.:J"? zU:r:' Inar:Jrucbnahme der 
alpinan Vereinel'l gewährten ErmäEi ßun :-; üll 1;,;rech-};en, ist 1970 
versehentlich der Aufdruck "ÜBB" auf 'ce:r link,:)dälfte des Strei= 

. fens unterlE',3.s on norden. Die, Gül tigkei'J der Mann wird, lirie ' 
der Verband al.piner Vereine Osterreichs 1:1i ttoL" dadurch nicht 
beeinträcll"t;ig;;. 1Jfo Sch:ffner und RevisorGl1 der sterreichischen 
Bundesba:tmen wurden auf den TIlal'lgelhafti;n Druc1k: ~s Verbands= 
streifens a1.lfnerksam gemacht. 

VAVÖ-Verbandsstreifen. 

In einer eigenen Aussendung, di e au~h von den ~ tte ilungsblät= 
tern etlicher alpiner Vereine abp;eauckt wurde hat der ViNÖ 
darauf hi?ge~iesen, daß der Bezug ~e3 VAVÖ-Verndsstreifans zu 
S.5,- auch fur Autorfahren wichtig l at , die di ÖBB und di e Tou= 
rl~ten~arten nicht benützen. Es \~rde sowohl a: die Ersparungen 
bOl Selll?ahn-. und Liftbenützung als e.uch auf j~e bei Höhlenbe::;; 
suchen hlngevlfleson und damit auc:l. au:' die Scha'.:öhlen aufmerksam 
gemacht. ' . 

27 -



Berichte und Mitteilungen über Karsi und Höhlen in Zeitungen 
und Zeitschriften. Vierter Teilbericht 1969. 

A p eid aue r Fritz, Der 
Hochkarschacht bei Göstlingj 
Ybbs. 
Heimatkundliche Beilage zum 
Amtsblatt der Bezirkshauptmann= 
schaft 8cheibbs, 5.Jg., 
a) Nr.4, 8cheibbs 1969,S.21-22 
. (Beil •• um Amts-Blatt ~r.7, 

2.4.1969) . 
b) Nr.5, 19.cheibbs 1969 ,8.29-30 

(Beil. zum Amts- Blatt Nr .10, 
14. 5. 1 969) . 

c) Nr.6, Scheibbs 1969,8.31-32 
(Beil. zum A1!ts-Blat~ Nr .12, 
11.6.1969) 

d) Nr .7, Scheibbs 1969 ,Q. 37-39 
(Beil. zum Amts-BlattN~. 14 , 
9. 7. 1969) . T . 

Res s 1 Franz, über ein~ge im 
Bezirk Scheibbs neuentdeckte 
Tierarten. (Betr.auch Höh:en= 
tiere ). Heimatkundliche B~ila= 
ge zum :Amtsblatt der Be z:"rks& 
hauptmannschaft Scheibbst 5.Jg. 
Nr . 7 , Scheibb s , Juli 196~, 
8.38, 41 -42. (Beil.z.Amt~-Bl. 
Nr .14, 9.7.1969. T. 

-- Kühne Pioniere im Dach= 
~tein-Labyrinth. 20 Jahre 
Forschung in der Hirlatz= 
höhle. Salzkammergut-Zei= 
tung, Gmunden, Nr.53, 31. 
12.1969, S.20. N. 

-- Die tiefste Höhle Mittel= 
~uropas (Kurznotiz über" Be= 
fahrung d er Gruberhornhohle 
1970). Kurier, Wien ,19.12. 
1969, S . 4 . P. 

--, Rieseneishöhle ~ird er= , 
forscht. Umfangrelche Arbel= , 
ten im Sommer bei Bqd Aussee 
Der Tourist, ~1. Vereins·jahr, 
Folße 6, 'lTien 1969, S:., 15. 
(Betr . Schwarzrlooskogel-Eis= 
höhle) . T. 

H a r r e r H., Zaubereien~ 
Höhlenmönche und Tibetaner. 
Mythen ' und Mysterien im .Hi= 
malaya . (Betr . auch H0hlen). 
Kronen-Zeitung , Wien, 21.12. 
1969 , 8 .18-1 9 , 29: F. 

--, Mein unheirllichstes . Erleb: 
--, "Blühende!! Bär enknochen . nis: Vierzehn Stunden in 

ibf-Informationsdienst für Bil= dunkler Höhle. Neue Post, 

dungspolitik und Forschung , Re= Nr. 51, 20.12.1969, S .14. F. 

portagen , Nr .184, Wien , 9 .~. 

1969, 8 .16. ( Betr . Höh: e im vin= __ , ROflannische Reise durchs 

dischkogel, Tennengeb:"rge) F. 8 chv'Jaben,l and . Neue Post, 
Nr.49, 6.12.1969,8.18. (Betr. 
Höhlen im Gebiet von Urach). --, Höhlen sind ihr liebstes Zu= 

hause. 22 Kandidaten traten am 
Wochenende zur Höhlenführer= 
prüfung an. Volksblatt , VVien, 
22.6.1969, 8.4. . l~. 

F. 

--, Tropfsteine registrieren . 
AtoIilversuche. Ein Münchner 
Physiker erforsch:te interes= 

( S hl sante Eigenschaften der 
--, Höhlenforschung Betr. c en= ·Tropfs,teine. · (Betr.Arbeiten 

kendurchgangshöhle).Das 8parer-
Magazin für die Jugend,Nr.3/14, von Dr'. Franke) . Stern,Nr.46, 

Wien , Dezember 1969, 8 .2. T. 9 . 11 .1969, 8 .1 00 . A.,F . 

. --, Hallstatt betrauert Prof. 
--, Höhken-Gro,ßexpedi t ion beginnt . Dr.l\!IortOn. (Nachruf). Tag= 

zu Silvester. Expreß, Wien , blatt, Linz, 12.7.1969,8.11. 
30.1'2.1969. (Betr.Lamprechts= A. 

ofen). P • . ' 
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__ , Bedeutende HÖhlenfunde in 
Oberösterreich-Entscheidende 
Entdeckung am ~ondseerand. 

. (Betr.hallstattzei tlicne llrun= 
de in de,r Klausbacbhöhle). 
Tagblatt, Linz, 29.4.1969. 
S.7. A. 

p i 1 zR., Blütenstaub löste 
das Rätsel (Betr.Eis der 
Dachsteinrie~eneishöhle). 
Neue Illustrie~te Wochenschau, 

a.m.~Heimatkundliche Sammlung 
. in Al t-Aussee. (Höhlenfor= 

schUng und Funde im Toten ' 
Gebirge). Tagblatt, Linz, 
a) 9.10.1969, 8.6. 
b) 15.10.1969, 8.6. A. 

--, Eine Woche in Höhle umher= 
geirrt (Bergung eines Höh= 
lenforschers aus Höhle bei 
Finale Ligure). Tagblatt, 
Linz, 13.10 .• 1969, 8.3. A. Wien, 15.6.1969,8.12. A. 

.. . ( --, Hierlatzhöhle nei erforscht. 
--;' Hohlenmensqh geful}-den. Bt. Tagblatt Linz 12.12.1969 
'. 3000 Jahre alte "Lelchen ll in S 4 ' , . A' 

der Morinohöhle bei $antander, •• • 
8panien). Kleine Zeitung Graz -------------------------------, , V f" 2.9.1969, 8.11. A. Die lillgaben stellten zur er u= 

~ gung: Alfred AUER (A.), Grundl= 
--, Das S~lza~al.steck~ noch~ _see; Dr.Stefan FORDINAL (F .), 

voller Gehel~~lsse. (Betr.~nt-Wien; Josef NOVOTNY (N.), Eben= 
, dec~g von Hohlen durch dle, see; Rudolf FIRKER (P.),Wien; 

AG Hohle und Karst). Neue Zelt Dr.Hubert TRIWAEL (T.), Wien, Graz, 4.9.1969j 8.10. ____________________________ ~_ 

Berichte und Mitteilungen über Karst und Höhlen in Zeitungen 
und Zeitschriften. Erster Teilbericht für 1970. 

--, Große Plän-e der :göhlenför= 
scher •. Hat Osterre:ch die 
dri ttief~te Höhle ~~r vvel t? 
EBetr.Salzburg). VO,.!.ksstim= 
me, Nr.1, Wien, 1.~.1970, 
s. 6 IL,~ M. 

--, Nach Rekord i~ de~ Höhle: 
Lawine tötet 3 Fors~her. 
(Betr.Monte Canin, $üdalpen) 
Kurier, Wien, 7.1.1970, 8.5. 

H. 
--, Italien: Höhlenforscher 

werden noch ve~mißt. (Betr. 
Monte Canin). !urier, Wien, 
8.1 .1970, 8.5. H. 

A., Höhlenforschung im Schl~h= 
ken. Amtsblatt des Magistrats 
der 8tadt Salzburg, 8alzburg, 
1.2.1970,8.27. A. 

--, Fußgängerstadt in Fra~e ge c 

stellt.Gewebberechtliches Ver= 
fahren für Mönchsberg-Parkga= 
rage inSalzburg-Rtedenb'EUI."g 
eingeleitet. (~etr. aüchMöllchs-. 
berg-Tropfsteinhöhle). Sal~= 
burger Nachrichten, Salzburg, 
16.1.1970, . A. 

'--, Tropfsteine registrieren Ä= 
t-omversuche (Kurznotiz aus d. 
BV8-Pressespiegel). Zivil= 
schut-z(Informationsdienst), 
Nr.1, Wien, 16.1.1970, 8..7. 

P. 
---------------~---------------

--, Vier belgische Höhlenfor= 
~cher eingescbCossen. (Betr. 
Höhle Npu Moulin,ArCiennen). 
Wiener ~eitung~ Nr.33, Wien, 
10 • 2 . 1970, s. 4.. T • ~ Die .t.ngaben stell t-en zur Verfü= 

gung: Gustav ABED CA.) ,8alzburg,; 
--------------.... - .. - ... ----------- Helga HARTMANN (H.), Wien); 'An= 
ur b I "DIE HÖHt!:" L-' I ton MAYER (M.), Wien; Dr.Hubert 
,vver en. esen. TRIMMEL (T.) Wien. . 
---------------------~--~-------------------~-------------------
Herausgeber, Eigen~ü~er und Verleger: Verband österreichischer 
Höhlenforscher. - \'erantwortlicher Schriftleiter: Dr.Hubert 
TrimmeI. - Herstel:ung (Vervielfältigung): Egon 8toiber. - Alle: 

Obere Donaustrape 99/711/3, A-1020 Wj,.en 
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__ .a_ ... ____ ... _____ . _________ ... _________ .... ____________________ -----.. ~ 

-- ~~TEILUNGEN DES VE~BAND~VORSTANDES 
-~----------~-----------~-~-----------------------------------
;Die Höhle" - Jahrgang 1970. 
Eine reichere Ausgestal t"~ng des 21. Jahrganges der Zei tsehrift 
wird durch die Erfreuliche und mit Dank zu vermerkende Tatsa= 
ehe ermöglicht und er l eicht ert, daß weitere Druckkostenzuschüs= 
s e ei ngelangt sind, und zwar: 
S 4000.-- vom Amt de~ Niede rösterreichisehen Landesregierung 

zweckgebunden für d,en Druck von Manuskripten über Karst- und 
Höhlenfragen, die Niederösterreich betreffen; und 

S 2400.-- vom Bundesdenkmalamt zweckgebunden für den Druck des 
umfassenden JahreeDerichtes "Höhlenschutz in Österreich im 
Jahre 1969" zusätzlich ZUIJ normalen Heftumfang sowie eines; 
weiteren zusammenfassenden Berichte s über Erhebungen des Bun= 

", desdenkmalamtes !.TI. Höhlen des steirischen Salzkammergutes , 
"::: dessen SchvJ-erpunkt audr speläopaläontologischem Gebiet liegt. 

Jahreshefte des Verba..'1.des der Dei tschen Hö l1lm.1.- und Karstfor= 
scher. 
Der Verband "möchte hiemit daran erinnern, (: 0. 2, von nahezu allen 
Jahresheften, 'die der Verband der Deutschen"Höhlen- und Karst= 
forscher bishel' herausgegeben hat, eine .. ilnz a111 beim Verband für 
Mitglieder (zum erm~ pßigten Mitgliederpreis) vorr ätig ist und be= 
zogen werden kann. Die Jahreshefte behandeln in der Regel mono= 
graphisch ein bestimmtes Karstgebiet der Bundesrepublik, z.B. 
das Laubensteingebiet im Chiemgau, den Kqrst in Westfalen und 
im Bergisehen Land, die Fränkische 11.lb, einzelne Teile der 
Schwäbischen Alb, u. dgl. Bestellungen bitten vvj_r an den Ver= 
band zu richteh. 

Projekt ' einer Studienreise im Frühjrulr ~971. 
Der Verband österreichischer Höhlenförscher hat das Projekt, im 
Frülljahr 1971 ~ Ostern - eine Stud~en- und nesichtigungsreise 
in den Lib~on zu führen. Das Programm soll nicht nur einseitig 
ein erstes Kennenlernen des Karstes und der wichtigsten Höhlen 
in diesem Gebiet ernöglichen, sOLdern gleichzeitig auch d~ Se= 
hensvJÜrdigkei ten und das Leben dieses Landes im Nahen Osten. Be= 
vor die Einzelheiten der projektierten Fahrt ausgearbeitet und 
entsprechende Verhandlungen eingeleitet vJ~rden, möchte der Gene== 
ralsekretär des Verbandes, der die Reise führen würde, wissen, 
ob dafür überh~upt Interesse besteht und wie viele Verbandsan= 
gehörige sich beteiligen vvürden. Un eine unverbindliche Voran= 
meldung mit Postkarte bis 30. April 1970 wird dlliier dringend ge= 
beten. Die unsichere politische Lage eollte für die Projektie= 
rUng kein Hindernis sein. . . 
Gedacht ist an etwa 10 Tage mit FluG Vlien-Beirut und zurück, mit 
AUSflügen von Bef'rut in den südlichen (Beit--ed-Dirie), mittleren 
(Faraya) und nördlichen (Nahr Ibrah!m) Libanon mit seinen Karst= 
erscheinungen, mit Besuchen von Tr~poli, Biblme, Baalbek, Anjar 
und Saida und eventuell einem J.usf_ug nach Damaskus. Die Teil= 
~ahme an den l:1.usflügen ist natUrli.!h freiwillig. Nach den der= 
zei tigen Preisen müßte als Richtl!ni.e ni t ca. 6000 bis 6500 S 
Gesamtkosten gerechnet werden, Nä\ere "Angaben und genauere ' Hin= 
weise auf die Kosten würden bei Vorliegen entsprechenden Inter= 
eSSGS voraussichtlich bis Jun! 1S70 gegeben werden können. 



· :1 

Pro t 0 k 0 1 1 

der außerordentlichen Hauptversammlungrnes Verbandes österreichi= 
scher Hö~enforscher in Wien am Donne~stag, den 23. Oktober 1969. 

Die außerordentliche Hauptversammlung am 23. Oktober 1969 
ist gemäß § 14 der Satzungen ordnungsgemäß einberufen worden. 
Sie wird um 20.30 Uhr vom Verbandsvorsitzenden pünktlich eröff= 
net, der die Beschlußfähigkeit feststellt. 

Seitens des Verbandsvorstandes sind ~wesend: Dr.Josef 
Vornat~c~er (Vors~tzende~), Dr.Hubert Trimm~l (Schri~tf~er)~ 
Rosa Ton~es (Ka8's~er), W~lhelm Hartmann (st~lllv.Schr~ftführer). -
, - , Stimmberechtigte Delegierte sind Karl Trotzl (Linz), Ru= 

, ' pert Knoll (SierningJ, Albert Morokutti (Salzburg ) Mag.Volker 
Weißensteiner (Graz), Helmut Ehrenreich (für Hochschwab), Erich 
Fröhlich (Villach), Ing.Heinrich Mrkos (Wien), Heinz Süßenbeck 
(für Wiener Neustadt), Heinz Ilming (Hermannshöhlen-Betriebsge= 
seIlschaft), Im schriftlichen Delegierungswege ( § 16 der Satzun = 
gen) sind ferner die Sektionen ~usseerland und Ebensee und die 
Eisriesenwel tgesellschaft vertreten. Als Reclmungspit'üfer ist 
Ernst Strauß (Linz) anwesend. 

Gegen die in der Einladung bekann.t~:~egebene Tagesordnung 
wird kein Einwand erhoben. Sie umfaßt fOLgende Punkte: 
1. Feststellung der Beschlußfähigkeit. 
2. Verlesung und Genehnigung des Protokolls de~ ordentlichen 

Hauptversammlung von 16.J.l.ugust 1969. 
3. Beschlußfassung über eingebrachte Anträge. 
4. Allfälliges. 

Zum Punkt 2 der Tagesordnung wird das von Dr.H.'Siegl aus= 
gearbeitete Protokoll vom 16.August 1969 auszugsweise verlesen, 
da die anwesenden Delegierten einstimnug auf die vollständige 
Wiedergabe verzichtet haben. Das Protokoll wird einstimoig ge= 
nehmigt und die baldmöglichste Verö~fentlichung in gewohnter 
Weise in den Verbandsnachrichten erbeten. 

Zum Punkt 3 der Tagesordnung hat der Verbandsvorstand 
folgenden Antrag eingebracht: 
1. Der Beschluß vom 16. August 1969 über den Austritt des Ver= 

bandes aus der ,Österreichischen 'Bergsteiger-Vereinigung wird 
auf Grund neuer Gesichtspunkte, di~ sich ergeben haben, rück= 
gängig ger::J.acht. 

" 
Begründung: Der Beschluß,aus der Bergsteiger-Vereinigung auszu= 
treten, kam. zustande, ohne daß die nicht durch Delegierte ver= 
tretenen Forschergruppe und LandeSVBreine Gelegenheit hatten, 
dazu Stellung zu nehmen, da er vorher nicht schriftlich einge= 
bracht worden war. Der Beschluß wäre ferner gleichbedeutend mit 
!der Aufgabe der organisatorischen Verbindungen mit dem Verband 
alpiner Vereine Österreichs, da eine unnittelbare Vollnitglied= 
schaft des Verbandes bei dieser Dachorganisation kaur::J. realisier= 
bar ist. Dies ist jedoch sowohl aus ideellen, traditionellen und 

, historischen (ein Beirat der staatlicgen Höhlenkomoission muß 
z.B. Vertreter des VAVÖ sein!), als auch aus praktischen Erwä= 
gungen ungünstig. Im Verband alpiner Vereine Osterreichs werden 
'die Interessen des Verbandes durch dE;ll Delegierten der Berg= 
steigervereinigung vertreten. 



Die Verbandamarke für Bahnermäßtgungen, die nur durch die Mit= 
glied8ch~t beim VAVÖ erreichbar ist, vdrd nicht nur von Wiener, 
sonderJ1, '. al!lch von Mitgliedern anderer Sektionen in Anspruch ge= 
nomnen. Nur in einzelnen Bundesländern sind alle Mitglieder der 
höhlenkundlichen Vereine auch Mitglieder eines anderen alpinen 
Vereins und daher an den Begünst:"gungen nicht interessiert. In 
Anbetracht dessen, daß der Austritt aus der ÖBV vor allem vielen 
Mitgliedern des Landesvereines fü~ Hölli er~unde in Wien und Nie= 
derösterreich erhebliche Nachteile bringen 'Nii.rde, hat sich die= 
ser Landesverein b ereit erklärt, den IJ.öglicherweise entstehenden 
Verlustsaldo , der zwischen der Bei tragsle istur~g an den ÖBV als 
Ausgang und den zugewiesenen Totomitte~n als Eingang entsteht, 
zunächst bis zur Höhe von S 500,-- zu tl'agen. Nach den Berech= 
nungen des Ver~andsvorstandes kann nit d::" e s eD Betrag das Auslan=. 
gen gefunden werden. Dadurch ist die Gew&hr Gegeben, daß den an 
unseren . Verband angeschlossenen Vereinen durch die Mitgli8dschaft 
beim VAVÖ keinerlei Nachteile, wohl .aber den (besonders in Wien 
zahlreichen) Mitgliedern, die keinen anderen alpinen Verein an= 
gehören, zusätzliche Vorteile 8ft7achsen. Es wird daher die An= 
nahme des l\ntrages enpfohlen. 

Zu diesen .Antrag entvrickel t sich eine Diskussion, die an 
die Feststellungen anknüpft, die bereits bei der Hauptversamn= 
lung auf den Trattberg getroffen viTOrden sine. Von Morokutti und 
Trotzl wird für den extremeren Höhl enforsdk~~ die Notwendigkeit 
einer Versicherung (Bergungskosten) betont, ','.1.e sie zur Zeit nur 
im Rabr:len des ÖAV-Beitrages gewährleistet ers\)he int llnd nicht 
durch einen Höhlenverein oder die ÖBV-aitgliecischaft geboten wer= 
den kann. I{noll betont nochnals, daß für seine 8ektion keine Not= 
wendigkeit e i ne r ÖBV-Mi"bgliedsch aft bestehe, da alle Mitglieder 
bei alpinen Vereinen s e i en . Aus der Erwägung heraus, daß die Ab= 
lehnung für e inzelne Mi t gliedsvereine erheblict~ Nachteile zur 
Folge hätte, wird de r Antrag , die Mitgliedschaf~ des Verbandes 
bei der ÖBV aufrechtzuerhalten , sclliießlich nit 1 Gegenstin:oe 
(Ausseerland, schriftlich abgegeben) anßenonnen. 

Als weiterer Antrag liegt folgender vor: 
2. Der Mitgliedsbeitrag Öster reichs zur Internationalen Union 

für Speläologie kann i m Bedarfsfalle, bis ents~rechende Ver= 
handlungen mit den offiziellen Stellen viTe Gen der Übernahme die= 
ser Kosten zum Zie l e geführt h ab en, vorläufig a"J.S Mitteln des 
Verbandes geleistet ~erden. 

Begründung: Der Verbandsvorstand enpfiehlt die Annlli~e dieses Jill= 
trages, up ih~ seine Handlungsfreiheit sowohl gegenüber der In= 
ternationalen Union für Speläologie als auch bei entsprechenden 
Verhandlungen mit österreichischen Behörden zu sichern. 

Zu dies en Antrag erläutort Dr.TriIJIJel, daß der Jahres= 
beitrag jedes Mitgliedslanc1e s zur Union r:lit nindestens 30 $, d. 
s. 750 S festgesetzt worden ist. Der .i,ntrag wird noch dahingehend 
erweitert, daß der Verbandsvorstand ernächtigt viTerde, die Be!..= 
träge an die Internationale Union fur eÜ 8 österreichischen Teil= 
nehmer am Kongreß in Stuttgart zu l oistC'll, da diese aus den Teil= 
nahmegebühren nicht abge zweigt vwrden ua1:,en ~ 

Der Antrag wird einschließlich cJ.~" s Zusatzantrages nach 
kurzer Diskussion einstimnig angenonr:wn .. In diesen Zusa:omenhang 
wird auch kurz über Verlauf und Ergebnis s 8 des Kongresses in. 
Stuttgart berichtet. 

32 



~t 

1 

= 

ie= 

o.d 

= 
1= 

Schließlich liegt noch folgender Antrag vor: , 
3. Anläßlich der Vollendung des 20.Janrganges der Zeitschrift 

"Die Höhle" werden alle Landesvereines, Sektionen und deren 
aktive Mitarbeiter dringend gebeten, in ihren Wirkungskreis 
Spenden, und Subventionen als einnalige zusätzliche Leistung 
zu erwirken, um den 21. Jahrgang mit eineD besonders umfang= 
reichen Heft der Zeitscllrift beginnen und so die Lemstungs= 
fähigkeit und Leistungswilligkeit der österreichischen Höh= 
lenforscher nachhaltig zu dokumentieren und damit die Bemü= 
hungen des Verbandsvorstandes um verstärkte öffentliche För= 
derung zu unterstützen. 

Zu diesem Antrag teilt Dr.Trinmel mit, daß bereits einige 
Mitglieder zusätzliche Beiträge geleistet oder in Aussicht ge= 
stellt llaben, daß aber in erster Linie nicht daran gedacht ge= 
wesen sei, daß zusätzliche Beträge aus Eigenmitteln aufgebracht 
werden, sondern daß seitens der den Verband angeschlossenen Ver= 
eine Subventionsgeber und Inserenten angesprochen werden soll= 
ten. 

Der Jmtrag wird einstionig ~ngenommen. 

ZULl Punkt ... Ulfälliges liegen folgende Wortmeldungen vor: 
Trotzl teilt mit, dar Landesverein für Höhlenkunde in Oberöster= 
reich habe Dit Befrenden festgestellt, daß die außüroTdentliche 
Hauptversammlung an. einen Donnerst~g festgesetzt worden sei, an 
den für Teilnehmer aus der Provinz nur schwer die Teilnahmemög= 
lichkeit gegeben sei. Der Verbandsvorstand verweist in diesem Zu= 
samoenhang auf den Zeitdruck, dex dadurch gegeben sei, daß ins= 
besondere die Entscheidung ZUD .Antrag 1 noch sozei tgerecht er= 
folgen Dußte, UIJ. eventuell notvm;o.dige Schritte vor dem 1.Novem= 
ber zu ernögliehen und daß zun einzigen zur Verfügung stehenden 
Wochenende verscluedene wichtige ~eilnehr~er verhindert wären.ln 
Hinkunft wird getrach tet·.~we~den ähnliche Terninfestsetzungen zu 
verneiden und den berechtigten tinw&'1.den der Provinzvereine voll 
Rechnung zu tragen. ' 

Dr.TriElI1.el teilt m.it, daß die Zuweisung für di8 Totomittel 
für das laufende Vereirisjalu: eingelanGt sei und bittet, die Be= 
lege, die eingereicht werden sollen, und die die Hütteninstand= 
haltung betroffen sollen, baldmöglichst vorzulegen. 

Magister Weißensteiner teilt nit, daß die Vermessungsfahrt 
in das Höhlensystem Frauenmauorhöhle-Langsteintropfsteinhöhle in 
der ersten Septemberhälfte 1970 stattfinden wird. 

Auf die besondere Notwendigkeit, den Forschernachvrochs zu 
betreuen und m.it der Arbeit des Verbandes vertraut zu machen, 
wird hingewiesen. Dr.Trimnel berichtet schließlich über Verhand= 
lungen, UD eine Neuherausgabe einer Vorbebroschüre über Schau= 
höhlen in Österreich zu ermöglichen. . , 

Da keine weiteren \lortmeldunGen mohr vorliegen, wird die 
außerordentliche HauptVDrsllilolung nit dem Dank an alle Erschie= 
nenen UD 22.35 .uhr vom Vorsitzenden geschlossen. 

(Dr.Hubert Trinnel) 
Schriftführer 

e.h. 

(Rosa Tönies) 
Kassier 

e.h. 
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Vorsitzender 

e.h. 



PERSONALIA 

-------------~----------------------------------------
----------

Frau Oberstaatskonservator Dr.Gertr~d M 0 ß 1 e r (Bundesdenk= 

malamt Wien), eine:c langjährigen Mitglied des Lande s,:ere ines für 
Höhlenkunde in Wi en und Niederösterreich , wurde das Österreichi= 

sehe Ehren zeichen für Kunst und Wissenschaft verliehen . 

Herr Dr.Karl Mai s hat eine wissenschaftliche Stelle in der 

Abteilung ~ür Höhlenschutz des Bundesdenknalante s angetreten. 

------------------------------------~-------
-------------------

VERSCHIEDENES IN KÜRZE 

---------------------------------------------------------------
Allein in Südengland bestehen 69 Höhlenforscherklubs und Ges= 

seIlschaften für Höhlenforschung. 

In Spanien be schäftigen sich außer halb von Earc el ona 67 Gruppen 

von vi ssenschaf t lichen , kulturellen oder t ouris tischen I nstit= 

tutmonen ver s chiedenster j~t ~it Fr agen der HölDenf orschung .Die 

Gruppen , di e in der St adt Barce l ona se lbs t i hren Si t z haben , 

sind in di e ser Aufstellung nicht berücksichtigt. 

I n del':l Gebi et , de,ssen Katast erführung den Landesver e i n f ür Höh= 

l enkunde in Wi en und Niedorös t e r r eich obliegt, waren bi s Ende 

1969 insgesant 1250 Höhl en katast er näßi g er f aßt. Im J rulr8 1954 

- 15 J ahre vor her - waren nur 696 Höhl en bekannt ; allei n 1969 

erfolgt en 61 Neuaufnahoen in den Kataster. 

Der Besuch de r l owakischen Schauhöhlen war i n Jahre 1968 nahe= 

zu UD 10% niedriger a l s 1967. Den stärksten Rückgang ~ Besu= 

eher n hatte die Frei he i t shöllie ( J askyna Slobody) in Demänova 

aufzuweisen , die 1968 v on 157419 Personen (1967 : 199461) be= 

sucht wur de . Der Besuch de r Dobs cl1auer Eishöhle (Dobsinska la= 

dova jaskyrl.a ) i s t dengegenüber sogar leicht angestiegen , und 

zwar von 86728 (1967) auf 88864 (1968) . 

Die Höhle von Dyros (Lakonien, Peloponne ~ , Südgrie:al1.enland) ist 

als Schauhöhle ersclllossen worden und wird neuer dings in den 

Frendenverkebrs-Werbeprospekten stark liervorcel1.oben. 

1970 wird es in Österreich 20 Schauhöhlen :rä t e inen geregelten 

Führungsbetrieb geben. 

I n der Dachst e i nnannuthöllle i s t im Februar 1 970 bei einer Expe= 

di tion e i n neuer 11 Ti e:fstpunkt tI in ,1105 n ii . d. lVI. erreicht worden. 

Zwi schen di esen und den höchst en Punkt, nach ~ie vor in Großen 

Dom i n 1505 n Höhe ) besteht nun e in Gesamthöhenl!lnterschied von 

400 Metern. " 

Da s erst e tlUI S- Bulletin tl der I nter nat ionalen Union für Speläo :=! 

logi e , das i n Wi en erschei nt, i s t 'eben in Vorber eitung; e s wird 

den höhlenkundlichen Ver ei nen , di e e i gene Mitteilungsblätter 

he r ausgeben, v o.r auss i chtlich kostenl os zur Verfügung gest ellt 

werden . Sonstige Inter essent en können e s er hal ten. wenn sie an 

die Uni on eine f reiwillige Spende entricht en , den sogenannt en 

tI symb olischen Dollar tI • I n Abonnement oder in Buchhandel wird 

das Bulletin vor l äufig nipht altD gegeben. Das Konto der Interna= 

~ionalen Union für Speläol ogi Q lautet: Nr. 4-411-744 bei der 

Osterreichj.schen Länderb~ AG, 1010 Wien. 
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VERBANDSNACHRICH~~N 
. . ~ . . . . 

Mitteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 
-------:--------------------.~"""!"'-------------------------~--

21. J ahrg.EJ.?g 1969/70 Wien, am 20. Juni 1970 Heft 5 
---------------------------------------

Sitz d.es .verbandes: A-1020 Wien~ Obere Donnustraße 99/7/1/3. 
(bei. der Stadtbahnstation Schwedenbrücke). Auskünfte an Donners= 

tagen von 19 -bis 21 U~ . 

In dieser Nummer ist das endgültige Programm der Jahrestagung 
1970 des Verbandes österreichischer Höhlenforscl).er enthalten. 
Der Verbandsvorstand und die Sektion Ausseerland -bitten, von 
den vorgedruckten .. il.nmeldeblättern Gebrauch zu machen und die 
lmmeldung Zur Teilnllilffie möglichst frühzeitig vorzunehmen, um 
die organisatorische Arbeit der Veranstalter z\i erleichtern. 

Die Donnerstag-Sprechstunden im Verbnndsheim, die der General= 
sekretär des Verbandes abhält, entfallen von Mitte Juli bis Ende 
Juli und von Mitte August bis Mitte September 1970. Auskünf.te 
über die Erreichbarkeit des Generalsekretärs in dieser Zeit kön= 
nen unter der Wiener Telefonnummer 52-55-21 (Bundesdenkmalamt) 
erhalten .yverden • 

. MITTEILUNGEN DES VERBANDSVOj:~ST ANDES 

Ne,uer Preis für das Buch: H.Trimnel, Höhlenkunde. 
Der Vieweg-Verlag hat infolge llübernormaler Kostensteigerungen 
der letzten Zeit" in der Bundesrepublik, Deutschland mit Wirkung 
vom 1. April 1970 des Verkaufspreis einer großen Anzahl von We'r= 
ken, darunter auch der "Höhlenkunde Il n~u f e s ·tgesetzt. Diese ko= 
stet nun m~ 42,- statt DM 36, 90 . Der .Preis in Schillingen im 
österreichischen Buchhandel, sowie der ermäßigte Preis , der aus = 
schließlich Mitgliedern höhlenkundlicher Vereine beim Bezug durch 
den Verband österreichischer Höhlenfo:r;'scher .eingeräumt werden 
kann, stehen noch nicht fest. Für ,deu .letzteren ist mit ca.280 S 
zU .rechnen. Der Verbandsvorttand 'wird bestrebt sein, möglichst 
günstige Bezugsbedingungen zu erreichen. 

, ' 
Schauhöhlenheft 1970. 
Wie die Osterreichische Fremdenverkahrswerbung mitteilt, hat sich 
der Druck des vorgesehenen Heftes IlHöhlen in usterreich" aus tech= 
nischen GründE;;n verzögert, so daß mit dem Erscheinen nicht 'vor dem 
August 1970 zu rechnen ist. Bedauerlicherweise steht das 11eft' , damit 
für die Werbung im Sommer 1970 kaum. mehr zur Verfügung. 

----------~~---------~------------------------------------------
Her ausgeber, Eigen tümer und Verleger: Verband österreichischer 
Höhlenforsc·her. - Verantwortlicher Schriftlei ter: Staatskonserva= 
tor Dr . Hubert TrimmeI. - Herstellung (Vervielfältigung): Egon 
Stoiber. - lUle : Obere Donaustraße' 99/7/1/3, 1020 Wien,Österreich 
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- ---------------------_._---------------------- ----------------
PERSON.ALIA 

-------------------------------~--------------------~~----~----
Die internationale SpE31äO-logie hat· in den letzten._ Monaten eiri"!:? 
Reihe sc_hwerer Ve'rluste erlitten. . 

Der französische Speläolöge Gabriel V i 1 a stark nach kurzer 
Krankheit im Dezember 1969. Vila war Direktor der Zeitschrift 
"Spelunca f1 und einer der .Initiatoren und aktiven Mitarbeiter 
der Konirnission für die größten Höhlen der Erde gewesen.· 

Einem tragisc:hen Verkehrsunfall fiel am 22. }!'ebruar 1970 der 
Karstmorphologe Jean C 0 r b e J_ aus Lyon zum Opfer, der a.11. 
den speläologischen Kongressell und Symposien regelmäßig teil= 
genommen ·hat. Die österreichischen Höhlenforscher kennen .ihn 
von Begehungen und Höhlenfahrten im Hochköniggebiet, im Raum 
des Paß Lueg'und im Dachsteingebiet, die er aus Vergleichsgrün= 
den zu seinen Karststudien im subarktischen Bereich durchführ= 
tee Bei der'Rückfah:rt'\Ton einer Exkursion, die sem Studium von 
Karstqu.ellen gedient hatte, kam sein IILaboratoriumswagen f1 bei 
Cuenca (3panien) von der Straße ab, überschlug sich une. begrub 
Corbel unter sich. 

Nach der Rückkehr von einer Rekordfahrt·in den Abisso .Gortani 
im Monte Canin in Friaul sind· drei i talieniscB.e Höhlenforscher 
mit 7 Gepäckstücken auf dem nur einstüudigen Weg vom Höhleneiri= 
gang zu:,:, Schutzhütte ve:::>mißt. Das UnglüQ.k ereignete sich am 
5.Jänner 1970; oi8 Ende :8'ebruar 1970 war von Marino . V ia n e 1·-= 
1 0, Enrico D a v a n Z 0 u~d Paolo P i cc 'i ' o "l a nicht· 
die geringste Spur zu ~~'ind.en. Vianello war einer der führenden 
italienischen Speläologen der jünge.ren Gene'rat'ion und in Tri'est 
daheim. Er übersetizte geo,speläülogische Arbeiten aus dem Deut= 
sehen ins Italienische, arbeitete bei den Kommissionen der In= 
ternationalen. Union für SpeJ...äologie mit und hatte für den Som= 
mer 1970 eine gemeinsame Expedition mit österreichischenßpe= 
läologen in die Schächte des . 3tlichen .Toten Gebirges geplant. 

, . 
Alfred F ein a l~ e I'1 Ehrenmitglied dels Verbandes der Deut= 
schen Höhlen-. und,Karstforscher, ist am 26.November 1969 gester ;: 
'<,wo"";'''-:; Der Verctorbene gehörte zu den Organisatoren der Tagung de s 
Hauptverbandes deutscher Höhlenforscher in Laichingen im: Jahre 
1926 und zu den Grüngundsmitgliedern des jetzigen deutsc',hen Vercc 

bandes, dessen' Vorstand er als Kassier von 1955 bis 1958 und von 
1962 bis 1965 angehörte. 

Am 16.Dezember 1969 fiel Claude . P 0 m m i e r, der Gründungs= 
präsident der Groupe Speleologique Valentinois aus Valence-sur
Mone einem Unfall durch Glatteis zum Opfer. Der Verungl'lickte 
war in der regionalen Dachorganisation .der Speläologen in ' Süde"" 
ostfrankreich organisatorisch führend tätig gewesen. . .. 
1969 starb der weit .über die Grenzen seines .. Landes hinaus· beka..""1;n=
te Paläontologe F. -E. K 0 b Y aus· Basel', der zu den bekannt~st0n . 
Bearbeitern des 'Höhlenbären gehört . und auch südfranzösische Ur~ 
geschichtsh~hlen paläontologisch betreUt hat. 

Anton S u W Q" ein 21-jähriger tüchtiger Speläologe des Vereins 
für HÖhlenfoEschungin Slowenien, glitt in einer Horizontalhöhle 
bei Zalec in der ehemaligen Untersteiermark (Slowenien), der Pe= 
klo (= IIHölle) ,so ünglücklich " on einer kaum 6 m hohen Felswand 
ab~ daß er mit der Basis des Hinterhaupts suf einem scharfkanti= 
gen Stein aufschlug und trotz des Schutzhelms auf der Stelle tot 



VERBi\lm üSTERHEICHISCHER HÖHLENFOHSCHER 
SEKTION AUSSEERLAND DES LANDESVEHEINES FuR HOHLENl{UNDE IN 1)ER 

· I;3TEIERMARK 

Ein 1, a dun g 

zur Jahrestagung 1970 in Mitterndorf im Steir~ Salzkammergut 

Der Verband österreichisch') r Höhlenforscher (Wien) und die 
Sektion Au,sseerland des IJandesvereines fG.r Höhlenkunde in Stei= 
erm·ark (Al t-Aussee) laden hiemi t herzlichst zur Jahrestagung 
1970 ein, die unter dem Ehrenschutz vpn Herrn Bürgermeister KOIll= 
merzialrat' Siegfried S a f in Mi·tterndorf im Steirischen Salz= 
kammergut in der Zeit vom 24. bis '26. O~tober 1970 stattfindet, 

I. Tagungsprogramm: 

Frei tag, 23. Oktober: Anreisetag fü~ die 'I'eilnehmer an. der Vor= 
exkursion, 

Samstag, 24.0ktober: 

Sonntag, 25.üktober: 

c' 

8 Uhr: Vorexkursion zu den Brettsteinhöhlen 
(Besuch der 910 m langen Unteren Brettstein~ 
bärenhöhle in 1670 m Seehöhe , ·mi t . pleisto= 
zänen Lagern von Höhlenbärenknochen und ej_n 
Rundgang durch die 340 m lru1ge GroBe Brett~ 
steinhöhle in 1580 m Höhe). 

20 Uhr: Begrüßungsabend im Gasthof IIKaspe== 
rer" mit Lichtbildervortrag über. die Höhle!} 
der Umgebung von Mitterndorf. 

9 Uhr: Jahreshauptversammlung des Verbandes 
österreicLischer Höhlenforscher im Tagungs= 
lokal. 
9 Uhr: Halbtagsexkursion zum Liglloch bei 
Tauplitz (100 m laYlge Höhle in 1280 m See= 
höhe, die als Fundstätte prähistorischer 
Feuerstellen und als Fundort von Ritzzeich= 
nungen bekannt ist). 

14 Uhr: Besuch des Römerbades Heilbrunn 

17 Uhr: Besuch des Privatmuseums F.Strick 
mit sefner heimat- und höhlenkundlichen 
,Sammlung 

20 Uhr-=.. Lichtbildervorträge von Tagungsteil~' 
nehmern im Tagunbslokal, 

Montag, 26 . Oktober: 7 Uhr: Nachexkursion (Halbtagsfahrt) auf dü: 
Tauplitzalm und in die Kriemandlhöhle (1720 
m.ü.d.M. i 103 m lange Höhle mit Sinterbil= 
dungen. 

2 Uhr: Nachexkursi8n (Ganztagstour) auf die 
Tauplit!6alm und in die in 1860 m Seehöhe 
liegende, :~O m lange Grubsteineishöhle . 

Abreise der 1:lhriz,en Tagungsteilnehmer. 
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11. Informatibnen: 

1. Tag u n g s lok a 1. 

Tagungslokal wird der im Ortszentrum von Mitterndorf befind= 
liche modern ausgestattete Gasthof Sebastian Kasperer sein. 
Nach der Ankunft mögen sich all e Tagungsteilnehmer im dortigen 
Tagungsburo melden. Im Tagungslokal wird für das leihliche Wohl 
der Gä ste bestens gesorgt sein. Auch di e abendlichen Zusammen= 
künfte werden dort stattfinden. 

2. Tag u n g s m a p p e. 
An alle rechtze itig angemeldeten Teilnehmer wird eine Tagungs= 
mappe mit reichem Informationsmaterial ausgegeben werden. 

3. Aus r ü s tun g. 
Zur Teilnahme an den Exkursionen ist festes Schuhwerk, der Jah= 
reszeit entspre chende Kl e idung un d für die an und f Ur sich un= 
schwi erigen Höhlenbe f ahrungen unbedingt Schlief anzug und Ge= 
leuchte mitzubringen. Be i den Ganztags exkursionen ist für den 
Tage sproviant vorzusorgenn ' 

4. E x kur s ion e n. 
Die Exkursion'en finden nach r'",1öglichke i t bei jeder Witterung 
statt. Für die Auffahrt auf , der Tauplitzalm und fur den Besuch 
des Römerbades Heilbrunn vverden Ermäßigungen angestrebt. 

5. A n m eId u n g: 

Es wird gebeten, zur Anme ldung da s beiliegende Formular zu ver= 
wenden. liil'ei tere Anme ldeformular e kön...nen j ederzeit . angefordert 
werden. Die Anmeldungen we rden bis späte stens 1.0ktober 1970 
an folgende Anschrift erbeten 

Günt'e r G r a i ' 
Nr. 59 
8983 hh tterndorf im Steir. J..:.lalzkammergut 

Ferner wird um di e Anme ldung von Lichtbilderkurzvorträgen von 
20 bis 30 Mi~uten Dau er für den Abend de s 25. Oktober ersucht. 

6. Aus k ti n f t e . 

. Anfragen bezUglieh der Jahrest agung mögen an den Verband öster= 
reichischer Höhlenforscher oder an die Sektion Ausse erland des 
Landesvereines für Höhlenkunde in Ste i ermark (J.Gaisberger, 
Fischerndorf 91, 8992 ~ltaussee) gerichtet werden. 

Die Veranstalt ~ r fr euen sich auf e inen regen Besuch der Jahres= 
tagung und hoffen, daß die damit ve rbundenen Exkursionen viele 
EindrUcke vom Höhlengebi@t um Mitterndorf geben werden. 

Glück ti e f ! 

Für die Sektion: 

Franz H ü t t e r e .h, Alfred Aue r e.h" 



, ' so. . 

------~---7----------------------------------------------------
EUROPAISCHES NllTUHSmillTZ,J.ARR . 

. ' . 
---~--~-----------------~---------------------------------------

Nat'ionalpark Hohe ' Tauern. 

Der Pre,:jsedienst des Österreichischen Naturschutzbundes teilte 
im Februar 1970 mit, daß eine Entschließung gefaßt worden ist, 
die d Em zu schaffenden Natiillnalpark Hohe Ta'uern betrifft. In 
dieser Entschließung heißt es unter anderem, daß die Bundeslän~ 
der Tirol, Salzburg und Kärnten durch Re'gierungsbeschlüsse ihr 
grundsätzliches Interesse an der Errichtung des Nati'onaiparkes' 
Hohe Tauern bekundet haben. Vorarbeiten zur Verwi,rklichung des 
Peojektes sind auf der GrundLAge des Art.107 der österreichi"" 
schen· Bundesverfassung aufgenomrnen worden. Es ist vorgesehen, 
daß " 
a) eine Vereinbarung aller österreichischen Bundesländer zur 

Bildung einer gesamtösterreichischen Nationalparkkommission, 
b) dine Vereinbarung der Bundesländer Kärnten, Salzburg und IJ::1ic' 

. rol über die Erlassung gleichartiger Schutzverordnungen zu:.' 
Errichtung des NationaJtparkes Hohe Tauern 

abgeschlossen' werden. Der Österreichische Naturschutzbund würde, 
wenn ' die von den Bundesländern aufgeno@nenen Arbeiten im Jahre 
1970 - . dem Europäischen Naturschutzjahr - zu keinem Erfolg füh= 
ren sollten, an einem Volksbe g ehren '''Nationalpark Hohe Tauern 11 
mitwirken ', das auf, eine Ve rfassungsänderung abzielt (der Na= 
turschutz ist Landessache!) und die Schaffung ei'nes eigenen Na= 
tionaiparkgesetzes. bezwecken könnte. 

Der Vorstand des Verbandes österreichischer Höhlenforscher er= 
sucht alle. angeschlossenen Landesvereine und Schauhöhlenbetrie= 
be, . . auch ihrersei ts alle Bestrebungen zur Schaffung eines öster== 
reichischen Nationalparkes 11 Hohe Tauern l1 zu unterst·ützen und 
wird über die l1Verbandsnachrichten l1 über di·e weitere Entwicklung 
informieren. . 

. . , --~----------------__________ H _ _______________ _ ___________ _ ___ _ 

VERSCHIEDENES IN :KÜRZE . 
- ----------- ---------- - ----------- ------ ---- ------- ------------
Im Herbst 1971 ,yJ'ird die Zweite Internationalo Tagung über das 
Höhlenrettungsvvesen in Belgien abgehalten viTerden. Nähere Infor=-' 
mationen werden der im· September 1970 erscheinenden Nummer 2 d6~ 
UIS-Bulletin der Internationalen Union fur Speläologie zu ent= 
nehmen sein. 

Eine ~-J'issenschaftliche Konferenz über .Karstirageri v-J'ird im Sor~= 
mer 1971 im l.i.ahmen der Europäischen Regionalkonferenz der In= 
ternntionalen Geographischen Union in U n g. a r TI abgehalten 
werden. Im September 1971 viTird in J u g 0 'S 1 a wie n der ' 
Internationale Kongreß für Ur-, und Frühgeschichte stattfinden, 
ebenfalls. 1971· das· Symposium der KOlmnission für Terminologie de I 
Internationa~Len Union fur ,Speläologie, voraussichtlich im Bun= 
dessportheim Obertraun. Eine internattonaleTagung mit Exk:ur= 
sionen über Ko.rst und Höhlen im ~ li ttelmeurraum wird für den' 
Sommer 1971 in G r i e c h e . IT 1 a n d vorbereitet. Die Num= 
mer 2/1970 de s UIS· -Bulletin wird nähere Einzelheiten über alle 
diese Veranstaltungen zei"cgerecht bringen. Die i'.nforde'rung die= 
ses Informationsblattes ist über den Verbandsvorstmld vorzuneh= 
men. 
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HuHJ~EF7,OOLOGI;E 

.. "' .... " .... ~, *'. _ __ ..;...----...;.. ____ ..:....!.. _ ..:.._ .. ______ <" ~ __ , w. *, _ .. ~ _~ ...:.. ....... K>-" ~~J- _ . ...!...:.. -- _ - .. ------- - - - - - ~--- - - - __ 

Bitte um Mitarbeit zur Erforschung der Höhlen-Köcherfliegen. 

Unter den einheimischen Kö cherfli egen gibt es einige Art 
die man regelmäßig in Höhlen ru~trifft . Es handelt sich dabei Um 
die Arten der Gattungen Stenophylax und J.Ticropterna, et\lva 2- 3 ClTL 

große, hell gelblichbraune Tiere, die an Motten erinnern, ohne 
deutliche Flügelzeichnung. In einigen europäischen Ländern ( F 
reich, Deut s chland, Italien, Rumänien) hat man in den letzt ep 
ren einen guten Überblick über ihre geographische Verbreitung 
über ihr Vorkommen in Höhlen g,:;vJ"innen können . ·Die Larven dieser 
Art en leben nicht in Höhlen, sondern in Bächen. Die Fliegen s 
fen etwa im Mai ode r Juni, fliegen dann' eine vve ile he rum und be::: 
geben 'sich schließlich in Höhlen , wo sie bis zum Herbst bleiben. 

, ,Etwa ab beptember· kommen sie dann wieder heraus, um zur Fortpfl 
zung zu schreitep . ' 

Über die 'Verbreitung dieser Arten (wie überhaupt 
fli'egen) in Österr e ich i et derzeit noch außerordentlich wenig be 
kannt. Manche Arten sind erst von: zwe i oder drei Orten gemeldet 
worden, obwohl sie rri t hol1.er VVahrsche inlichkei t fast überall vor 
kommen dürft en. ' . 

Ich studiere die Verbreitung und Biologie der Kö6herfli e: 
'gen und bin daher an möglichst vie l UntersuchunGsmaterial inter: 
essiert. Ic~ möchte daher alle 'Speläologen bitten, Köcherflie ge~ 
aus Höhlen fur' meine Studien aufzusamme ln. 'Notwendig . ist dabe i i~ 
mer die Angabe des Funddatüms und de s Fundortes (d.h.der Höhle ~ 
des nächstgele genen Ürtes) . Vorzuzi ehen is t die Konservierung in 
70%igem Alkohol j 'zur No t :können die 'l'iere abe r auch in be liebi 
Schachteln und 'dergleichen; auch in Papiertüten, mitgenorru:len wo 
den. , Auf lilunsch sende i ch gerne kleine, f ertig vorbereitete Pla= 
stik-8ammelfläschchen zU. . 

Halls in e iner 11öhle mel.,rere Köc,h erfli egen ode r. gar grö 
re lVlE;ngen 'angetroffen we rden, ..... itte ich immer all e mitzunehmen 1 

Gewöhnlich sind nämlich wehrere Arten zusammen zu finden, und 
wenn man nur eine, einzelne Köcherfli ege mi tni rrunt, erweist - sie si 
in der Regel als St enophylax permistus, die häufigste die s er Ar= 
ten . Die selteneren Arsen sind bei solchen Massenvorkommen nur 
einzeln zu finden . Eine Ausrotturig oder e ine Schädigung de s Art= 
bestande s ist, auf ke inen F&ll zu befürchten , weil nur ein winzi = 
ger Bruchteil des' Ges amtbes'tande s dieser Köcherfli egen sich in 

'sbhliefbareh Höhlen ' e infindet. 
, Ich bevorzu-ge Mat el'ial au s ö'st8rre ichischen: Höhlen beson:: 

ders, .bin aber auch an solchem anderer He rkunft s ehr intere ssi e r~' 
Vor allem di e Länder des Mittelrneergebietes und de'i? Kaukasus be :: 
herbergen vi e le Köcherfliegen der genannten Gattungen, unter de'" 
nen ~och neue Arten zu entdecken sind. Köcherf liegen , die nicht 
aus Höh~en stammen, nehme ich übrigens auch .. se.hr gerne! 
, , ~ über die Ergebnisse d.i e.ser Untersuchungen werde :ich, sobald 
genugend ' Daten vorli egen, unter Nennung aller ,r.1itarbeiter und 
Sarrunler in einer wis s enschaftlichen Zeitschrift berichten. 

Zuschriften sind an folg ende Anschrift erbeten : Biologis 
Station Lunz der Osterreichischen Akademie' der Wissenschaften, 
3293 Lunz' am ~e e , Niederöste rreich. D H ]VI l' k r . ans 1 a lC y. 
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--------------------------------------------------------------
.EARST- UND HOHLENKUNDE IM SPIEGEL DER PRESSE 

--------------------------------------------------------------. . 
Höhlenkundliche Berichte in Zeitungen und Zeitschriften. Zweiter 

. : .Teilbericht ~ür 1970. 

__ , Großes IHöhlenprogramm"1970. 
Österreichs unbekann.te Tiefen 
werden erforscht. Informa= 
tionsdienst für Bildunspolitik 
und :E'orschung, Nr. 1136 (Nach= 
richten), Wien, 19.2.1970,S.5. 

. T. 

--, Großes Programm der Höhlen= 
forscher (aus oben angeführ= 
ter Presseaussendung über daa 
.For schungsprogramm 1970). Wie= 
ner Zeitung, Nr. 42, Wien. 
20.2.4970, 8.4. T. 

--, Gefahr für Höhlenforscher 
bannen. Rettungsübnngen sind 
vorgesehen. (Betr.Landesver<, 
f . Höhlenkunde in Oberösterr .,) 
Oberösterreichische Nachric;:l ~ 
ten. Linz, 20.1.1970. N. 

--, Gefärbtes 'Nasser soll Weg 
weisen. Höhlenforscher erbof~ 
fen Sensation. (Betr.Lam= 
prechtsofen). Oberösterreichl= 
sche Nachriohten,' Linz~ 28.d, 
1970. N. 

" --, 150 Höhlen sind tabu. Ein== 
--, Vorstoß in unbekannte 

(wie oben). Volksblatt, 
21 .2.1970, 8.4. 

m' griffe nur mit Zustimmung dA S 
:~efen. Bundesdenkmalamtes erlaubt. 
v1!len, ibf-Nachrichten, Informatiore,s= 

F. dienst für Bildungspoli tik Ui1(~ 
--, Höhlenforschung. (Betr.Lehm

sumpf im Lamprechtsofen).ibf
reportagen, Informationsdienot 
für Bildungspolitik und For,,· 
schung, Nr.218, 1;Jien, 16.1.70, 
8.7. T. 

--, Auf der Spur einer der größ= 
ten Höhlen der Welt. 8ensatj.o= 
nelle Ergebnisse einer Expedi= 
tion im Lamprechtsofen bei S ;. 
MartinjVveißbach. Salzburger 
Nachrichten, Salzburg) 27.2. 
1970, S. 5. T • 

--, Höhlenführer. (Hinweis auf d , 
Bestehn der staatt.Prüfung). 
ÖAV-Mitteilun~en, 25, Inns= 
brmck 1970, H.1/2, 20. St.· 

--,. Großes Höhlenprogramm 1970. 
Osterreichs unbekannte Tie~en 
werden erforscht. (Siehe üben). 
Volks stimme , Wien, 22.1.1970. 

--, Vorstoß in die tiefste Was= 
serhöhle. Zwölf wagemutige 

:Forschung, IiTr, 1151, Wien, 
12 . 3 • 1970 , S. 4. m 

.L • 

--, Höhlenforscherim riToten 
Weib rr • Kleine Zeitung, Graz, 
7.3.1970, 8.15- Bo 

--, Höhlenprogramm. ibf-Informa 
tionsäienst für Bildungspoli= " 
tik und Forschung, Reportagen : 
Nr.224, Wien, 27.2.1970, 6. 
(Kurzfassung d.Berichts aus d 
N acfu.tichten Nr .1136, s. o. ) F.(. 

--, Höhlenforschung.(Betr.evtl . 
Verbindung Lam~re~htsofen-~a? ~ 
nerhornschacht). lbf -Machrlc.r:' -= 
ten, Informationsdienst für 
Bildungspolitik und J!'orschun:; . 
N~.225, 6.3.1970, 8.5. F 

--, Auf den Spuren desUrmen= 
schen. (Betr.paläolithische 
Grabungen in Höhlen bei Ere ",· 
wan). ibf-·Nachrichten'; Infor 
mationsdienst für, BildungspoLi . . ~ 
tik und Forschung, Nr.226, 
Wien, 13,3.1970, S .12 < ' F, 

Höhlenforscher brechen im Heb=--, Der Himalaya blieb Sieger. 
ruar zu großem Abenteuer auf. (Farbfoto eines Höhlenportals 
(Betr.Lamprechtsofen). Arbei=. am Annapurna) das als Expedi= 
ter-Zeitung, Wien, 11.101970, tionslager diente). Praline, 
S.5. Nr.5, 28.1.1970, S.28-31. F , 
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--, In Riesenhöhle knapp am 
Ziel. Forscher entdeckten 
neue Gänge in . . Lamprechts= 
ofenhöhle. Volks stimme ,Wien, 
27. 2.1970, 8.6. S •. 

--, Kein Nachfolger für Höh= 
lenkatze ltPingo" - Linzer 
bei Expedition. (Betr.Lam= 
prechtsofen bei Lofer)i Kro= 
nen-Zeitung, Wien (Lipz), 
10.1~1970, S.19~ N. 

--, Höhlen. (Betr.Forschung im 
Jahre 1970). Das Sparer-Ma= 
gazin für die Jugend, 4/14, 
Wien, Februar 1970, 2'. HT 

Sau erG." Höhlentour mit 
Schwitzbad. (Betr.Eisenstein= 
höhle bei Bad Fischau, N.Ö.) 
Neue Illustrierte i;ifohhenschau, 
Wien, 4.1l1970, S.3. A.,V. 

--, Drei Höhlenforscher ver= 
schüttet (Betr.Unglück auf d. 
Monte Canin, Italien). Tag= 
blatt, Linz, 8.1.1970, S.3. A. 

--, In Oberösterreich gibt es 
937 erforschte Höhlen. Tag= 
blatt, Linz~20.1.1970; S~3. A. , 

S c h w a n d a H., Der Klet= 
terpfarrer von Grünbaf'.h. Er= 
innerungen an Dr~Alois Wil= 
denauer. Der Bergsteiger, 2Z ~ 
4, München 1970, ' 293-~94. T. 

--, Höhlenforschung aus dem 
Flugzeug. (Betr.Uberfliegung 
des Zugspitzplatt). Expreß, 
Wien, 14.3.1970. H. 

--, Tropfsteinhöhle bleibt zu= 
gänglich. (Betr.Mönchsberg
Tropfsteinhöhle, Salzburg). 

, Demokratisches Volksblatt , 
Salzburg, 13.3.1970. A. 

--, Höhlenkataster. (Betr. ge= 
schützte Höhlen). ibf-Repor= 
tagen, Informationsdienst f. 
Bildungspolitik und Forschung, 
Wochenspiegel v.20.3.1970, 
Nr.227, Wien; 20.3.1970,S.7. 

--, Sollen Linzer Stollensysteme 
für den Zivilschutz adaptiert 
werden? 30.000 bis 40.000 
fänden im Notfall sicheren Un= 
terschlupf. (Betr.Untersuchun= 
gen durch Linzer Höhlenfor= 
scher in kUnstlicheh Hohlräu= 
men). Zivilschutz, Nr. 9,Wien: 
15.5.1970; 3 - 4. P . -~, Belgisehe Höhlenforscher ge= 

rettet. (Betr.Einschließung in 
der Höhle Nou Moulin). Neue -- .~ Mietwagen um S 80, -- pro Tag. 
Zeit, Graz" 12.2.1970, S~6. Uuer ~20 Stufen zur Grotte. 

--, Eine der größten Höhlen der (Betr.Grotta di Nettuno bei Al = 
VI lt (K t · b t L ghero, Sardinien', 1jverbende Er= e •.. urzno ,lZ" e r. am= 
prechtsofen).. 8onntagspost, wähnung). Kurier, Wien,2.5.70, 
Graz, 1.3.1970 • . A. S. 59. P. , T. 

--, Neue Zufahrtsstraße zur Lur= --~---~---~----~---~-~-----~--
grotte. Von demriach aus _ H~nwe~se u:r:d .l\h ttellu:r:gen uber 
Grottenmi ttel teil wird in ei= dle hler Zl tlerten Ze'l tungsbe=. 
nem Jahr beleuchtet werden. , richte haben zur Verfügung ge= 
Neue Zeit Graz 8 4 1970 stellt: Alfred AUER, Grundlsee 
S.8. ' ,.. T. (A.); Dr.Stephan FORDINAL , Wi en 

(F.), Jose! NOVOTNY, Ebensee 
B e r t hol d M.; Tropfstei= (N. ); Rudol! PIRKER, Wi en CP .), 

ne sind Klimakalender. (Betr. Gühter STUl~R, Wi en est.); 
Radiokarbondatierungen). ibf- Dr.Hubert TRIMMEL , Wien (T.); 
Reportagen, Informationsdienst Edith BEDNARIK, V/r.Neustadt CB. ) 
für Bildungspolitik und For= Dr.Jose! VORNATS C HER , Wien (V.) 
schung, Nr.230, Wien,10·.4.1970 sowie weiters Mitvlieder der . 
S.12 - 15. ' T. höhlenku~dlichen ereine. 

Bau m gar t n er' P., Von 
Wildfrauen,Erstbegehupgen und 
anderen Unheimlichkeiten(Betr. 
Frauenlucke, Hohe Wamd). Der 
Bergsteiger, 22, 4, München 
1970, 8.290-292. T. 
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Für die Mitarbeit dankt der 
Verbandsvorstand bestens. Mit= 
teilungen werden jederzeit ger= 
ne entgegengenommen. 

------------------------------~ 
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VER BAN D S N ACH R ICH T E N 

Mltteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 
---------------------~-----------~---~----------------- ~ ~-----
21.Jahrgang '1969/70 . Wien, am 10.0ktober 1970 Heft 6 
_---------------------------------~---------------------______ 0 , 

Sitz des Verbandes: A~1020 lili en, Obere Donaustraße, 99/7/1/3 
(bei der St ad tbahnstation Schwedenbrücke ) • .h.uskünfte jeweils an 

Donnerstagen von 19 bis 21 Uhr. 

Im Rahmen der Verbandttagung Herbst 1960 findet die satzungs= 
gemäße 

J a h r e, s hau p t ver . s , a m m 1 u n g 

des Verbande $ österreichischer Höhlenforscher am 25.0ktober 1970 
im Gasthof uebastian ß~asperer Rn 9 Uhr in 

Mitterndorf im Steirischen Salzkarnrrlergut 
statt. Alle Höhlenforscher und Freunde der Karst- und Höhlen=' 
kunde sind dazu herzlichst eingeladen. Stimmberechtigt sind ge= 
mäß den Satzungen nur die Delegierten der dem Verhand angeglie= 
derten höhlenkundlichen Vereine und Schauhöhlenbetriebe. 

Tag e s 0 ~ d nun g: 
1. Eröffnung und ]'eststellung der Beschlußfähigkeit. 

2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Haupt= 
versammlüng (vgl.das veröffentlichte L'rotokoll in den Ver= 
bandsnachrichten). 

3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers flir das Vereinsjahr 
1969770, über die Tätigkeit des Vorstandes. 

4. Kassenbericht über ,das Geschäft'Sjahr 1969/70. 
5. Bericht der RecMungsprüfer und .Entlastung des Vor'standes. 
6. Neuwahl des Verbandsvorstandes für zwei Jahr~. 

7. Beschlußfassung über eingebrachte Ant;räge und Beratung uber 
die zukünftige Arbeit des Verbandes mit folgenden Schwer= 
punkten: 

a) Publikationswesen 
b) Planung und Durchführung von Expeditionen 
c) vfei tere Organisation des Höhlenrettungswesens 
d) Öffentlichkeitsarbeit 
e) internationale BeziGhungen. . . 

(Die De'legierten werden e ingeladen ~ kurze Berichte als Grund= 
lage für die Beratungen vorzubereiten). 

8. Festsetzung von Ort und Zeitpunkt der nächsten Tagung. 
9. Allfälliges. 

Der Vorstand: 

Dr.Josef Vornatscher e.h.-Vorsitzender 
DrTHubert Trimmel e.h. - Schriftführer 
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Ergänzungsliste der Verbandsbücherei. 

Dicäe:r Nurruiier der Verbandsnachrichten ist die 5.Ergä1izungs~ 
liste der Verbrrndsbücherei beigeheftet, in die wieder zahl= 
reiche Vfertvolle Bücher über Karst,' Höhlen urid Nachbargebiete 
eingestellt werden konnten. 

Abrechnung der Jahresmarken. 

Der Verbandsvorstand bittet a~le angeschlossenen Landesverei= 
ne und Sektionen, die nicht verbrauchten Jahresmarken 1970 
der Österreichischen Bergsteiger-Vereinigung bis zur heurigen 
Jahrestagung, nach Möglichkei t:; aber schon bis zum 15.0ktober 
1970, zurück~usenden und abzurechnen. Diese Jahresmarken sind 
bekarmtlic~ s"treng verrechenbar •.. :B;'ür nicht zei t.gerecht zurück= 
gestellte Jehresmarken müßte der betreffende Verein mit S 3,
pro Marke belastet werden. Der Beitrag des Verbcmdes zur ÖBV 
wird nacJbt. den ausgegebenen Jnhresmarken berechnet, di.e zugleich 
den Nachweis de;r: Mitgliederzahl ergeben. 

Verbandsnachrichten. 

Mit dem vorliegenden Heft endet der Jahrgang 1969/70 der Ver= 
bandsnachrichten. Die R~ddktion nimmt dies zum Anlaß, jene 
Bezieher, die privat Exemplare beziehen, darnn zu erinnern,daß 
der Jahresbezug - soweit er nich. nicht auf die für Vereine und 
Schaqhöhlenbetriebe bestimmten Exemplare, sondern aU$ Zusatz= 
abonnements bezieht - gegen einen Kostenersntz von S 10,-~ er= 
folgt. Soweit dies noch nickt geschehen ist, Wird um Überwii= 
sung dieses betrages ersucht. 

-
Dokumentation. 
Bis Ende 1970 soll ein "Wissenschaftliches Beiheft" zum Druck 
vorbereitet sein, das neue vorliegende Materialien über die 
längsten und tiefsten Höhlen 0 '3r Erde - erstmals unter anderem 
auch unter Berücksichtigung authentisch8r Unterlagen aus Nord= 
amerika - enthalten soll und von dem zu erwarten ist, daß es 
regem Interesse begegnen wird. Die Angaben aus Österreich in 
diesem Werk, dessen Umfang und Preis noch bekanntgegeb~n wer= 
den wird, sollen auf dem letzten Stand sein. Das Verbandssekre= 
tariat bittet daher, ihm alle gegenüber der Broschüre "Öster= 
reichs längste und tiefste Höhlen" (Beiheft 14) einge:bretenen 
Veränderungen unter ~gabe der Erforscher und des Ortes, wo die 
Pläne eingesehen vverden können, schriftlich bis 31.10.1970 be~ .. : 
kanntzugeben. Als Vetgleichsgrundlage kann auch die Veröffent= 
lichung in der "Höhle 11 , Heft 3/19f.Zle. herangezogen werden. 

Anträge an die J8hresh~uptvers~lung. 
Anträge an die Jahreshauptverso..mmlung des Verbandes und Wahl= 
vorschläge 'werden, um eine Aussendung noch vor der Tagung in 
V[itterndorf selbst durchführen zu können, unverzüglich nach 
Erhalt dieser NUIDmQr der Verbnndsnachrichten an das Verb[mds= 
sekretariat orbeten. Die vorherige Bekanntgabe ist vor allem 
deshalb wichtig, weil dadurch den dem Verband angeschlossenen 
Vereinen und Schauhöhlenbetrieben Gelegenheit geboten wird, 
ihre Stellungnahme vorzubereiten. Da der Termin der Jahres= 
hauptversammlung heuer nicht ~n die "Fremdensaison" fällt, er:;:; 
hofft der Verbandsvorstand auch eine rege Beteiligung der 
Schauhöhlenverwaltungen. 
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Fernseh-Informationen. 
In letzter ~eit hat die Unterrichtung der Öffentlichke~t über 
Fragen der Höhlen- und ,Karstforschung im Fernsehen in Öster= 
reich einen Höhepunkt erreicht. Auf rund von Mitteilungen, 
die vom Generalsekretär des Verbandes über das vorgesehene Jah= 
r e sprogramm weite:rgeleitet worden waren, sowie auf anderen We= 
gen kam es heuer zu Eigenaufnahmen des österreichischen Fern= 
s ehens in Höhlen, d:i,e ausführlichere Berichte boten. 
Nachdem schon Ende Mai der Bildbericht über die HöhlenfUhrer= 
prüfung 1970 gesende t worden war, brachte das ' I.Progr~ am 
9.September um 18.25 Uhr im "ÖsterTeich-Bild" einen Bericht 
übe r die Hundalm-Eishähle (an~äßlich der Eröffnung der dorti= 
gen }l'orscherhüt-te) mit Innenaufnahmen, am 16. September in Far= 
be über die Grabung 1970 in der Schlenken-Du.Jr'chgangshöhle und 
am 18. September über die Verbandsexpedition in die Frauen= 
mauer-L8Ilgste in-Tropfsteinhöhle im Hochschwab-. Nach Saisonschluß 
noch im heurigen Herbst wird das "Großl';'einemachen" in der Dach= 
steinrieseneishöhle ("Eiswaschen ll

) aufgenommen werden. 
In e inem Film, der für die Sendung liDer ..c'enstergucker ll über den 
Ötscher in Arbeit ist, werden l\ufnahmen aus dem Geldloch ge = 
zeigt werden. _ 
Am 25. August 1970 wurde im Zweiten 2 rogramm ein Film über Slo= 
wenien ge zeigt, in dem auch Bilder aus dem köaassischen Karst 
zu sehen waren: Dolinenlandschaft, Höhlenschloß Lueg (Predjama) 
und Adelsberger Grotte (auch Innenaufnahmen). ' , 

---------------------------------------------------------~----
AUS DEM VERBJUJD ALPINER VEREINE ÖSTERREICHS UND AUS DER ÖSTER= 
REI CHISCHEN B'ERGSTEIG-ERVEREINIGUNG 
--------------------------------~-----------------------------

~ve gmarkierungen . 

Im Zuge einer Reorganisation de s Mar kierungswesens in. den Alpen 
werden in ZukUnft nur mehr einheitl~ch fes tgelegte Wander wege , 
vor allem s ogenarmt e II We i twan ",~ :rwege 11 l aufend be t reut und i n = 
s tandgeha l ten werden . Di ese l'l1ege we r den nach ein em genau f e,s t = 
ge l egten System mit dreis t eIl i gen Zahlen b e ze ichnet . Feder füh = 
rend f ür die endgültige r.estlegung dieses \;{egenatzes ist der 
Ve r waltungsausschuß des Oster reichischen Alpenvereins in Inns= 
bruck, von dem die alpinen Vereine ihre Arbeitsgebiete einver= 
n ehmlich zugeteilt bekommen. 

" Wegabsperrungen. 

Insbesondere in den Voralpen häufen sich die Fälle, wo an b e= 
zeichneten Touristenwegen plötzlich Verbotstafeln etwa mit der 
Bezeichnun'g "Privatb~sitzll auftauchen oder das Begehen des We= 
ges durch neu aufgestellte Umzäunungen behindert wird. Alle 
Mitglieder werden. gebeten, solche Be obachtungen unter genauer 
~ageangabQ zurvJei terlei tung an den Verband alpiner VereIne 
Osterreichs bekanntzugeben. In vielen Fällen handelt es sich um 

~ 'Ne ge ; die jahrzehntel811g benützt 'wurden und in den ViJanderkarten 
I eingetragen sind, so daB ein Wegerecht geltend gemacht werden 

kann~ , , 

Die Geltendmachung derartiger Wegerechte kann unter Umständen 
auch für uns Höhlenforscher wesentlich sein, wenn markierte Zu= 
gangswege zu Höhlen bestanden (wie z.B.zum Liglloch, zur Gro= 
Ben Peggauer Wandhöhle, zum Tahlerloch u.a.m.), von denen dem 
VerbandsvoBstand nicht bekqnnt ist, ob sie durchwegs noch in= 
standgehalten werden. 
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-------------------------------------------------------~-----

AUS DEM AUSLllND 

Südwestafrika. 

vVie der Verei:n für Höhlenforschung in der SüdvlTestafrikani$chen 
Wissenschaftlichen Gesellschaft in Windhoek mitteilt, wurde von 
ihm ein KO'mitee eingesetzt, 1I7elches , sich die Anpa.ssung der in 
Österreichaupgearbeiteten Lehrbehelfe für d~e Höhlenführerprü= 
fung für die südwestafrikanischen und südafrikanischen' Gegeben= 
heiten zum Ziele gesetzt hat. Der Verein ist der Auffassung, 
daß dies O'hne grüße Schwierigkeiten möglich sein wird. Das Er= 
gebnis dieser Arbeit wird spät-::r ins Englische übersetzt wer= 
den. . 

-------------------------------------~------------------------
AUSLANDSKONTAKTE 

Im Rahmen der Jubiläumsfeier "60 Jahre Verein für 'Höhlenkunde 
in Slüwenien" in Ljubljana hielt Dr.Hubert Tri m m e 1 ei= 
nen Vortrag über das Thema "Schauhö:q.len und Höhlensch=utz in 
Österreich,r (30. Mai 1970). Vom Vürsitzenden des jubilierenden 
Vereines, PrO'f.Frcillce Habe, 1Imrde ihm die Silberne Ehrennadel 
des "Drustvü za raziskovonje jam Slovenije" üblt'rreicht. ' 
~r\nläßlich dieser Jubiläumsveranstaltungbesuchten mehrere Grup= 
pen von Höhlenforschern aus Wien und Niederösterreich den slO'=' 
wenischen Karst und vO'r allem die Krizna j arna (Kreuzberghöhle ) ., 

/ . , 

An der wissenschaftlichen Künferenz .über Prübleme der Eishöh= 
len, die anläßlich der 100 Jahr-Feier der Dobschauer Eishöhle 
in der Ostslüwakei in Dedinky in der Zeit vom 8. bis 13.Juni 
1970 stattfand ,nahmen aus Österreich die 'Speläülogen Gustay , 
A bel, Dr.Walter G res seI, Martha 0 e d 1, Dr.R<Jbert 
o e d 1, Richard P a 1 f i n ger und Dr.Hubert Tri m = 
m e 1 teil. Bei der Tagung waren außer, dem gastgebenden'Land 
auch die Bundesrepublilt Deutsc ~lland, Bulgarien, Pülen, Ungarn, 
Jugüslawien und die Schweiz vertreten. 

Am 13.Juni 1970 trafen Höhlenforscher aus der Schweiz 
Dr.Alfred B ö g 1 ,i), aus Jugüslawien (Prüf.Dr.W.B,O' 
France B Cl r) uhd aus der BundesrepublikDeutschland 
burger Höhlenforschern zusammen. 

(Prüf. 
hin e c , . , 
mit Salzcc: 

Am 1.Juli 1970 traf, Dr.Hubert Tri m m e 1 in Bratislava miG 
Prüf . .LeO'nard Blaha, dem Vürsitzcmden der Kümmission für Schau=: 
höhlenfragen der Internatiünalen Uniün für SpeläO'lO'gie, zusam= 
men. 

,Anläßli~h einer 16-tägigen Studienreise, ,nach Südfrankreich und 
Nordspnnien, die von Dr.H.T r i m m e I, geleitet wurde, kO'nn= 
ten österreichische npeläülogen Küntakte zu vers,chiedenen Ver= 
wal tungen vün Schauhiihlen in den besuchten Ländern' ge~innen. ' 

Im August 1970 führte eine Gruppo pOlnischer Tiefenalpinisten 
aus Znküpane unter der Leitung vün Christian Par m a eine 
pülnisch-österreichische Expodition in die GruberhO'rnhöhle im 
Hühen Göll (Salzburg) durch, an der sich Höhlenforscher aus 
Salzburg und Bayern beteiligten. 

Eine Exkursiün in die Eisrie semml t und in die Dachsteinhöhlen ' 
unternDhrnen 44 Mitglieder des" 'vereins 'für Höhlenkunde in Slü= 
wenien am 4. und 5. September "1'970. ' 
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----------------------------------------------:----------------:-.-
KARST- UND HOHL:6I;'fKUNDE IIv~ SPIEGEL DER PRESSE 

--------- - -----------------------------------------------------, . 
~ Höhlenkundliche Berichte in Zeitungen und Zeitschriften. ~ritter 

,Teilberlcht für 1970. 

B e r t 'h'o 1 d M., Tropfst ei= 
~~ sind Klimak21ender. Wi ener 
'Zeitung, Nr . . 102, ~Jien, 1.5.70, 
S.VI. 

-:-:-, Was gesclüeht mi tLasCIDlX ? 
Die berühmtesten Höhlenmale:'= 
r~ien der Welt bleiben auch 
1TlTei terhin gesperrt. Die Pres== 
se, Wien, 20./21.6.70. . T. 

--, HochkaI'höhl e vvird im Mai ' e r= 
öffnet. Volksstimme , \Jien, . 
5.4.70~ V. 

--, Zwei Höhlenforscher .. (Kurz= 
notiz in 3 Zeilen über Unfall 
in Amt.terska jeskyne,Mähren) 
Neue Illustrierte Wochenschau, 
Nr.37, Wien, 13.9.70, 4. P . 

--, Cmmputer enträtselt Hählen= 
labyrinth. (Betr.Frauenmauer~ 
Langste in-System) . · ibf-NClch= 
richten, Informationsdienst 
f.Bildungspolitik u.Forschung 
Nr~1283,Wien,21.9.70,3. · T. 

--, In 20 Schauhöhlen können 
Sie Osterreichs "Unterv7el t" + 
erleben. (Betr~~rschlossene 
Höhleri, Werbung). Praline, 
Nr.29, 15.7.1 970 ,S.15. F. 

* 
--, ~ine Riesenhöhle im Dürren= 

stein. Längstes unterirdisches 
Gangsystem von .Ni ederöst er= 
~eich entdeckt. Wiener Zei= 
tung~ Wien~ 1~.7.70, S.5. , T. 

--, Riesenhöhle bei Lunz ent= 
deckt. Die Press e , ~ien, 4.8. 
70, S.5. T. 

(Bttr. Lechner ,J"e idhöhle) • 

* 

-~, Prost in 1200 Meter Tiefe. 
VolkSblatt,Wien,9.8.70,S.5. 
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(Betr.M.Ve ljkovic, Südost~ 
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--, Im Labyrinth des Dachs teins 
(Betr.Hierlatzhöhle). Salz= 
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25.~.70. N. 

ZWind, Vom Höhlenbesuch von Ka= 
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, Gcmglabyrinth im Dürren= 
stein. Niedo-rilisterreichs groß= 
te Höhle. Oberösterreichische 
Nachrichten, 'Linz, 21.7.70. N. 

--, Vom Gipfel auS in Burginne=· 
re. (Betr.Gruberhornhöhle). 
Volksstimme, Wien, 28.6.70. 
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erschienenen Berichte gaben 
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(F ~ );' ~ivien ; , Rudo l f PIRKER(P .) 
Wi en; Josc f NOVO~NY (N .), Eben= 
sec ; Dr . H~bert TRI~ffiL (T.), 
Wi Gn ; Rudol'! RJillISLOV;rCH . ( R. ) 
Wöllcrsdorf ;' Dr . J o s e f VORNA':r ;; 
SCHER (V.), Wien. 

_ ___ L-. _________________________________________________ --.,.....------ • • 

LUS DEN VEHEINEN . , '. __ ........- __ ~ _______ :..._~------ 9" ..... ------ . ______ • ________________________ .. ~ 
Ii'orschorgruppG Hochschwab-K~pfeIlbcrg. 

Die Forschergruppe Hochscl;l.vmb-Kapfenberg im Lo:.ndesverein fü-r 
Höhlenkunde in 'der SteiermRrk hielt am 14.März 1970 im Go.sth!l1JS 
Escherrisch in Kapf"enberg die 3. Jahreshauptversammlung ab. 
Der neue VureinsvoL'stand, der bei .dieser ' VeDsrumnlung gewählt . 
worden 1st, hClt folgendü Zuso.mmGnsetzung:· ' 

Obmrum: Vhl tur S' i 8 g 1, 8605 Kapfenberg, Goetheg3.sse 7 
Obmannstell vertreter: . Ing' ~ .6rich ' B r a. n d s tot t e r 
Schriftführer: 'Gerhard 0 z r b erg e r 
KGssier: Rosegret B r Cl n cl s ··t e t t e r 
Kossenprüfer:' Alois· G Cl t tin g ,e r. 

Franz IVI ü h 1 d 0 r f e r . 
. Zuschriften sind an die li.dresse des Obmannes zu richten .. 
Die Forschorgruppe zählt. derzeit 15 yktive Mitglieder. Von den 
im Vereinsjahr 1969 ~)J.rchg;:;führten 14 Höhlenfahrten ist jene 
des Dohlonschnchtes besonders hervorzuheben, die gemeinsa~ mit 
Kollegen aus Graz durchgeführt vvorden ist .. ,VJie gleichzeitig 
mitgeteilt· werden konnte, haben sich die nE!uen selbst gebo.uten 
Dro.htseillei·torn ,sehr gut bevvährt. Den .1l.bschluB der ·Verso.mmlung 
bildete ein Fnrblichtbildervor.trag über Höhlen der Peggauer 
Wo.nd. . ' 

Landes~erein für Höhlenkunde in der SteiermRrk. 
Di~ ,]!'rauen:(Iw:ue'r-Langstein-Expedi tion des Londesvereines im . 
September 1970, die als Verbandsexpedition durchgeführt vvorden 
ist, verlief erfolgreich. Bei der Frauenmauerhöhle' , in der 
Langstein-Tropfsteinhöhle und in der Lfmgsteineishöhle fanden 
sich. Höhlenforscher aus. l{ärnton~ Niederösterreich, Oberöster= 
reich, dGr Stc;iermnrk (Graz, Leoben, Weiz) und Wien ein. Das 
Bundesdenkmcuamt führte eine Begehung der Langsteineishöhle 
durch. Die Höhlenforschor vom SV Reakto~zentrum Seibersdorf hR= 
ben ,die Ausv~vertung' d,Jr Me ßdaten. uburnommen. D2s .t1auptbiwak ist 
im VJalpurigsdom .eingo'richtet gewosen, d·o.s durch eine ' ständige 
Telefonvorbindung mit der ','Illmeier-Hütte" be'im VJesteingang 
verbunden \iTar'. ÜbGr' .die Ergebnissu der J:r',ihrt und deren Auswer= 
,tung.soll in einom Wissenschaftlichen Beiheft berichtet 'werden, 
de~sen ßrschei~en ~971 vorgesehen ist. 

HerGu,sgeber,' Eige;ntümer und Verleger: V8rband östorreichischer 
Höhlenforscher. , - V:orantvvortlicDlJr Schriftleiter: 8taatskonsür= 
vator Dr.HubBrt TrimmeI> - HelrE;Jtellung: Egon Stoib.or. - Alle: 

, ' B~ere Donau~tr?ße 99/7/3, 1020 Wien. 
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